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Eine Hummel als sympathischer Botschafter

Wenn Beiträge von 15 Professorinnen und 
Wissenschaftlern in einem Buch erschei-
nen, erwartet man darin eines ganz sicher 
nicht: Eine kleine schwarz-gelb-gestreifte 
Hummel mit großen, runden Augen. „Die 
Hummel zieht sich als sympathischer Bot-
schafter durch das gesamte Buch“, erklär-
ten die Herausgeber Patrik A. Hauns und 
Werner Schnatterbeck bei der Buchvor-
stellung im Clubhaus des Bruchsaler Golf-
Clubs. „Wenn die Hummel wüsste, dass 
sie nicht fliegen kann! Wissenswertem 
und Erstaunlichem auf der Spur“ lautet 
dann auch der Titel der Neuerscheinung 
im Verlag Regionalkultur. Alle Beiträge 
sind Themen aus unterschiedlichen Fach-
gebieten, die an der Bruchsaler Kinder-
Sommerakademie (BruKiSA) entwickelt 

wurden. In Zusammenarbeit mit ehren-
amtlich engagierten Dozent/-innen ver-
schiedener Universitäten, Hochschulen 
und Institute entwickelte das Amt für Fa-
milie und Soziales der Stadt Bruchsal die 
BruKiSA. Dabei greife man in kindgerech-
ter Form Themen aus den unterschied-
lichsten Fachgebieten auf und wecke den 
Forschergeist der Kinder. Bei der Buchprä-
sentation wurde nun allerdings deutlich: 
Die Herausforderung, Wissenschaftliches 
für Kinder zu „übersetzen“, weckt auch die 
Begeisterung der erwachsenen Expert/-
innen. „Ich habe viele fachwissenschaft-
liche Artikel geschrieben, die waren alle 
ziemlich stur“, sagte Dieter Fehler. „Das 
wollte ich für die Kinder vermeiden“, so 
der Physiker, dessen BruKiSA-Vorlesungs-

titel zum Buchtitel wurde. „Ich habe eine 
Akte im Archiv erzählen lassen“, verriet 
Tamara Frey, Mitarbeiterin im Bruchsaler 
Stadtarchiv. Man dürfe junge Menschen 
nicht unterschätzen in Bezug auf Medizin, 
betonte Jürgen Wacker, langjähriger Lei-
ter der Bruchsaler Geburtsklinik. Er habe 
seine Vorlesung über die Verhüllung des 
Reichstags in Berlin als Rätsel aufgebaut, 
so Hartmut Ayrle, Leiter des Bruchsaler 
Stadtplanungsamts. Wie wichtig Bildung 
ist, bringt Werner Schnatterbeck in seiner 
Vorlesung über die jüngste Friedensnobel-
preisträgerin Malala den Kindern näher. 
Für den Beitrag über Erdwärme habe sich 
Bernhard Potthoff an den Fragen seiner 
eigenen Kinder orientiert. „Ich vertrete das 
Horrorfach Mathematik“, sagte Ernestina 
Dittrich. Über das Zahlensystem der Maya 
habe sie den Kindern „durch die Hinter-
tür auch unser Zahlensystem näherge-
bracht“. „Solche engagierten Zuhörer ha-
ben wir selten“, berichteten Melanie Platz 
und Stefan Ritter über ihre digitale Schatz-
suche durch die Stadt. Begeisterung für 
„Lösungen, die wir uns von der Natur ab-
gucken können,“ vermittelt Matthias Mail 
in seiner Kindervorlesung. „Bruchsal als 
Nicht-Universitätsstadt hat sehr viele Ge-
lehrte, die sich ehrenamtlich engagieren“, 
das sei schon etwas Besonderes, so Rai-
ner Schmidt vom Verlag Regionalkultur. 
Mit Hilfe der Bildungsstiftung Bruchsal, 
die dieses Projekt großzügig gefördert 
habe, sei „nicht nur ein schönes, sondern 
auch ein wertiges Buch entstanden“, so 
Schmidt. „Ich bin mir sicher: Das Buch ist 
nicht nur etwas für Kinder“, fügte Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick hin-
zu und bedankte sich bei allen Beteiligten.
Das Buch mit der Hummel ist ab sofort 
nicht nur in den Universitätsbibliotheken 
der Autorinnen und Autoren zu finden, 
sondern auch im Buchhandel erhältlich. 
(Martina Schäufele)

Herausgeber Patrik A. Hauns und Werner Schnatterbeck, Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick, Rainer Schmidt vom Verlag Regionalkultur Foto: Martina Schäufele

Impftermine für den 26. November bereits ausgebucht
Für die Impfaktion im Rahmen von „Brusl 
leuchtet“ am 26. November im Foyer des 
Rathauses am Marktplatz sind bereits alle 
Termine vergeben. Wer einen Termin für 
die Impfaktion gebucht hat, erhält auto-
matisch eine Bestätigung. Ohne eine Be-
stätigung, ist keine Impfbuchung erfolgt. 
Es wird darum gebeten, nicht ohne einen 
bestätigten Impftermin vorbeizukommen.

Die Stadt Bruchsal hat für die Impfaktion 
ein Mobiles Impfteam gebucht, das ein ge-
wisses Kontingent an Impfdosen hat. Ist 
dieses aufgebraucht, wird die Terminver-
gabe gestoppt.
Der Termin für die Impfaktion am Sams-
tag, 18. Dezember, 11 bis 16 Uhr, wird erst 
Anfang Dezember freigeschaltet unter 
https://impftermine.bruchsal.digital/

Auch finden jeden Sonntag, 8.30 bis 18 Uhr, 
Erst-, Zweit- und Drittimpfungen im Foyer 
der Sporthalle, Sportzentrum 3, statt. Ter-
mine vergibt das Gesundheitsamt Heidel-
berg unter (062 21) 522-18 81 (werktags 
von 7.30 bis 16 Uhr sowie samstags von 
10 bis 14 Uhr) oder online unter
https://c19.rhein-neckar-kreis.de/
impftermin

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde findet 
am 2. Dezember ab 14.45 Uhr statt. 

Anmeldungen bitte bei Denise Feyl  
unter Telefon (072 51) 79-264 oder per 

E-Mail an: vorzimmer.oberbuergermeisterin 
@bruchsal.de
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
am vergangenen Freitag haben wir einen 
historischen Moment erlebt. In Anwesen-
heit von Landrat Dr. Schnaudigel, Herrn 
Vogt, dem Leiter des Bahnhofsmanage-
ments Karlsruhe, zahlreichen Stadträten/-
innen, Vertretern/-innen der Politik, der 
Verwaltung, der Deutschen Bahn und den 
für den Bau verantwortlichen Unternehmen 
habe ich gemeinsam mit Bürgermeister  

Andreas Glaser und unseren Fachleuten 
vom Bau- und Stadtplanungsamt die Gleis-
querung ihrer Bestimmung übergeben.
Wir haben eine symbolische Mauer ein-
gerissen und damit einen langgehegten 
Wunsch vieler Bruchsaler/-innen realisiert. 
Ab sofort sind der westliche Teil der Stadt 
und die Innenstadt auf direktem Weg mitei-
nander verbunden. Eine Trennlinie, die seit 
100 Jahren das Stadtgebiet Bruchsal teilt, 
kann nun direkt überwunden oder besser 
gesagt unterschritten werden. Damit wird 
zusammengefügt, was zusammengehört.
Es ist eine epochale Infrastrukturmaßnah-
me, die wir mit der Gleisquerung fertigge-
stellt haben. Mit ihrer Öffnung beginnt eine 
neue Zeitrechnung in Bruchsal.
Die Gleisquerung hat aber noch eine wei-
tere Dimension. Sie ist ein zentraler Bau-
stein unseres zukunftsweisenden Mobili-
tätskonzepts. Durch die Gleisquerung sind 
der Bahnhof und die Bahngleise schnell, 
unkompliziert und barrierefrei zu errei-
chen. Das ist ein deutlicher Mehrwert, der 
dazu führen wird, dass mehr Bürger/-innen 
auf den öffentlichen Nah- und Fernverkehr 
umsteigen – da bin ich mir sicher. Vor al-
lem aber ist die Gleisquerung unverzicht-
bar für die Anbindung der neu entwickel-
ten Bahnstadt.
Das Areal rund um den Alten Güterbahn-
hof war über viele Jahrzehnte Brachland. 

Mit dem Projekt Bahnstadt schließen wir 
diese Lücke und schaffen Zukunftsper-
spektiven für die Menschen und für die 
Stadt. Inzwischen nimmt die Bahnstadt 
Gestalt an. Ein Großteil der ausgewiese-
nen Baufelder sind schon bebaut. Dort 
wohnen schon zahlreiche Menschen, am 
Ende werden es etwa 1.000 sein.
Das Feuerwehrhaus ist seit dem vergange-
nen Jahr in Betrieb. Seit dem Sommer ist 
das Studentenwohnheim Stage76 bezugs-
fertig. Vor gut vier Wochen haben wir die 
Sporthalle eingeweiht, und ganz aktuell 
fand die Grundsteinlegung für das Kom-
pass-Quartier statt.
Doch überzeugen Sie sich selbst von 
dem, was sich auf der Westseite ent-
wickelt hat. Nutzen Sie die neue Gleis-
querung. Sie ist mit den in die Decke 
eingelassenen farbigen Feldern, der hel-
len, offenen Gestaltung und der außer-
gewöhnlichen Dachkonstruktion an der 
Westseite architektonisch sehenswert. 
Ich bin gespannt, ob Sie ähnlich begeis-
tert sind wie ich.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Dann fällt die „Mauer“ und die Gleisquerung ist freigegeben
Noch ist sie geschlossen, von einer Wand 
mit einem in den Stadtfarben gehaltenen 
Graffiti. Davor ein Rednerpult. Es ist ein 
großer Tag für Bruchsal, dieser Freitag-
nachmittag. In der kommenden Stunde 
wird die Gleisquerung eröffnet. Dann fällt 
die Wand mit dem Graffiti, die sich bei 
genauem Hinsehen als eine Ansamm-
lung von Umzugskartons erweist. Umge-
stoßen wird sie von Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick, Bürgermeister 
Andreas Glaser, den Mitarbeiter/-innen 
des Stadt- und Bauamtes, die maßgeblich 
an der Fertigstellung mitgewirkt haben, 
und Vertreter/-innen der Deutschen Bahn. 
Und damit ist das vollbracht, auf das zahl-
reiche Bruchsaler/-innen seit Jahren ge-
wartet haben. Der kurze Weg zwischen 
Weststadt und Innenstadt ist freigegeben. 
Ab sofort können beide Seiten der Gleise 
ohne große Umwege erreicht werden. Von 
einem „epochalen Ereignis für Bruchsal“ 
spricht die Oberbürgermeisterin. 
Die Gleisquerung sei optisch und archi-
tektonisch ein sehr gelungenes Bauwerk, 
dessen Strahlkraft bis nach Stuttgart rei-
che. Immerhin habe das Land das Pro-
jekt mit 3,5 Millionen Euro gefördert. Mit 
der lang ersehnten Unterführung sei das 

Versprechen für die kürzeste Verbindung 
zum Bahnhof und in die Innenstadt nun 
eingelöst, sagt Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel. „Mit unserem Dienstleis-
tungszentrum, das das erste Gebäude in 
der Bahnstadt war, haben wir als Land-
kreis Karlsruhe eine Pionierrolle einge-
nommen“, so der Landrat. Von einer Blau-
pause für Projekte, die sie gemeinsam 
auch mit anderen Kommunen ausführen 
könnten, spricht Hans-Jürgen Vogt, Leiter 

des Bahnhofsmanagements Karlsruhe, 
für die Deutsche Bahn. Sie seien Brücken-
bauer und auch eine Unterführung sei eine 
Brücke - nur andersherum, charakterisiert 
Joachim Riesterer, technischer Geschäfts-
führer AG PU Bahnhof Bruchsal die Rolle 
der beteiligten Bauunternehmen. Um-
rahmt wird die Eröffnungsfeier vom Duo 
IQ, die Amy Winehouse einstimmen, und 
einem begeisternden Auftritt der Hip-Hop 
Tanzgruppe „Team Combo“.

Sturz der symbolischen Mauer Foto: Hans-Peter Safranek 
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Die Fakten zur Gleisquerung
Baumaßnahme: Verlängerung der beste-
henden Unterführung in Richtung Westen
Verabschiedung Gemeinderat am: Ver-
gabe der Bauleistungen am 25. Septem-
ber 2018
Bauzeit: circa drei Jahre (von Anfang 
2019 bis November 2021)
Baubeginn: Baggerbiss am 1. März 2019
Herstellkosten: Baukosten inklusiv 
Ausstattung, Aufzug, Beleuchtung, Bau-
nebenkosten circa 13,5 Millionen Euro, 
Baumaßnahme wurde durch das Land 
Baden-Württemberg gefördert mit circa 
3,5 Millionen Euro (West-Abschnitt Gleis-
querung)

Länge der Querung: etwa 43 Meter – un-
ter acht Gleisen hindurch
Bauliche Elemente: Rahmenbauwerk 
aus Stahlbeton, mobilitätsgerechter Zu-
gang durch geräumigen Aufzug
Bauliche Besonderheiten:
- Bauen unter rollendem Rad
-  Provisorischer Umbau der Oberleitung 

(Versetzen von drei Oberleitungsmas-
ten)

-  Versetzen/Umbau der Leit- und Siche-
rungstechnik (Zugsignale)

- Einbau von acht Gleishilfsbrücken
- Aufwendig gestaltetes Zugangsportal
-  Großer, für Fahrräder geeigneter Aufzug 

(Aufgrund von anhaltenden Liefereng-

pässen bei Elektroteilen Inbetriebnah-
me voraussichtlich erst Ende Januar)

-  Kurze Bauzeit von nur sieben Monaten 
für das eigentliche Unterführungsbau-
werk

Unvorhergesehenes:
Das Dach: Aufgrund eines Planungsfeh-
lers musste die Treppenüberdachung 
teilweise zurückgebaut und nach Über-
arbeitung der Planung neu hergestellt 
werden. 
Die Inbetriebnahme hat sich hierdurch 
um etwa zehn Monate verzögert.
Aktuelle Informationen auf der Home-
page der Stadt Bruchsal unter: 
www.bruchsal.de/gleisquerung

Fotos: Hans-Peter Safranek
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Oktober stattgefunden, bevor die Lärmaktionsplanung nun offen-
gelegt wird und Bürgerinnen und Bürger ihre Anmerkungen machen 
können.
Bitte melden Sie sich vorab zum Online-Vortrag an, um die Zugangs-
daten per Mail zu erhalten. Anmeldung per Mail unter stadtplanungs-
amt@bruchsal.de.
Bruchsal, den 23.11.2021
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet 
am Dienstag, 30. November 2021, um 17:00 Uhr
im Rechbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.

TAGESORDNUNG

 1 Bekanntgabe der
a)  in der Gemeinderatssitzung am 26.10.2021 im 

nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
b)  gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse 

einfacher Art im elektronischen Verfahren
 2 Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinde-

rates
– Beteiligung von Kindern und Jugendlichen

311 / 2021

 3 Gütertrasse Mannheim-Karlsruhe: Information 
zum aktuellen Planungsstand der DB

336 / 2021

 4 Geplante Ausweisung der Saalbachniederung als 
Naturschutzgebiet: Information zum Sach- und 
Verfahrensstand

331 / 2021

 5 Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, 
Forst, Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard Flächen-
nutzungsplan 2025 – Teiländerung  
„Photovoltaikfreiflächenanlage Untergrombach“, 
Gemarkung Untergrombach
Feststellungsbeschluss

334 / 2021

 6 Abwassersatzung der Stadt Bruchsal
- Abwassergebührenkalkulation 2022
- 1. Änderungssatzung der Abwassersatzung

318 / 2021

 7 Zensus 2022 – Information 339 / 2021
 8 Neuausrichtung des Stadtmarketings der Stadt 

Bruchsal, Evaluierung Citymanager
320 / 2021

 9 Fair Trade Stadt Bruchsal Neuzertifizierung 321 / 2021
10 Änderung der Satzung der Stadt Bruchsal über die 

Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsun-
terkünften – Neukalkulation der Gebühren

340 / 2021

11 Umbau des Einmündungsbereich Zähringer  
Straße/ Markgrafenstraße
-  Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben und 

Vergabe der Bauleistung

344 / 2021

12 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates der Stadt Bruchsal am 06.10.2021 
und des Ortschaftsrates Helmsheim und Ober-
grombach am 29.09.2021

13 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie 
im Ratsinformationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/

Bruchsal, 19.11.2021

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Baustellen in Bruchsal

Baumaßnahme verlängert
Zurzeit ist die Adolf-Bieringer-Straße aufgrund von Tiefbauarbeiten 
an den Leitungen, für den Verkehr voll gesperrt. Aufgrund techni-
scher und baulicher Gegebenheiten muss die Adolf-Bieringer-Straße 
weiterhin bis zum 19. Dezember gesperrt werden. Die weitere Voll-
sperrung ist notwendig um die Erschließung der dortigen Grundstü-
cke umzusetzen. Für Fußgänger gibt es keine Einschränkungen.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Lärmaktionsplanung der Stadt Bruchsal
Die Stadt Bruchsal als die für die Lärmaktionsplanung auf dem 
Gebiet der Stadt Bruchsal und ihrer Stadtteile Büchenau, Heidels-
heim, Helmsheim, Obergrombach und Untergrombach zuständige 
Behörde, schreibt gemäß § 47d BImSchG den Lärmaktionsplan 
vom Dezember 2017 fort. Das Ziel der Lärmaktionsplanung ist es, 
Lärmprobleme und Lärmauswirkungen zu regeln und die Lärmbelas-
tungssituation für die Einwohner von Bruchsal und Ihrer Stadtteile 
zu verbessern.
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat am 06.10.2021 nach Be-
schluss der Aufstellung des Lärmaktionsplans gemäß § 47d Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) zugestimmt und die Öf-
fentlichkeitsbeteiligung beschlossen.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 47d Abs. 3 BImSchG und 
die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 47d Abs. 6 i. 
V. m. § 47 Abs. 6 BImSchG am Planaufstellungsverfahren wird in der 
Zeit vom 03.12.2021 bis 14.01.2022 durchgeführt.
Der Zwischenbericht des Lärmaktionsplans, die Straßenver-
kehrslärmkarten der Stadt Bruchsal (Rasterlärmkarte für den Zeit-
bereich LDEN, Rasterlärmkarte für den Zeitbereich LNIGHT, Gebäude-
lärmkarten für den Zeitbereich LDEN, Gebäudelärmkarten für den 
Zeitbereich LNIGHT und Lärmschwerpunktkarten für die Zeitbereiche 
LNIGHT und LDEN) sowie die Maßnahmenvorschläge zum Straßenver-
kehrslärm zur Lärmaktionsplanung werden vom
Freitag, 03.12.2021 bis einschließlich Freitag, den 14.01.2022
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:
Montag  8:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt Bruchsal 
www.bruchsal.de eingesehen werden.
Stellungnahmen zu den ausgelegten Unterlagen und Vorschläge für 
den Lärmaktionsplan können während der Auslegungsfrist schrift-
lich oder zur Niederschrift im Rathaus abgegeben werden oder per 
E-Mail unter karlsruhe@modusconsult.net eingereicht werden.
Aufgrund der aktuellen Lage (Corona) sind seit Mittwoch, 18. März, 
die Rathäuser der Stadt Bruchsal bis auf Weiteres für den Publikums-
verkehr geschlossen. 
Das Stadtplanungsamt erhält die Einsichtnahme in die aktuell im 
Verfahren befindlichen und für die Öffentlichkeit ausliegenden 
Bebauungspläne im Rathaus dennoch aufrecht. Dies gilt auch für 
Unterlagen nach dem BImSchG. Ferner wird auf das Gesetz zur 
Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungs-
verfahren während der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstel-
lungsgesetz – PlanSiG) verwiesen, wonach eine Veröffentlichung 
der Auslegungsunterlagen im Internet die persönliche Einsichtnah-
me ersetzen kann.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
• Download auf der Internetseite:   

https://www.bruchsal.de/laermaktionsplan
• eine Terminvereinbarung beim Sekretariat des Stadtplanungsam-

tes unter der Telefonnummer (072 51) 79-386.
Da die Öffentlichkeit über die bei der Berücksichtigung der Beteili-
gungsergebnisse getroffenen Entscheidungen unterrichtet wird, ist 
die Abgabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Im Zusam-
menhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass ein Lärmaktionsplanverfahren ein öffentliches Verfahren 
ist und daher alle dazu eingehenden Äußerungen anonymisiert in 
öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich 
nicht aus der Art der Anregungen oder der Person des Betroffenen 
ausdrückliche oder offensichtliche Einschränkungen ergeben.

Informationsveranstaltung
Eigentlich sollte auch zur dritten Runde der Lärmaktionsplanung – 
wie schon bei der vorausgegangenen Etappe – eine breite Informati-
on der Öffentlichkeit im Rahmen einer öffentlichen Informationsver-
anstaltung erfolgen. 
Weil die Corona-Pandemie dies unmöglich macht, bietet die Stadt-
verwaltung am 16.12.2021 um 18.00 Uhr einen Online-Vortrag zum 
Lärmaktionsplan an. Eine Diskussion in öffentlichen Sitzungen der 
Ortschaftsräte und des Gemeinderates hat bereits im September/
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Neue Verkehrsregelung in der Engelsgasse
Aufgrund starker Zunahme des Abkürzungsverkehrs und häufiger 
Geschwindigkeitsüberschreitungen zwischen Württemberger Straße 
und Wohngebiet Silberhölle-Eggerten wurde eine Änderung der vor-
handenen Beschilderung angeordnet.
Die künftige Beschilderung wird die Weiterfahrt am Ende der Engels-
gasse in Richtung Friedhof verbieten. Zusätzlich wird auch aus Rich-
tung Friedhofstraße – nach dem dortigen Parkplatz – die Weiterfahrt 
in Richtung Engelgasse untersagt.
Lediglich Gartenbesitzer dürfen diesen Abschnitt (in der folgenden 
Karte rot gekennzeichnet) als Anlieger weiterhin befahren.
Die neue Regelung wird durch den Gemeindevollzugsdienst regelmä-
ßig kontrolliert werden.
Der Friedhof ist mit Kraftfahrzeugen weiterhin über die Friedhofstra-
ße oder Peter-und-Paul-Straße erreichbar.

Verlängerung der Baumaßnahme in der Zickstraße
Aus baulichen und technischen Gründen ist eine Verlängerung der 
Vollsperrung der Zickstraße bis einschließlich Kreuzungsbereich 
Zickstraße/Asamstraße für den Straßenverkehr bis Ende 49. Kalen-
derwoche notwendig.
Mit Beginn des letzten Bauabschnittes in der Asamstraße wird die 
Zickstraße wieder durchgängig für den Verkehr freigegeben werden 
können.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

6. November
Mert Özdemir
Gamze Özdemir‚ geb. Bakan‚ und Serkan Özdemir

7. November
David Julian Brandl
Stephanie Reiß und Felix Christian Brandl

Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

12. November
Anna Scheidmann‚ geb. Fertich‚ und Konstantin Scheidmann

19. November
Sarah Feßenbecker‚ geb. Rebentisch‚ und Ralf Feßenbecker

Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

9. November
Gertrud Luise Häffele, geb. Österlein

11. November
Josip Tot
Thomas Ernst Kemper geb. Steltner

13. November
Klaus Füchsle

15. November
Anna Elisabeth Speck geb. Sonnert

16. November
Alexander Kraft

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

25. November
Zoffl Sybille  75 Jahre 
Epp Peter  70 Jahre

26. November
Prenzler Ernst-Ulrich Friedrich  75 Jahre
Mortazawi-Izadi Regina  75 Jahre
Kritzer Lyanne Ingeborg  75 Jahre
Lutz Klaus  70 Jahre

27. November
Ott Otto Heinz  90 Jahre 
Killian Elisabeth  75 Jahre
Hämmerle Robert Emil  70 Jahre
De Jong Nicolaas Thomas  70 Jahre

28. November
Jung Vera  70 Jahre

30. November
Hilpp Karl-Heinz Adolf  75 Jahre
Schmitt Margot  70 Jahre

1. Dezember
Lässig Liane Else  85 Jahre
Weiß Katharina  75 Jahre
Cicek Selim  70 Jahre

Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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heit des Monuments nun in Gold und Silber gebannt ist.“ Die Oberbür-
germeisterin der Stadt Bruchsal, Cornelia Petzold-Schick, war eben-
falls begeistert: „Ich betrachte es als Ehre, dass Schloss Bruchsal als 
Motiv für den Badischen Weihnachtstaler gewählt wurde. Es zeigt, 
welche Bedeutung die kulturellen Denkmäler in Baden-Württemberg 
haben und wie wichtig es ist, sie zu pfl egen und zu erhalten. Mit der 
Auswahl dieses Monuments haben Sie den Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt Bruchsal und auch mir viel Freude gemacht.“
Der „Badische Weihnachtstaler“ widmet sich in jedem Jahr einer 
Stadt der Region rund die Fächerstadt. Nach Schloss Karlsruhe und 
dem Ettlinger Rathaus wurde nun Schloss Bruchsal als neues Motiv 
ausgewählt zu einem besonderen Anlass: 2022 feiern die Staatli-
chen Schlösser und Gärten das 300-jährige Schlossjubiläum.
Die Rückseite des „Weihnachtstalers“ zeigt eine Krippendarstellung 
nach Martin Schongauer. Die Münze wird in 999 Feinsilber und in 
999 Feingold in Handarbeit gefertigt. Beide Münzsorten haben ein 
Gewicht von 8,5 Gramm und einen Durchmesser von 30 Millimetern
Neben dem „Weihnachtstaler“ in Gold erhielt Cornelia Petzold-Schick 
eine weitere Neuerscheinung aus den Händen von Michael Hörr-
mann: das erste Exemplar eines Fotokalenders, den die Staatlichen 
Schlösser und Gärten anlässlich des 300-jährigen Schlossjubilä-
ums aufl egten. Der Wandkalender für die Jahre 2022 und 2023 im 
DIN-A3-Format präsentiert 24 Aufnahmen, die die ehemalige fürst-
bischöfl iche Residenz von ihrer schönsten Seite zeigen, wie das ein-
drucksvolle Treppenhaus von Balthasar Neumann und die originale 
Ausstattung des 18. Jahrhunderts im Thronsaal sowie die kostbare 
Tapisseriensammlung.

Friedenslicht aus Bethlehem wird übergeben
Die Georgspfadfi nder der DPSG Bruchsal verteilen nunmehr zum 
zehnten Mal das Friedenslicht aus Bethlehem.
Diese Aktion erfolgt am dritten Adventssonntag, 12. Dezember, um 
16 Uhr vor dem Rathaus am Marktplatz – wie immer zusammen mit 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.
In diesem Jahr steht die Friedenslicht-Feier unter dem Motto „Frie-
densnetz – ein Licht, das alle verbindet“. Damit möchte die Aktion 
Friedenslicht (www.friedenslicht.de) „ein Friedensnetz spinnen, das 
alle Menschen guten Willens verbindet. Denn ein Netz verbindet und 
fängt jede/-n auf. Jede/-r ist ein Teil des Netzes und wird gebraucht, 
um es stabil zu halten und es zu vergrößern.“
Das Friedenslicht wird in der Geburtsgrotte Jesu Christi in Betlehem 
entzündet und von den anerkannten Pfadfi nderinnen- und Pfadfi n-
derverbände in Wien abgeholt. So kommt das Licht an jedem dritten 
Advent auch nach Bruchsal. Dort fi ndet es dann seinen Weg in die 
Haushalte, Schulen, Krankenhäuser, Altenheime, die Stadtverwal-
tung und den Gemeinderat.
Weitere Informationen zur Veranstaltung der Pfadfi nder in Bruchsal 
sowie das Video der letztjährigen Aktion können unter  
www.friedenslicht-bruchsal.de abgerufen werden.
Der Stamm Christophorus mit seinen rund 70 Mitgliedern ist Teil der 
Deutschen Pfadfi nderschaft Sankt Georg (DPSG). Die DPSG bietet 
rund 95.000 Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen mehr 
als ein Abenteuer. Der größte deutsche Pfadfi nderverband steht al-
len Kindern und Jugendlichen offen, unabhängig von Religion und 
nationaler Herkunft. Die Mitglieder lernen, aufrichtig und engagiert 
ihr Leben und ihr Umfeld zu gestalten.

BürgerbüroBürgerbüro

Sind Ihre Ausweisdokumente noch in 
Ordnung?
Das Jahr neigt sich dem Ende, in vielen 
Familien beginnt die Planung des Jahres-
urlaubs für das nächste Jahr. Grund genug‚ 
die eigenen Reisedokumente auf Gültigkeit 
zu überprüfen.
Generell gilt: Ihr Reisepass, Personal- oder Kin-
derreisepass sollte immer Gültigkeit haben. Nach den 
gesetzlichen Vorschriften muss jede deutsche Person ab Vollendung 
des 16. Lebensjahres im Besitz eines gültigen Ausweisdokumentes 
(Personalausweis oder Reisepasses) sein. Die Nichtbeachtung die-
ser Vorschrift kann als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße ge-
ahndet werden.
Prüfen Sie daher von Zeit zu Zeit, ob Ihr Personalausweis oder Rei-
sepass noch gültig ist. Falls nein, beantragen Sie frühzeitig einen 
Termin für die Neuausstellung, da die Ausstellungsdauer ca. 3–4 
Wochen beträgt.

Generell gilt: Ihr Reisepass, Personal- oder Kin-
derreisepass sollte immer Gültigkeit haben. Nach den 

Neues aus dem Bürgerbüro

Aus der Stadt Bruchsal

Anmeldung für Kindergärten gestartet
Die Stadt Bruchsal führt gemeinsam mit den Bruchsaler Kindergär-
ten jährlich das zentrale Anmeldeverfahren zur Vergabe von Kinder-
gartenplätzen für Kinder im Alter ab drei Jahren durch.
Die Eltern, deren Kinder im Kindergartenjahr 2022/2023 – im Zeit-
raum vom 1. September 2022 bis 31. August 2023 – drei Jahre alt 
werden, erhalten dieser Tage von der Stadtverwaltung Post. Diese 
umfasst einen Anmeldebogen mit dem Namen des Kindes. In der 
Woche von Montag, 31. Januar, bis Freitag, 4. Februar 2022, können 
die Eltern ihr Kind im Kindergarten ihrer Wahl anmelden. Aufgrund 
der Corona-Lage ist es leider nicht möglich, den Meldebogen per-
sönlich dort im Kindergarten abzugeben. Für die Anliegen und Fra-
gen der Eltern hat jedoch jeder Kindergarten Telefonsprechzeiten 
eingerichtet. Diese Sprechzeiten aller Kindergärten sind den Post-
Unterlagen beigefügt.
Wichtig für die Eltern zu wissen: Sie können Ihr Kind nur in einem
Kindergarten anmelden. Mit der Anmeldung können Sie aber Alter-
nativwünsche äußern, für den Fall, dass Ihr Kind in dem Kindergar-
ten Ihrer Wahl keinen Platz erhält. Bei der Kindergartenanmeldung 
ist auf jeden Fall der Anmeldebogen mit dem roten Aufkleber abzu-
geben, auch wenn das Kind bereits in einer Kleinkindgruppe (U3) in 
derselben Einrichtung betreut wird. Eine Anmeldung mit dem Anmel-
debogen ist auch dann erforderlich, wenn das Kind im Kindergarten 
bereits formlos (vor)angemeldet ist.
Voraussichtlich im April 2022 erhalten die Eltern Bescheid, ob ihr 
Kind den gewünschten Platz erhält. Sollte dies nicht der Fall sein, 
werden, sofern möglich, die Alternativwünsche berücksichtigt. Falls 
der zugesagte Kindergartenplatz nicht benötigt wird, werden die El-
tern gebeten, umgehend die Kindergartenleitung zu informieren.
Sollten die jetzt angeschriebenen Eltern keinen Kindergartenplatz in 
Bruchsal oder den Stadtteilen benötigen, benachrichtigen Sie bitte 
umgehend die Stadtverwaltung, Amt für Familie und Soziales.
Weitere Informationen auf der Homepage der Stadt Bruchsal unter: 
www.bruchsal.de.
Fragen beantwortet Marleen Schramek, Amt für Familie und Soziales, 
Telefon (072 51) 79-290 (08.30 bis 12 Uhr)
E-Mail: Marleen.Schramek@bruchsal.de.

„Weihnachtstaler“ übergeben

Von links: Michael Hörrmann, Geschäftsführer der SSG, Lars Knevels, 
Prokurist der Firma EuroMint (Europäische Münzen und Medaillen 
GmbH), und Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
  Foto: SSG/Ebel

Am Freitag überreichte Lars Knevels, Prokurist der Firma EuroMint 
(Europäische Münzen und Medaillen GmbH), Michael Hörrmann 
und Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick im Gartensaal des 
Bruchsaler Schlosses einen „Weihnachtstaler“. Michael Hörrmann, 
der Geschäftsführer der Staatlichen Schlösser und Gärten freute sich 
über das diesjährige Motiv des beliebten Sammlerobjektes: „Schloss 
Bruchsal ist der einzige Neubau einer fürstbischöfl ichen Residenz 
am Oberrhein, die sich dadurch – ohne Rücksicht nehmen zu müs-
sen auf einen Altbestand oder städtebauliche Vorgaben – entfalten 
konnte. Es freut mich besonders, dass die architektonische Schön-
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Sie können ein neues Ausweisdokument beim Bürgerbüro oder 
wenn Sie in den Stadtteilen Büchenau, Heidelsheim, Helmsheim, 
Obergrombach oder Untergrombach wohnhaft sind, bei der dortigen 
Verwaltungsstelle beantragen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de / Bürger-
service/ Personalausweis, Reisepass, Kinderreisepass

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Servicecenter H7
Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – MIT TERMIN via QR-
Code! 
Montag: 8 bis 16 Uhr, Dienstag: Geschlossen
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen: 
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Stadtmarketing

Entdecken Sie den Adventskalender Bruchsal
Am 1. Dezember startet in zweiter Auflage der begehbare Advents-
kalender Bruchsal und der Handel hat an jedem Tag ganz besonde-
re Überraschungen für Sie vorbereitet. Weitere Informationen, wer 
und was sich hinter den ersten Türchen versteckt, finden Sie auf der 
Homepage https://meinbrusl.de/adventskalender/ und natürlich in 
der Bruchsaler Innenstadt.

 
Der virtuelle Adventskalender für Bruchsal ist online  
 Foto: Zymedia Gmbh, Alexander Zyprian

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

E-Gitarre und Verstärker gespendet
„Bevor die E-Gitarre und der Ver-
stärker nur im Keller verstauben, 
sollen sie lieber die Schule be-
kommen!“ Dankend nimmt die 
Fachschaft Musik die überra-
schende und sehr willkommene 
Spende der Familie Hemker ent-
gegen.
Nun kann ein weiteres Kind im 
Musikunterricht im Bandprobe-
raum ausprobieren, wie schnell 
man einfache Griffe lernt und in 
der Gruppe echtes Rockband-
Feeling erleben kann. Und wer 
weiß, vielleicht überlegt man 
sich dann, dieses Instrument 
privat zu erlernen und in unserer 
Schulband mitzurocken?
Falls auch Sie im Keller ein In-

strument ans Tageslicht befördern, das Sie uns zukommen lassen 
wollen – wir freuen uns und die Schülerinnen und Schüler danken 
es Ihnen.

Heisenberg-Gymnasium

Zwischen Mythos und Realität
Selbst 30 Jahre nach dem Ende der DDR bestehen noch immer of-
fene und spannende Fragen bezüglich des ehemaligen deutschen 
Staates im Osten. Eine Wanderausstellung der Konrad Adenauer 
Stiftung e. V., die sich zum Ziel gesetzt hat, verschiedene Bereiche 
des Lebens in der DDR zu beleuchten, ließ sich in den ersten Wochen 
des Schuljahres 2021/2022 im Heisenberg-Gymnasium Bruchsal 
betrachten. Optisch anschaulich aufbereitet ermöglichte die Aus-
stellung eine Bereicherung für den Fachunterricht in Geschichte und 
Gemeinschaftskunde. Die rund 20 didaktisch konzipierten Roll-ups 
regten die Schülerinnen und Schüler zur kritischen Auseinanderset-
zung und zu Diskussionen über die DDR sowie die Ausstellungspla-
kate an, um schließlich der Frage nach Mythos oder Realität in der 
DDR nachgehen zu können. Bu/Wt

 
Wanderausstellung am HBG Foto: HBG

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

TÜFTEL-AG FÜR KIDS
In Kooperation mit dem Z-LAB – MINT – Region Bruchsal (https://
www.z-lab-bruchsal.de/) findet ab dem 19. November eine Veranstal-
tungsreihe für die Drittklässler der Johann-Peter-Hebel-Grundschule 
statt. Immer freitags arbeiten Vertreter des Z-LAB gemeinsam mit 
den Kindern. Das Tüfteln und Experimentieren sowie das spieleri-
sche Programmieren stehen hier im Vordergrund. Beim Kooperati-
onsprojekt mit dem Zukunftslabor Bruchsal haben bis zu 16 Kinder 

 
Spendenübergabe Foto: P. Ihle

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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die vielen Bücher, CDs, DVDs, Spiele und noch vieles mehr sahen. Viel 
zu schnell verging die Zeit, in der wir durch die Regalgänge zogen 
und in den für uns interessanten Büchern schmökerten. Doch bevor 
wir uns auf den Rückweg zur Schule machten, hatten diejenigen, die 
bereits einen Bücherei-Ausweis besaßen, die Möglichkeit, ein Buch 
auszuleihen und diesen Leseschatz mit nach Hause zu nehmen. 
Wer noch keinen Bücherausweis hatte, konnte seine ausgewählten 
Schätze über den Klassenausweis der Lehrerinnen ausleihen. Wir be-
danken uns herzlich bei der Mitarbeiterin der Stadtbibliothek, die un-
sere Klassen in das Wesen der Bibliothek eingeführt hat. Es scheint 
jetzt schon sicher, dass sich das eine oder andere Kind in den nächs-
ten Tagen mit den Eltern auf den Weg zur Bücherei machen wird, um 
sich einen neuen Schmöker mit nach Hause zu nehmen. (kw)

Stirumschule

Kunstwerk Linienpuzzle
In unserem Kunstunter-
richt haben wir Jack-
son Pollock und seine 
Action-Malerei kennen-
gelernt. Natürlich durf-
ten wir das auch gleich 
selbst ausprobieren. 
Als wir in den Kunst-
raum kamen, war auf 
dem Boden eine große 
Fläche weißes Papier 
aufgeklebt. Wir durften 
dann abwechselnd mit 
jeweils zwei Pinseln, 
die an einem Stab fest-
geklebt waren, über das 
Bild gehen und Linien 
mit schwarzer Farbe 
aufmalen.
In der nächsten Kunst-
stunde bekam jeder ein 
Teil des Puzzles und wir 
sollten es mit Wasser-
farben anmalen.
Auch die Klasse 2a hat mitgeholfen und den unteren Teil des Bilds 
mit Wachsmalkreiden gemalt.
Als alle Puzzleteile fertig waren, hat Frau Beideck sie wieder zusam-
mengefügt und aufgehängt. So entstand dieses riesige Kunstwerk.
Nele und David
Klasse 3b, Stirumschule

 
Gemeinschaftsprojekt Kl. 2a und 3b  
 Foto: S. Beideck

die Möglichkeit, eine etwas andere Seite des Lernens kennenzuler-
nen. Gemeinsam mit der Unterstützung von Steffen Heil, Vorstand 
der Auerbach Stiftung, versucht die Hebelschule eine Thematik in 
der Primarstufe zu integrieren, die eventuell auch fortgeführt und so-
mit dem Anspruch der Nachhaltigkeit gerecht wird.

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Deutsche Jugend-Ländermeisterschaft
Jedes Jahr im Herbst treten die 
Jugend-Auswahlen der Landesver-
bände des Deutschen Schachbunds 
gegeneinander an. Organisiert von 
der Deutschen Schachjugend fand 
die Deutsche Jugend-Ländermeister-
schaft 2021 in der Jugendherberge 
in Neumünster (Schleswig-Holstein) 
statt. Je Bundesland wurde in einem 
gemeinsamen Team mit Spielerinnen 
und Spielern verschiedener Altersklas-
sen an acht Brettern gespielt. Für das 
zweite Brett des Badischen Teams 

qualifizierte sich Benedikt Dauner aus der Kursstufe 2 in einem vor-
angegangenen Auswahlverfahren.
Nach etwa siebenstündiger Anreise mit der Bahn, gemeinsamem 
Abendessen und kurzer Nacht startete die Badische Mannschaft 
am nächsten Tag gleich mit einem überlegenen Sieg gegen Würt-
temberg in das Turnier. Nach wechselvollem Verlauf belegte die Ba-
dische Auswahl am Ende mit drei Siegen, einem Unentschieden und 
drei Niederlagen den achten Platz unter 14 Mannschaften. Überlege-
ner Turniersieger wurde die Auswahl aus Bayern mit sieben Siegen 
aus sieben Runden.
Benedikt Dauner erzielte sechs Punkte aus sieben Partien und war 
damit Top-Scorer seines Teams. Die Schulgemeinschaft des JKG 
gratuliert herzlich!

Konrad-Adenauer-Schule

Die Klassen 4a und 4b der Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule 
erobern die Bruchsaler Stadtbibliothek

 
 Foto: K. Wolf

Im Rahmen des Deutschunterrichts, der es unter anderem zum 
Ziel hat, die Lesemotivation und die Lesekompetenz der Kinder zu 
fördern, besuchten die Viertklässler der Konrad-Adenauer-Gemein-
schaftsschule am Donnerstag, 21. Oktober, die Stadtbibliothek 
Bruchsal. Der Besuch war ein richtiges Highlight, das selbst durch 
den an jenem Tag wütenden Sturm nicht verhindert werden sollte. 
Gut gerüstet brachen die Kinder und ihre beiden Lehrerinnen mutig 
auf. Mit Bus und per Pedes erreichten alle sicher und pünktlich die 
Stadtbibliothek. Eine freundliche Mitarbeiterin der Stadtbibliothek 
nahm uns dort herzlich in Empfang. Gemeinsam machten wir es uns 
mit ihr sogleich in der „Leseecke“ gemütlich und sie erklärte uns viel 
über die unterschiedlichen Medien, die Ordnung in den zahlreichen 
Bücherregalen und das Ausleihverfahren. Einige von uns waren be-
reits schon einmal in der Bücherei gewesen und manche sind sogar 
schon Stammgast. Für andere wiederum war dies aber der erste Be-
such einer Bibliothek. Umso größer waren da unsere Augen, als wir 

 
Benedikt Dauner am Brett 
 Foto: bd
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de
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Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal

Standesbeamtin/Standesbeamter (m/w/d)
(Entgeltgruppe 9a TVöD)

– Stellenkennziffer 2021-0064 –
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Durchführung von Trauungen – insbesondere außerhalb der üblichen Arbeitszeiten (z. B. samstags).
• Entgegennahme von Anmeldungen zur Eheschließung, Prüfung der Ehefähigkeit, auch unter Berücksichtigung ausländischen 

Rechts.
• Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen nach Prüfung der Voraussetzungen.
• Nachbeurkundung von Eheschließungen im Ausland.
• Beratung und Beurkundung von Namenserklärungen sowie von behördlichen Namensänderungen.

Worauf kommt es uns an?
•  Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/

r. Wünschenswert ist die Qualifi kation als Verwaltungsfachwirt/in.
• Kenntnisse bzw. Berufserfahrung im Standesamt oder eine Bestellung zur Standesbeamtin/zum Standesbeamten sind von Vorteil.
•  Einen sicheren Umgang mit den MS-Offi  ce Programmen sowie die Bereitschaft, sich weitere Kenntnisse in den im Arbeitsbereich 

genutzten Programmen anzueignen, setzen wir voraus.

Bewerbungsschluss: 28. November 2021

Technische/r Prüfer/in (m/w/d)
in Teilzeit (19,5 Stunden/Woche)

(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)
– Stellenkennziffer 2021-0072 –

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Eigenverantwortliche Prüfung von Bau-, Liefer- und Dienstleistungen sowie von Honorarverträgen (Vergaben, Nachträge etc.).
• Prüfung der Ausschreibungsunterlagen und der Vergabeverfahren auch vor dem Abschluss von Lieferungs- und 

Leistungsverträgen.
• Beratung der Zentralen Vergabestelle und der Fachbereiche zu Fragen der Vergabe, der Vertragsauslegung und Abrechnung auf der 

Grundlage der einschlägigen Vorschriften.
• Aktive Begleitung von Baumaßnahmen.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einem erfolgreich abgeschlossenen Hochschulstudium der Fachrichtung Architektur, 

Bauingenieurwesen, Baubetrieb oder mit einer vergleichbaren Qualifi kation.
• Kenntnisse im Vergabe- und Vertragsrecht sowie Berufserfahrung in der Baustellen- und Abrechnungspraxis, möglichst auch im 

kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen, sind von Vorteil.
• Ein hohes Maß an Beurteilungsfähigkeit sowie selbständigem und lösungsorientiertem Arbeiten ist wünschenswert.

Bewerbungsschluss: 12. Dezember 2021

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:
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Straßenbaufacharbeiter/-in oder Maurer/-in (m/w/d)
(Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2021-0071 –
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Pfl aster- und Plattenarbeiten an Straßen, Gehwegen, etc.
• Unterhaltungsarbeiten in der Asphaltkolonne.
• Handeinbau von Asphaltdeckschichten.
• Versetzen von Rinnen und Borden.
• Kleinere Umbauarbeiten an Gebäuden.
• Bedienung von Radladern, Kombiwalzen, etc.
• Allgemeine Rufbereitschaft.
• Winterdiensttätigkeiten (Handkolonne) und andere Sondertätigkeiten, teilweise auch außerhalb der Regelarbeitszeit.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung im Bereich Straßenbau oder als Maurer/in.
• Denkbar wäre auch eine vergleichbare Qualifi kation mit einschlägiger Berufserfahrung.
• Erfahrung im sicheren Umgang mit Baumaschinen ist von Vorteil.
•  Wir erwarten einen Führerschein der Klasse C1E oder zumindest die Bereitschaft, diesen zu erwerben. Ein Führerschein der Klasse 

CE ist von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 5. Dezember 2021

Gärtner/-in (m/w/d)
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

(Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2021-0070 –

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Sämtliche anfallenden Pfl ege- und Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, Kindergärten, Spielplätzen, Sportanlagen 

und Friedhöfen.
• Mitarbeit bei Sonderdiensten.
• Allgemeine Rufbereitschaft.
• Winterdiensttätigkeiten (Handkolonne) und andere Sondertätigkeiten, teilweise auch außerhalb der Regelarbeitszeit.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Gärtner/in, Fachrichtung Garten- und Land-

schaftsbau.
• Denkbar wäre auch eine vergleichbare Qualifi kation mit einschlägiger Berufserfahrung.
• Möglichst Erfahrung mit sicheren Umgang mit den im Gartenbau üblichen Fahrzeugen, Maschinen und Geräten.
• Wir erwarten einen Führerschein der Klasse BE oder zumindest die Bereitschaft, diesen zu erwerben. Ein Führerschein der Klassen 

C1E bzw. CE ist von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 5. Dezember 2021

Die Pressestelle der Stadt Bruchsal erreichen Sie unter 

07251/79-338 

oder pressestelle@bruchsal.de
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Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal

Vorstandswahlen bei der Senioren Union
Die Neuwahlen des Vorstandes in der Hauptversammlung brachten 
folgendes Ergebnis:
Vorsitzender:  Albrecht Schmollinger
Stellvertreter: Jörg Mergentaler
Schriftführer: Roland Kneis
Kassier: Ingrid Mergentaler
Beisitzer:  Willy Barth, Franz-Peter Dreher, Cilly Rathgeb, Frieder 

Rudy, Ursula Schmitt, Ernst Otto Schulze, Ingrid Uhler

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Ein Schnupper-Abo: Das ideale Geschenk  
Mit einem Schnupper-Abo die Badische Landesbühne entdecken
Egal, ob zu Weihnachten, zu einem Geburtstag oder nur, um jeman-
dem einfach so eine Freude zu machen: Das Schnupper-Abo der 
Badischen Landesbühne ist in jedem Fall ein ideales Geschenk! Für 
nur 36 Euro kann man sich damit drei Stücke bei bester verfügbarer 
Platzkategorie an freiwählbaren Vorstellungsterminen anschauen. 
Natürlich kann man sich auch einfach mal selbst beschenken und 
mit dem preiswerten Abo das Programm der Badischen Landesbüh-
ne entdecken.
Das erste Stück, das man sich mit dem Schnupper-Abo anschauen 
kann, ist Carl Zuckmayers Erfolgskomödie „Der Hauptmann von Kö-
penick“. Es ist eine humorvolle Satire auf das Kaiserreich, in der Mili-
tarismus und blinder Gehorsam aufs Korn genommen werden. Noch 
heute ist die berühmte Geschichte eine eindringliche Warnung vor 
Gesellschaften, in denen der Schein wichtiger ist als das Sein und 
starre Hierarchien mehr zählen als die Würde des Einzelnen.
In einem Kaleidoskop aus Szenen und Songs feiert der Liederabend 
„Loving the Alien“ von Alexander Schilling den Ausnahmekünstler 
David Bowie und seine fantastische Musik.
Als drittes Stück kann man sich mit dem Schnupper-Abo eine Frei-
lichtvorstellung der beliebten und facettenreichen Shakespeare-Ko-
mödie „Ein Sommernachtstraum“ während des Bruchsaler Theater-
sommers anschauen.
Schnupper-Abos der Spielzeit 2019/2020, die aufgrund der coro-
nabedingten Vorstellungsausfälle nicht eingelöst werden konnten, 
können gegen ein Schnupper-Abo für die aktuelle Spielzeit umge-
tauscht beziehungsweise erstattet werden. Weitere Informationen 
zum Schnupper-Abo gibt es bei der Badischen Landesbühne, Telefon 
(072 51) 72 723, E-Mail: abo@dieblb.de, www.dieblb.de

Café Europa: Literaturnobelpreis 
Abdulrazak Gurnah: Zwischen Kulturen und Kontinenten

Der Literaturnobelpreis 2021 geht an Abdul-
razak Gurnah! Der tansanische Schriftsteller 
und Professor, der in den späten 60er Jahren 
als Student nach England flüchtete und bis 
heute dort lebt, ist hierzulande kaum bekannt. 
Von seinen zehn auf Englisch verfassten 
Romanen sind bislang nur fünf auf Deutsch 
übersetzt. Das Nobelkomitee lobte, dass sich 
Gurnah in seinem Werk „kompromisslos und 
mitfühlend“ mit den Auswirkungen des Kolo-
nialismus auseinandersetze sowie mit dem 
Schicksal von Flüchtlingen, die eine „Kluft zwi-
schen Kulturen und Kontinenten“ überwinden 
müssten.

Sonntag, 5. Dezember, 11 Uhr, Bruchsal, Exil Theater
Karten: BLB, Telefon (072 51) 72 723, ticket@dieblb.de

 
 Foto: BLB

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Christmas Kick-off im Atrium Bruchsal
Der „Advent im Atrium“ bringt bereits am ersten Adventswochenen-
de weihnachtliche Stimmung nach Bruchsal. Vom 26. bis zum 28. 
November erwartet die Besucher/-innen herzhafte sowie süße Köst-
lichkeiten, wärmender Glühwein, funkelnde Beleuchtung und beein-
druckende Lichtilluminationen am Bergfried. Am Abend wird dem 
Publikum dann nicht nur mit warmen Getränken sondern auch musi-
kalisch mit Live-DJs eingeheizt. Der „Advent im Atrium“ ist über das 
gesamte erste Adventswochenende – 26. bis 28. November – von 
17 bis 22 Uhr für Sie geöffnet.
Zusätzlich zeigen im Innenraum des Bruchsaler Bürgerzentrums 
rund 50 Künstler/-innen am 27. und 28. November von jeweils 11.30 
bis 18 Uhr die ganze Bandbreite ihres künstlerischen Schaffens. Bei 
der 31. Hobby- & Kunst-Ausstellung finden Sie Handarbeiten aus 
den verschiedensten Materialien, Schmuck, Porzellan, Kuscheltiere, 
Drechselarbeiten und vieles mehr: In gewohnter Vielfalt zeigen die 
Künstler/-innern, wie kreativ sie sind.
Der Eintritt ist frei. Es gelten die zum Veranstaltungszeitpunkt aktu-
ellen Corona-Richtlinien.
Kommen Sie vorbei und verbinden Sie Genuss mit Shoppen! Hier 
werden Sie garantiert fündig. Hobby und Kunst meets Advent im At-
rium.
Für weitere Informationen besuchen Sie www.bruchsal-erleben.de.

MustertextDie Koralle

Märchenhafter Theaterspaß mit „Des Kaisers neue Kleider“
Ab dem 11. Dezember ist es so 
weit: Für zwei Monate erfüllt bis 
Mitte Februar 2022 endlich wie-
der Kinderlachen das Theater im 
Riff, das in dieser Zeit ganz den 
jungen Besucher/-innen gehört. 
Nach einjähriger Märchen-Pau-
se wird die fast fünfzigjährige 
Vereinstradition der Aufführung 
eines Kinderstücks im Winter 
zur Freude von Mitgliedern wie 

Publikum wiederaufgegriffen. Mit „Des Kaisers neue Kleider“ steht 
ein Klassiker der Märchenliteratur auf dem Spielplan, der in der Be-
arbeitung von Georg A. Weth ordentlich frischen Wind mitbringt. 
Die liebevoll und aufwendig ausgestattete Inszenierung nimmt die 
kleinen Zuschauer/-innen durch viel Interaktion, Bewegung und Witz 
mit auf eine Reise in die Welt Hans Christian Andersens, an dessen 
Textvorlage sich das Stück orientiert.
Die beiden Schelme Scapino (Johannes Durst, Vanessa Smith) und 
Scapina (Katja Neubehler, Christiane Rieger) begrüßen das Publikum 
und führen spielerisch die Geschehnisse am kaiserlichen Hof vor. 
Der Kaiser (Karl-Heinz Mosthav, Helmut Dörflinger), der dort über 
seine Untertanen wie den tüchtigen Hofmarschall (Helmut Geider, 
Julian Schlichter) regiert, hält sich nicht nur für besonders klug und 
edel, sondern auch für ausgenommen attraktiv und modebewusst. 
Diesen eingebildeten Kerl wollen Scapino und Scapina gern einmal 
hereinlegen und hecken schnell einen tollkühnen, aber cleveren Plan 
aus: Die beiden bewerben sich als Weber/-innen beim Souverän und 
versprechen ihm ein Gewand, das nur diejenigen Personen sehen 
könnten, die für ihr Amt geeignet seien. Die vielfältigen Verwirrungen, 
die aus dieser Idee entstehen, sorgen für großen Trubel und schallen-
des Gelächter bei Groß und Klein.
„Nach der langen Zeit der Pandemie, in der vor allem Kinder auf vie-
les verzichten mussten, freuen wir uns, gerade den Jüngsten wieder 
schöne Stunden in unserem Theater schenken zu können“, erklärt 
das Regieteam um Christiane Rieger und Miriam Steinmetz. Ein Hy-
gienekonzept, das unter www.diekoralle.de tagesaktuell eingesehen 
werden kann, sorgt dabei für ein angenehmes und möglichst siche-
res Theatererlebnis in unbeschwerter Atmosphäre.
Termine: 11., 12., 18., 19. und 26. Dezember, 8., 9., 15., 16., 22., 23., 
29. und 30. Januar 2022, 5. und 6. Februar 2022 jeweils um 16 Uhr, 
Theater im Riff, Bruchsal
Vorverkauf unter www.diekoralle.de und in der Buchhandlung Braun-
barth
Corona-Regeln: Bitte beachten Sie die tagesaktuellen Hinweise unter 
www.diekoralle.de.

 
  Foto: Die Koralle/Sabine Kosmalla
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einer individuellen Kleingruppe oder als Einzelunterricht angeboten 
werden.
Egal ob Neueinsteiger, Anfänger oder Fortgeschrittene, die MuKs bie-
tet für jeden den passenden Unterricht. Der Probemonat ist selbst-
verständlich auch im Geschenkkarton zu Weihnachten erhältlich. 
Interesse geweckt? Dann vereinbaren Sie mit uns einen Probemonat!
Kontakt: (072 51) 91 340 oder mail@muks-bruchsal.de

StadtarchivStadtarchiv

Heimatgeschichtliches Lebenswerk kommt ins Stadtarchiv
Alles ist gut sortiert … auf dem großen Tisch liegen etwa ein Dutzend 
Leitzordner und Mappen zu Themen der Bruchsaler Stadtgeschich-
te, auf dem Sideboard noch einmal so viele Ordner zur Büchenauer 
Ortsgeschichte und auf dem kleinen Beistelltisch eine Auswahl zur 
Revolution von 1848, darunter über 50 von ihm selbst verfasste Zei-
tungsartikel zum Thema.

 
August Greiner übergibt seine Sammlung an das Stadtarchiv Bruch-
sal: Thomas Moos vom Stadtarchiv zeigt eine Auswahl aus dem Vor-
lass von August Greiner Foto: Stadtarchiv Bruchsal

August Greiner hat hier einen Teil seines heimatgeschichtlichen Le-
benswerkes für die Besucher aus dem Stadtarchiv Bruchsal und dem 
Arbeitskreis Ortsgeschichte Büchenau vorbereitet. Zu jeder Mappe, 
zu jedem Ordner weiß er etwas zu erzählen; von den Mühen der Re-
cherche in Archiven, bei Zeitzeugen oder der späteren Vermittlung; 
zu den Freuden, wieder einen Baustein mehr zusammengetragen zu 
haben, wieder eine Lücke geschlossen oder einen dunklen Punkt der 
Geschichte beleuchtet zu haben. Sein Meisterstück: der Beleg, dass 
Napoleon entgegen der festgesetzten Meinung zahlreicher früherer 
Heimatforscher nie im Bruchsaler Schloss gewesen ist … das kurze 
Treffen mit Markgräfin Amalie fand in Karlsruhe statt. Als „Polizeidi-
rektor im Unruhestand“ hat ihn der damalige Redakteur Peter Huber 
in einem Kommentar daraufhin bezeichnet. Ehrenämter und Publika-
tionstätigkeit prägen in der Tat den Ruhestand des 1935 geborenen 
Greiner. Er schreibt für Fachzeitschriften der Polizei, für die BNN, ist 
im Redaktionsteam der „Büchenauer Impressionen“. Nicht nur ge-
schichtliche Zeitungsbeiträge, auch rund 500 Beiträge zur aktuellen 
Berichterstattung über Büchenau mit zahlreichen Fotos steuerte er 
über die Jahre bei. Für seine Bemühungen erhielt er verschiedene 
Ehrungen der Stadt und der Heimatpflege.
Nun trennte er sich von den über Jahrzehnten zusammengetragenen 
Materialien. Ein Teil davon kommt zum Arbeitskreis Ortsgeschich-
te Büchenau, dessen Vertreter Marika Kramer, Heimfried Werner 
und Harald Bläske den Vorlass in Empfang nahmen, der andere Teil 
kommt ins Stadtarchiv Bruchsal und wird dort aufbereitet.

MustertextDie Willi Bühne

Kabarettist Martin Zingsheim im Exiltheater
Immer gut, wenn man sich selbst auf der richtigen Seite wähnt, denn 
bekloppt sind immer nur die Anderen. Martin Zingsheim stellt auf 
Einladung von Willi die Bühne am Samstag, 27. November, um 20 
Uhr im Exiltheater Bruchsal sein aktuelles Programm vor, dem unhin-
terfragten Irrsinn und den für sicher geglaubten Scheinwahrheiten: 
Witzig, relevant und im positiven Sinne verrückt.
Der preisgekrönte Kabarettist und Musiker, Jahrgang 1964, studierte 
Musik, Theaterwissenschaft und Philosophie in Köln und promovier-
te über Karlheinz Stockhausen. Bis 2010 arbeitete er als Pianist, Dar-

Musik- und Kunstschule

Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes der Musik- und Kunstschule Bruchsal
Montag, 13. Dezember, um 16 Uhr, Ehrenbergsaal im Bürgerzentrum 
Bruchsal, Am alten Schloss 22, 76646 Bruchsal 

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:

TOP 1
Bericht der Schulleitung

TOP 2
• Feststellung des Jahresabschlusses der Musik- und Kunstschule 

Bruchsal für das Haushaltsjahr 2020
• Bericht des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Bruchsal zum 

Jahresabschluss 2020

TOP 3
Verabschiedung der Haushaltssatzung inklusive Haushaltsplan und 
Stellenplan für das Haushaltsjahr 2022

TOP 4
Information über die überörtliche Finanzprüfung der Haushaltsjahre 
2014–2018

TOP 5
Annahme von Spenden nach § 78 Abs. 4 GemO
Gez.
Cornelia Petzold-Schick, Oberbürgermeisterin
Verbandsvorsitzende
Es gelten die aktuellen Corona-Regelungen.

Kunstschule

Die Reise ins Licht  
Lampen bauen
Wer sich dafür begeistert‚ wie sich Licht bricht, muss nicht zwangs-
läufig Physiker oder Optiker werden. Schöne und spannende Leucht-
objekte lassen sich prima selber herstellen. Mit Hilfe von Leuchtdi-
oden, einer Batterie, Plexiglas und Sperrholz können Kinder im Alter 
von acht bis zwölf Jahren gemeinsam mit dem MuKs-Dozenten And-
reas Schnepf Feen zum Leuchten, Monster zum Glühen und Drachen 
zum Glimmen bringen. Dafür ist das Atelier im Kunsthof der MuKs, 
Moltkestraße 17a in Bruchsal am Samstag, 4. Dezember, von 8 bis 
13 Uhr geöffnet. Zuhause auf dem Nachttisch leuchtet dann immer 
eine eigene selbst gebaute Lampe! Die MuKs bittet Arbeitskleidung 
mitzubringen! Die Kursgebühr beträgt einmalig 36 Euro. Informa-
tionen unter (072 51)91 34-0. Anmeldung über die Homepage der 
MuKs Bruchsal (www.muks-bruchsal.de).

Musikschule

Die Musikschule informiert!
Die Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal lädt wieder gemein-
sam mit der Pfarrgemeinde St. Paul zum traditionellen „Konzert zum 
Advent“ ein. Am Sonntag, 28. November, (Erster Advent) um 16 Uhr 
werden sich Solisten und Ensembles der MuKs in der Pfarrkirche St. 
Paul Bruchsal, Durlacher Straße 105, mit weihnachtlichen, meditati-
ven und festlichen Musikbeiträgen vorstellen.
In Solobeiträgen oder in größeren Ensembles samt Trompeten, Pau-
ken und Orgel werden u. a. barocke und weihnachtliche Kompositi-
onen präsentiert.
Das Konzert wird als 2G-Veranstaltung durchgeführt, an der aus-
schließlich vollständig geimpfte und genesene Besucher teilnehmen 
können. Ausnahme: Symptomfreie Vorschulkinder und Schüler mit 
Schulnachweis dürfen als nicht immunisierte Besucher dabei sein.
Wir bitten um Beachtung der am Veranstaltungs-Tag aktuellen Coro-
na-Erfordernisse (z.B. Kontrolle der 2G-Nachweise, Dokumentation 
der Kontaktdaten, Maskenpflicht während der Veranstaltung). Ta-
gesaktuelle Zugangsbestimmungen laut Corona-Verordnung: www.
muks-bruchsal.de.
Der Eintritt zum Adventskonzert ist frei, um eine Spende wird gebe-
ten.

Die Musikschule informiert!
Wir freuen uns außerdem sehr, dass wir die Ukulele ab Dezember als 
weiteres Mitglied unserer Zupfinstrumentenfamilie anbieten können. 
Überzeugen Sie sich selbst bei einem Probemonat von den Quali-
täten und der Vielseitigkeit dieses kleinen, aber feinen unverwech-
selbaren Instruments. Je nach Nachfrage kann der Probemonat in 
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steller, Sänger und Komponist für das Kabarettprogramm Bundeska-
barett mit dem Bonner Kollegen Sebastian Pufpaff und Henry 
Schumann aus Leipzig in über 100 bundesweiten Aufführungen, die 
sich mit Deutschland, seiner Wiedervereinigung und dem Konflikt 
zwischen Ost- und Westdeutschen beschäftigten.

Zingsheim publizierte als vierfa-
cher Vater auch einen Ratgeber, 
der keiner sein will: „Eltern haf-
ten an ihren Kindern – Überleben 
mit Nachwuchs“ zu existenziel-
len Fragen des Daseins von Kin-
dern. Ein satirisches Hohelied 
auf den chaotischen Zauber, den 
die Winzlinge ins Leben pseudo-
kompetenter Erwachsener brin-
gen. 2011 trat er erstmals mit 
einem Solo-Programm auf und 
erhielt er drei Kleinkunstpreise in 
drei Tagen. Sein Erfolgsrezept: 

sprachlich brillante Komik und rasante Gags mit kritischer Tiefen-
schärfe. Zingsheim sei wie Philosophie, nur mit Witzen statt mit 
Fußnoten. Dadurch wird’s auch deutlich lustiger. Vorbestellungen 
ausschließlich online erbeten an: willidiebuehne@posteo.de. jobei

Mitteilungen anderer Institutionen

Virtuelle Karriereberatung der Bundespolizei
Wer sich für eine Tätigkeit bei der Bundespolizei interessiert, kann 
sich am Donnerstag, 2. Dezember, 15 Uhr in einem Online-Vortrag 
über die verschiedenen Laufbahnen, Einstellungsvoraussetzungen 
und die Inhalte der Ausbildungs- und Studiengänge informieren. 
Nach dem rund 30-minütigen Vortrag beantworten die Karrierebera-
terinnen und -berater der Bundespolizei die persönlichen Fragen der 
Interessierten.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, für die Teilnahme wird allerdings 
ein internetfähiges Gerät benötigt. Die Zugangsdaten zur virtuellen 
Vortragsplattform erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig vor dem 
Veranstaltungstermin.
Interessierte können sich per E-Mail an Rastatt.BIZ@arbeitsagentur.
de anmelden.
Informationen zum Veranstaltungsprogramm der Berufsinformati-
onszentren Karlsruhe und Rastatt sind rund um die Uhr in der Veran-
staltungsdatenbank auf der Homepage der Agentur für Arbeit Karls-
ruhe-Rastatt – www.arbeitsagentur.de/karlsruhe-rastatt – abrufbar.

BürgerStiftung Bruchsal

Chakalaka mit Bobotie –  
Eine „Afrikareise“ für Senioren mit Sonja Oellermann

 
Original afrikanische Instrumente weckten die Neugier  
 Foto: sonja oellermann

Die Bürgerstiftung hat eine Reise nach Afrika finanziert. Mit ihrem 
Seniorenprogramm für Menschen mit Demenz hat Sonja Oellermann 
die Gäste der Caritas TagesOase auf eine „Afrikareise“ mitgenom-
men. Die „Reisekosten“ hat die Bürgerstiftung getragen. Oellermann 
hat mit den Seniorinnen und Senioren afrikanische Lieder gesungen, 
sich mit ihnen dazu rhythmisch bewegt und mit entsprechenden In-
strumenten musiziert, ihnen Geschichten erzählt, von Land und Leu-
ten berichtet und als Höhepunkt ein afrikanisches Gericht zubereitet. 

 
Martin Zingsheim  
 Foto: Tomas Rodriguez

Es gab Chakalaka, ein Gemüsegericht, mit Bobotie, ein fruchtiger 
Hackfleischauflauf, gut gewürzt mit Curry und Chutney. In Südafri-
ka geboren und aufgewachsen, konnte Oellermann sehr authentisch 
erzählen und zum Mitmachen anregen. Mit Freude ließen sich die 
Gäste darauf ein. Und nachdem das Wetter mitspielte, konnten die 
Gruppenstunden sogar auf der Dachterrasse unter freiem Himmel 
stattfinden. Alles nach einem konsequenten Hygienekonzept.
Die Bürgerstiftung hat schon mehrfach das Mitmachprogramm in 
der Caritas TagesOase von Sonja Oellermann finanziert und immer 
wieder waren die Senioren mit Begeisterung dabei. „Dies ist unser 
Beitrag für das Wohlergehen älterer Menschen“, sagen Gilbert Bürk 
und Dorothee Eckes vom Vorstand der Stiftung. „Die Bürgerstiftung 
ist nach ihrer Satzung breit aufgestellt und fördert Projekte für alle 
Altersgruppen in Bruchsal.“ Die Verwaltung der Stiftung erfolgt rein 
ehrenamtlich und so können alle Erträge direkt in die Projekte flie-
ßen. Der Vorstand der Stiftung überzeugt sich auch regelmäßig 
persönlich von der zielgerichteten Verwendung der Mittel, um den 
größtmöglichen Nutzen sicherzustellen. Dadurch konnte die Bürger-
stiftung schon viel Positives in Bruchsal bewirken. (art)

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Wir prägen die Stadt Bruchsal und die TechnologieRegion 
Karlsruhe unser Projekt und unsere Visionen?
Wie prägen die Stadt Bruchsal und die Region unser Projekt? Was 
bedeutet es für uns, in der Mitte der TechnologieRegion Karlsruhe 
zu liegen? Darum geht es diesen Monat in unserer Kampagne efeu-
Wissen. Wir erläutern in den kommenden vier Wochen, wie sich das 
Umfeld das Projekts auf unsere Vision efeuCampus auswirkt.
Die Stadt Bruchsal ist der Träger des Gesamtprojekts. Die Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick vertritt unser Vorhaben auf po-
litischer und gesellschaftlicher Ebene als Aufsichtsratsvorsitzende 
von efeuCampus Bruchsal. Zudem fördert Bruchsal das Forschungs-
projekt efeuCampus auf verschiedenen kommunal-politischen und 
gesellschaftlichen Ebenen.
„Die TechnologieRegion Karlsruhe – ein Aktionsbündnis aus Unter-
nehmen, Kammern, Wissenschaftseinrichtungen und Kommunen – 
verfolgt das Ziel, die Wirtschafts-, Wissenschafts- und Innovationsre-
gion zu stärken und weiter voranzubringen. Der Fokus liegt dabei auf 
den Themenfeldern Mobilität, Energie und Digitalisierung.“ Die TRK 
unterstützt unser Projekt efeuCampus als Lead-Partner und kompe-
tenter Ansprechpartner bei der Entwicklung nachhaltiger Lösungen 
für die Mobilität von Morgen. Sie vertritt unser Projekt und hilft uns 
bei der Vernetzung mit anderen Innovationsprojekten und relevanten 
Partnern der Region.
Weitere Hintergründe finden Sie auf unserer Wissensdatenbank un-
ter:
https://efeu-wissen.ieem-ka.de/
Allgemeine Informationen zum Projekt efeuCampus finden Sie hier:
https://efeucampus-bruchsal.de
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neu-
igkeiten aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine 
Partner, zukünftige Veranstaltungen und was es sonst Neues gibt. 
Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die efeuCampus Bruchsal 
GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, der big. bechtold-
gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik in Karlsruhe, der 
Hochschule Karlsruhe – University of Applied Sciences (HKA), dem 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) und der PTV Group eine Idee 
entwickelt, wie sich Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum 
emissionsfrei, generationengerecht und wirtschaftlich tragfähig ge-
stalten lässt.
#efeuWissen

Landratsamt Karlsruhe

Neue „Interkulturelle Elternmentorinnen“
Die Kreisintegrationsstelle des Landkreises Karlsruhe baut Brücken 
zwischen Bildungsinstitutionen und Eltern mit Zuwanderungsge-
schichte. Dazu hat sie zwischen September und Oktober dieses Jah-
res zehn neue Interkulturelle Elternmentorinnen qualifiziert. Damit ist 
das Team der Ehrenamtlichen auf insgesamt 27 Personen aus elf 
Kommunen gewachsen – darunter Bruchsal.
Die Mentor/-innen gehen beispielsweise zu Elternabenden und -ge-
sprächen, sie beraten Familien, die neu zugezogen sind, oder unter-
stützen bei Infoveranstaltungen.
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und „Großherzoglicher Unterstützungsfonds“ ein. Der Kreistag ver-
wies die Verwaltungsentwürfe ohne Aussprache an die zuständigen 
Ausschüsse.
Die Haushaltsrede von Landrat Dr. Schnaudigel ist auf der Home-
page des Landratsamtes unter „Aktuelles“ abzurufen.

Zusätzliche Kapazität für Kreiserdaushubdeponie
Die Entsorgung von Bodenaushub stellt die Kommunen vor Heraus-
forderungen. Der Landkreis Karlsruhe soll deshalb die Städte und 
Gemeinden bei der Ausarbeitung von Vermeidungsstrategien unter-
stützen. Das Vorhaben, die Kreiserddeponie in Karlsbad-Ittersbach 
zu erhöhen, um zusätzliche Deponiekapazitäten zu schaffen, soll 
weiterverfolgt werden. Das beschoss der Kreistag in seiner jüngsten 
Sitzung.
Ihre Kapazität reicht bei der Anlieferung von Erdaushub in den bishe-
rigen Mengen noch etwa für fünf Jahre aus. Mit einer Erhöhung des 
Deponiekörpers um 18 Meter können weitere Kapazitäten für etwa 
zehn Jahre geschaffen werden, wofür sich der Kreistag aussprach.
Da die Vermeidung bzw. Wiederverwendung von Bodenaushub vor 
Ort nicht nur der ökologisch sondern auch wirtschaftlich sinnvollste 
Weg ist, beauftragte der Kreistag die Landkreisverwaltung, die Bür-
germeisterämter bei der Entwicklung von Vermeidungsstrategien zu 
unterstützen. So soll bei der Ausweisung von Baugebieten bzw. bei 
der Durchführung von Baumaßnahmen noch häufiger ein sogenann-
ter Erdmassenausgleich vorgenommen werden. Dafür soll ein Erfah-
rungsaustausch auf Gemeindeebene organisiert werden.
Von der Überlegung, zusätzliche Annahmestellen für kleinere Erdaus-
hubmengen im Landkreisgebiet einzurichten, um diese gesammelt 
zu verwerten, nahm das Gremium vorerst Abstand. Diese Lösung 
würde unter den derzeitigen Marktbedingungen für die Anliefernden 
mehr kosten als das Entsorgen auf einer Deponie, weshalb zu erwar-
ten wäre, dass ein solches Angebot nicht bzw. kaum genutzt würde.

On-Demand-Angebot wird ausgeweitet
Öffentliche Personennahverkehrsangebote auf Abruf, sogenannte 
On-Demand-Verkehre, werden im Landkreis Karlsruhe gut angenom-
men. Das zeigt eine Auswertung der Buchungsplattform, die dem 
Kreistag vorgestellt wurde. Um diese Entwicklung weiter zu fördern, 
beschloss das Gremium den On-Demand-Verkehr unabhängig von 
der Ausschreibung neuer Buslinienbündel weiter auszubauen.
„Für den Landkreis ist das ein weiterer Schritt in Richtung eines flä-
chendeckenden und zuverlässigen ÖPNV und damit eine Attraktivi-
tätssteigerung im täglichen Angebot von 5 bis 23 Uhr“, betonte Land-
rat Christoph Schnaudigel.
Um Themen wie dem Klimawandel, Lärmaktionsplanungen und der 
Mobilitätswende mit dem Ziel der Verdoppelung der Fahrgastzahlen 
bis 2030 gerecht zu werden, legen der Karlsruher Verkehrsverbund 
(KVV) und seine Aufgabenträger – rechtsrheinisch sind das neben 
der Stadt Karlsruhe und der Stadt Baden-Baden die Landkreise Karls-
ruhe und Rastatt – den Nahverkehrsplan für die Jahre ab 2022 neu 
auf. Der Kreistag beauftragte die Verwaltung die notwendigen Schrit-
te einzuleiten. Daneben beschloss der Kreistag den aktuell bestehen-
den Nahverkehrsplan im Hinblick auf die Barrierefreiheit zu ergänzen.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst
Sonntag, 28. November, Erster Advent,
10 Uhr: Gottesdienst zum ersten Advent in der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach gestaltet von Prädikantin i. A. Schupp.
11 Uhr: Familiengottesdienst zum ersten Advent auf dem Schulhof 
in Obergrombach mit dem Family-to-GO-Team, der Family-to-GO-
Band und den Kindern des Ki-Tee-GO, Pfrin. Andrea Knauber, an-
schließend Kirchkaffee und im Kindergottesdienst Rollenverteilung 
für das Krippenspiel.

Wer Unterstützung durch Interkulturelle Elternmentoren wahrneh-
men möchte, kann sich zur Vermittlung per E-Mail an amt33.bil-
dungskoordination@landratsamt-karlsruhe.de oder unter Telefon 
(07 21) 93 67 76 70 an die Kreisintegrationsstelle wenden.

Online-Karte gibt Übersicht über Impfmöglichkeiten
Um einen Überblick über die verschiedenen Möglichkeiten zu bieten, 
wie man im Moment im Stadt- und Landkreis Karlsruhe eine Corona-
Schutzimpfung – gleich ob Erst-, Zweit- oder Boosterimpfung – er-
halten kann, hat das Landratsamt auf seiner Homepage unter www.
landkreis-karlsruhe.de/coronavirus und auf dem gemeinsam mit 
der Stadt Karlsruhe betriebenen Corona-Portal unter www.corona. 
karlsruhe.de eine interaktive Karte freigeschaltet.
Die Karte beinhaltet zum einen die bekannte Übersicht über Arztpra-
xen, die über ihren eigenen Patientenstamm hinaus Impfangebote 
gemeldet haben. Auf der Karte werden auch Impfaktionen in Kom-
munen eingepflegt, die die Bürgermeisterämter in Kooperation mit 
niedergelassenen Ärzten und in Eigenregie vor Ort organisieren, so-
fern sie dem Landratsamt mitgeteilt werden.

Abfallgebühren bleiben 2022 unverändert
Die Abfallgebühren für die Haushalte bleiben im Landkreis Karlsru-
he im kommenden Jahr unverändert. Der Kreistag stimmte in seiner 
jüngsten Sitzung der Abfallgebührenkalkulation für 2022 zu. Auch 
die bisherigen Regelungen mit jährlich zwei Vorauszahlungen und 
vier Pflichtleerungen für die Hausmüllbehälter bleiben unverändert. 
Um die steigenden Kosten zu decken, greift der Landkreis auf Über-
schüsse der Vorjahre in Höhe von rund 3,2 Millionen Euro zurück. 
Die Kosten für die Wertstoff-, Grünabfall-, Sperrmüll- und Bioabfall-
sammlung im Bringsystem sind weiterhin in den Jahresgebühren be-
rücksichtigt. Die Gebühren für die Entsorgung von Gewerbeabfällen 
und Erdaushub bleiben im kommenden Jahr ebenfalls unverändert.
Bei der Mengenplanung rechnet der Landkreis damit, dass sich die 
Entwicklung aus dem Vorjahr fortsetzt. Die Zahl der Biotonnen und 
der Starter-Sets für das Bringsystem wird 2022 voraussichtlich wei-
ter steigen. Es wird eine Steigerung der Einnahmen von rund 0,4 Milli-
onen Euro erwartet. Auf der anderen Seite steigen jedoch die Kosten, 
zum Beispiel für die Verwertung von Biomüll sowie für die Tonnen 
und Abfallsäcke. Für die Sammlung und Verwertung von Wertstoffen 
und Sperrmüll ist ebenfalls mit höheren Kosten zu rechnen. Steigen-
de Entsorgungsmengen und die Preisentwicklung summieren sich 
auf, so dass der Landkreis 2022 mit einem Anstieg der Kosten von 
rund 3,6 Millionen Euro kalkuliert. Dem gegenüber stehen weitere Ge-
bührenüberschüsse aus den Vorjahren, was voraussichtlich auch im 
Jahr 2023 stabile Abfallgebühren möglich macht.

Landrat bringt Haushalt 2022 ein
In der jüngsten Kreistagsitzung brachte Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel den Entwurf des Kreishaushaltes für 2022 ein. Er um-
fasst ein Gesamtvolumen von 600 Millionen Euro, darin sind 48,3 
Millionen Euro für Investitionen enthalten sowie eine um einen Pro-
zentpunkt auf 27,5 gesenkten Kreisumlage.
Wie schon in den vergangenen Jahren macht der Sozialetat mit 
263,6 Millionen Euro den Löwenanteil aus und ist gegenüber dem 
Vorjahr um weitere 11,6 Millionen Euro gestiegen, was vor allem auf 
die schrittweise Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes zurückzu-
führen ist. Auf 110,2 Millionen Euro (Vorjahr: 108,6 Millionen Euro) 
steigen die Personalkosten, was im Wesentlichen von Tarifsteigerun-
gen herrührt.
Mit 48,3 Millionen Euro hat der Landkreis Karlsruhe ein im Vorjahr 
fast doppelt so großes Investitionspaket geschnürt. 13,8 Millionen 
Euro sind für die Neugestaltung des Landratamtsareals etatisiert, 
12,2 Millionen Euro für die Erneuerungen der Straßenmeistereien in 
Bruchsal und Ettlingen und 12,1 Millionen Euro sind für die Moder-
nisierung und Sanierung kreiseigener Schulen vorgesehen zuzüg-
lich 2,5 Millionen Euro für Beschaffungen an Schulen sowie für die 
Verwaltung. 2,2 Millionen Euro sollen im Bereich des Straßenbaus 
investiert werden und 5,3 Millionen Euro im Bereich des ÖPNV, wo 
wiederum der zweigleisige Ausbau der S-Bahn Karlsruhe-Bretten mit 
3,8 Millionen Euro den Großteil ausmacht. Eine Kreditaufnahme in 
Höhe von rund 14 Millionen Euro ist vorgesehen, die Tilgung ist mit 
7,5 Millionen Euro geplant. Der Schuldenstand wird damit zum 31. 
Dezember 2022 voraussichtlich bei 77,2 Millionen Euro liegen‚ was 
einem Anstieg von 6,5 Millionen Euro entspricht.
Daneben brachte der Landrat den Wirtschaftsplan mit mittelfristi-
ger Finanzplanung des Eigenbetriebes „Abfallwirtschaftsbetrieb“, 
der für 2022 von einer konstanten Abfallgebühr ausgeht sowie die 
Haushaltspläne der Kreisstiftungen „Fürst-Stirum-Hospitalfonds“
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16 Uhr: Treffpunkt Baum – halbstündiger Adventstreff für Famili-
en. Im Mittelpunkt steht eine kleine Geschichte, eine kleine Aktion 
für Kinder und natürlich auch Musik. Wir treffen uns an den drei Ad-
ventssonntagen: 28. November, 5. Dezember, 12. Dezember jeweils 
um 16. Uhr am Baum auf dem Kirchvorplatz der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach, Bruchsaler Str. 63.

Dienstag, 30. November,
19.30 Uhr: Adventsandacht 1 in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach, Team.

Mittwoch, 1. Dezember,
19 Uhr: Innehalten im Alltag – das besondere meditative Abend- und 
Friedensgebet – jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat (außer 
in den Ferien), Pfrin. Andrea Knauber

Telefonandacht in Corona-Zeiten:
Die Predigt vom Sonntag ist am Nachmittag ab 15 Uhr, eine Woche 
lang rund um die Uhr abrufbar! Wählen Sie hierzu die lokale Rufnum-
mer: (07257) 91 74 999

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 2. Dezember,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis in der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach unter der Leitung von Slobodan Jovanovic.
Bitte beachten Sie, es gelten die Regeln der Corona-Alarmstufe:
Für Gottesdienste ohne Zugangsbeschränkung hat die Alarmstufe 
keine weiteren Auswirkungen. Allerdings gilt bereits seit der Warn-
stufe der Mindestabstand von 2 m (nicht mehr 1,5 m). Es gilt weiter-
hin Maskenpflicht im gesamten Gottesdienst. Gemeindegesang ist 
weiterhin möglich.
Für alle(!) anderen denkbaren gemeindlichen Angebote, Treffen und 
Veranstaltungen (Krabbelgruppe, Seniorenkreis, Bibelkreis, Konzert, 
Ausstellung etc.) gilt – bis auf wenige Ausnahmen die 2G-Regelung 
für geschlossene Räume und im Freien.
Es gelten im Weiteren alle bekannten Regelungen (Maskenpflicht, 
Datenerhebung, Hygienekonzept, etc.)
Ausnahmen von der 2G-Zugangsbeschränkung gibt es für: Kinder- 
und Jugendarbeit einschl. Konfirmandenarbeit, Krippenspiele und 
Kindergottesdienst sowie für Gremiensitzungen, Besuch im Pfarramt, 
Treffen zur Aufrechterhaltung des Dienstbetriebs und seelsorgerliche 
Gespräche, auch hier unter den bekannten Hygienemaßnahmen.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Termine unter der Woche
Mache dich auf… Ein Weg durch den Advent – 30 besinnliche Minu-
ten für Groß und Klein in Obergrombach. Die evangelische Christus-
gemeinde und die katholische Michaelsgemeinde Obergrombach la-
den auch in diesem Jahr herzlich ein zu einer Weihnachtsgeschichte 
in vier Stationen: „Die vier Lichter des Hirten Simon“ montags jeweils 
um 18 Uhr:

Montag, 29. November,
vor den Garagen im Schlosspark, Burgstraße

Montag, 6 Dezember,
bei der Dreschhalle, Johannes-Brahms-Straße

Montag, 13. Dezember,
Erzgrube, Promenadenweg

Montag, 20 Dezember,
Bitte die Laternen nicht vergessen und die Taschenlampen!

Nikolausessen im Pfarrzentrum – die Nachbarschaftshilfe lädt ein!
Am Nikolaustag, 6. Dezember, 
keine Lust zu kochen? Die Nach-
barschaftshilfe Obergrombach 
möchte mit ihrer ersten Aktion 
die Möglichkeit bieten, bei einem 
geselligen Mittagessen mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. 
Ab 12 Uhr besteht die Möglich-
keit, im Pfarrzentrum Obergrom-
bach selbst gemachtes Gulasch 
mit Spätzle und Salat sowie ein 
kleines Dessert zu sich zu neh-
men. Über eine Spende würden 
wir uns freuen. Aufgrund der ak-

tuellen Corona-Lage ist der Zutritt nur für Geimpfte und Genese mög-
lich. Bitte bringen Sie einen entsprechenden Nachweis mit.
Melden Sie sich bis 29. November an bei Christine Speck unter Te-
lefon: 41 52.
Wir freuen auf Ihr Kommen!

 
Nikolausessen - Nachbarschafts-
hilfe  
Foto: Mittagstisch by Peter Wei-
demann in: pfarrbriefservice.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Gottesdienst zum ersten Advent: „Ein Rucksack voller Hoffnung“ 
– für alle Generationen (Kinder, Konfis, plus ...) mit Pfarrer Stephan 
Thomas. Der Gottesdienst wird auf YouTube übertragen.
Lobpreis-Abend am Freitag, 26. November, um 20 Uhr in der Stadt-
kirche.
Angebot der offenen Kirche
Die Martinskapelle ist Montag bis Samstag, 10 bis 18 Uhr geöffnet 
und Sonntag, 12 bis 18 Uhr
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.
Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 Uhr bis 17 Uhr.
Telefon: (072 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Lebendiger Adventskalender
Herzliche Einladung zum lebendigen Adventskalender
Die evangelischen Kirchengemeinden Heidelsheim und Helmsheim 
laden herzlich zum lebendigen Adventskalender ein. Lassen Sie 
sich an jedem Dezemberabend an einem erleuchteten Fenster auf 
Weihnachten einstimmen. An den ungeraden Tagen finden die Open-
Air-Veranstaltungen in Heidelsheim statt, an den geraden Tagen in 
Helmsheim. Wo genau, erfahren Sie unter anderem im Gemeinde-
brief und auf unseren Homepages: www.ekg-heidelsheim.de oder 
www.ekg-helmsheim.de.
Wir bitten Sie, sich wenn möglich über den Link auf unseren Home-
pages zu den Abenden anzumelden, auf diese Weise können wir bes-
ser planen und Sie ersparen sich die Erfassung Ihrer Kontaktdaten 
vor Ort.
Bitte beachten Sie, dass wir den lebendigen Adventskalender auf-
grund der aktuellen Regelungen als 2G-Veranstaltung durchführen 
müssen. Außerdem müssen FFP2-Masken getragen und Abstand 
gehalten werden. Kinder im Grundschulalter dürfen alternativ auch 
OP-Masken tragen. Falls sich noch Änderungen ergeben sollten, bit-
ten wir dafür um Ihr Verständnis.
Wir freuen uns auf Sie!

Absage Konzert Daniel Kallauch
Das Konzert von Daniel Kallauch am 5. Dezember ist abgesagt. Es 
wird 2022 nachgeholt. Die Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit.

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Gottesdienst zum ersten Advent: „Ein Rucksack voller Hoffnung“ 
– für alle Generationen (Kinder, Konfis, plus…) mit Pfarrer Stephan 
Thomas.
Lobpreis-Abend am Freitag, 26. November, um 20 Uhr in der Stadt-
kirche.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 bis 17 Uhr.
Telefon: (072 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Lebendiger Adventskalender
Herzliche Einladung zum lebendigen Adventskalender
Die evangelischen Kirchengemeinden Heidelsheim und Helmsheim 
laden herzlich zum lebendigen Adventskalender ein. Lassen Sie 
sich an jedem Dezemberabend an einem erleuchteten Fenster auf 
Weihnachten einstimmen. An den ungeraden Tagen finden die Open-
Air-Veranstaltungen in Heidelsheim statt, an den geraden Tagen in 
Helmsheim. Wo genau, erfahren Sie unter anderem im Gemeinde-
brief und auf unseren Homepages: www.ekg-heidelsheim.de oder 
www.ekg-helmsheim.de
Wir bitten Sie, sich wenn möglich über den Link auf unseren Home-
pages zu den Abenden anzumelden, auf diese Weise können wir bes-
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und Gebet (Gemeindereferentin M. Gallinat-Schneider, Pfarrerin S. 
Knoch), musikalisch begleitet vom Posaunenchor der Lutherkirche, 
danach Einläuten des Adventes.
Jugendliche der Gruppe JBG verteilen Teelichter und bieten Punsch 
an. Vom Förderverein werden Lose, Kreuze und Wein zugunsten der 
Renovierung der Peterskirche verkauft.
Ab 18.30 Uhr Gebet und Lobpreis in der Stadtkirche.

Hinweis zu den Gottesdiensten an Heiligabend:
Für alle unsere Gottesdienste am 24. Dezember ist eine Voranmel-
dung erforderlich. Ab sofort, jeden Sonntag kann man sich über 
einen Anmeldezettel anmelden, der in unseren Sonntagsgottes-
diensten ausliegt, sowie ab ersten Advent auch über ein digitales 
Anmelde-System auf unserer Homepage.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
10 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und der Band
10 Uhr: Kindergottesdienst
11.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und der Band
15 Uhr Minigottesdienst:
Aufgrund der Corona-Regeln müssen auch weiterhin während des 
Gottesdienstes Masken getragen werden sowie die Kontaktdaten 
der Gottesdienstbesuchenden erfasst werden.

Gruppen und Kreise

Freitag, 26. November:
16.15 Uhr: Mädchenjungschar
17.30 Uhr: Ökumenisches Einläuten des Advents vor der Stadtkirche 
(mit Pfarrerin Susanne Knoch, Gemeindereferentin Marieluise Galli-
nat-Schneider und dem CVJM-Posaunenchor)

Mittwoch, 1. Dezember
16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 2. Dezember
17 Uhr: Bubenjungschar

Mini-Gottesdienst „Der gute Bischof“
am Sonntag, 28. November,  
15 Uhr in der Paul Gerhardt Kirche
Was hatte der allererste Nikolaus 
im Sack? Die Überlieferung zu 
Bischof Nikolaus berichtet uns, 
wie es dazu kam, dass wir in der 
Nacht zum 6. Dezember unsere 
Stiefel vor die Türe stellen, und 
was das mit Jesus zu tun hat. Wir 
laden Familien mit kleinen Kin-
dern ein, mit uns der Geschichte 
zu lauschen und zuzuschauen, zu 
beten, die Lieder mit Bewegung 
(mit Maske) zu singen und ein 
Säckchen zu schmücken. Bitte 
bringt für alle Personen ab sechs 
Jahren einen Mundschutz mit.
Das Mini-Gottesdienst-Team 
freut sich auf Euch

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar und wieder geöffnet: Diens-
tag und Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
GOTTESDIENST feiern wir mit Gemeindegesang, Maske und 2 m 
Abstand in der Alarmstufe. Bei vielen Mitfeiernden kündigen wir die 
2G-Regel vorab an. So hoffen wir, niemanden an der Tür abzuweisen. 
Freiwilliger Schnelltest auch für Geimpfte/Genesene empfohlen.
Obergrenze auch bei 200 Personen. Bei allen Konzerten gilt in der 
Alarmstufe die 2G-Regel. Möglichst vorherige Anmeldung im Pfarr-
amt! Und feiern Sie spontan Gottesdienste und Konzerte mit, soweit 
Platz!

 
Minigottesdienst  
 Foto: Cordula Völker

ser planen und Sie ersparen sich die Erfassung Ihrer Kontaktdaten 
vor Ort.
Bitte beachten Sie, dass wir den lebendigen Adventskalender auf-
grund der aktuellen Regelungen als 2G-Veranstaltung durchführen 
müssen. Außerdem müssen FFP2-Masken getragen und Abstand 
gehalten werden. Kinder im Grundschulalter dürfen alternativ auch 
OP-Masken tragen. Falls sich noch Änderungen ergeben sollten, bit-
ten wir dafür um Ihr Verständnis.
Wir freuen uns auf Sie!

Absage Konzert Daniel Kallauch
Das Konzert von Daniel Kallauch am 5. Dezember ist abgesagt. Es 
wird 2022 nachgeholt. Die Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 29. November, „1. Advent“
10 Uhr: A-Godi mit Band, gestaltet von Pfarrerin Susanne Knoch und 
A-Godi-Team.

Herzliche Einladung zu unseren ökumenischen Adventsandachten 
„Spielräume im Advent“:
30. November:  „bewegt“
 7. Dezember:  „beflügelt“
14. Dezember:  „begeistert“
21. Dezember:  „beglückt“
jeweils dienstags 19 Uhr in der Lutherkirche, gestaltet von Pfrin. S. 
Knoch und Gemeindereferentin M. Gallinat-Schneider & Team.
Hinweis: Leider lässt das landeskirchliche Corona-Schutzkonzept 
für Gottesdienste weiterhin keine Ausgabe von Gemeinde-Gesang-
büchern zu. Wer möchte, kann aber gerne sein eigenes Gesangbuch 
mitbringen. Auf der Lieder-Präsentation stehen die Liednummern, 
sodass Sie diese in Ihrem Gesangbuch nachschlagen können.
Für Gottesdienste sowie für Kasual- und Seelsorgegespräche 
braucht es keinen 3G-Nachweis. Auch der Besuch im Pfarramt ist 
ohne 3G-Nachweis möglich.
Falls Sie weitere Fragen haben oder ein seelsorgliches Gespräch 
wünschen, melden Sie sich gerne bei Ihren Hauptamtlichen!

Termine unter der Woche:
Der CVJM-Posaunenchor hat folgende Unterrichtseinheiten:
Montag, von 16.45 bis 17.30 Uhr – Trompeten-Ensemblespiel,
Dienstag, von 15.30 bis 19 Uhr – Bläser Einzelunterricht,
Mittwoch, von 19 bis 20.30 Uhr – Posaunen-Chorprobe im Saal des 
Martin-Luther-Hauses!
Ansprechperson für die Posaunenarbeit ist Georg Will, Tel: (072 51) 
13 757

Dienstag, 30. November,
19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor im Saal des Martin-Luther-Hauses, die 
Chorproben, finden außerhalb der Schulferien statt unter der Leitung 
von Rebecca Liebrich. Herzliche Einladung!

Mittwoch, 1. Dezember,
20 bis 21.30 Uhr: Gospelchor-Probe in der Lutherkirche Bruchsal, 
Leitung: Johannes Link, außerhalb der Schulferien.

Samstag, 4. Dezember,
12 Uhr: Orgelpunkt 12. – Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkir-
che, Thema: BaRock im Advent, Orgelspiel: Till Otto aus Heidelberg.

Bei Anliegen und Fragen:
Erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstr. 6 
unter Telefon: (072 51) 20 04,
vormittags: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und
nachmittags: Montag und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und Diens-
tag von 14 bis 18 Uhr
Sie erreichen uns auch per Mail: 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Ökumenisches Angebot am 26. November zur Aktion 
„Brusl leuchtet“
Am 26. November findet in der Bruchsaler Innenstadt wieder die 
Aktion „Brusl leuchtet“ statt. Auch die Kirchengemeinde St. Vinzenz 
beteiligt sich mit verschiedenen Aktionen: Vor der Stadtkirche: Um 
17.30 Uhr ökumenische Andacht zum Auftakt des Advents: Impuls 
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Am PREDIGT-TELEFON (08 21) 89 99 03 44 ist ab sonntagmittags 
unsere Predigt eine Woche lang anzuhören.

27. November Advents-Sonnabend
16.30 bis 17.50 Uhr Advents-Choralblasen in Staffort mit dem Po-
saunenChor (Leitung: Jochen Gamer). Stationen (wie an Ostern): 
siehe Skizze!

28. November – Erster Sonntag in der Adventszeit
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Retter!“ 
Sacharja 9,9b
10 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Pfr. i.R. Walter Ludwig & Mar-
garita Rempel, Orgel.

5. Dezember – Zweiter Sonntag in der Adventszeit
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.“ 
Lukas 21,28
10 Uhr Advents-Gottesdienst im Gemeindehaus. Unsere Konfirman-
dinnen stellen ein Brot-für-die Welt-Projekt vor; mit E. Strobel, 
Pfr. Müller und M. Rempel, Orgel.
19 Uhr TOPINAMBUR in Concert, Kirche. Eintritt frei; Kollekte, für 
Band-Auslagen und Akustikanlage Kirche. Es gilt die 2G-Regel, ohne 
Voranmeldung, Schnelltest empfohlen.

6. Dezember – Montag
19.30 Uhr Glockenläuten zum „Ökumenischen Hausgebet im Advent“ 
– ONLINE! – Näheres folgt.

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-Jungschar: Freitags 14.45 bis 15.45 Uhr, Liebenzeller Gemein-
schaftshaus (LGH), Seestr. 3, Staffort: Kinder ab circa drei Jahre bis 
Klasse 1
Kl. Buben-JS: Donnerstags 17.30 bis 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Staffort (EGH): Jungs Klasse 2 bis 4
Kleine Mädchen-JS: Donnerstags, 17.30 bis 19 Uhr: Mädels Klasse 
2 bis 4: EGH
Gr. Jungschar: Donnerstags, 17.30 bis 19 Uhr, LGH: gemischt ab 
fünfter Klasse
JS Büchenau: wieder ab Freitag, 19. November, 16.30 bis 18 Uhr, 
Pfarrzentrum Büchenau, Gustav-Laforsch-Straße 80: gemischt Klas-
se 1 bis 7

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 28. November, 11 Uhr: Gottesdienst in der Katholischen 
Stadtkirche Bruchsal mit Taufe und Gliederaufnahme
(Knut Neumann)

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 25. November, 20 bis 22 Uhr: Sporttreff in Mittwoch, 24. 
November, 9 Uhr: Onlinegebetstreff
Donnerstag, 2. Dezember, 20 bis 22 Uhr: Sporttreff in der Schulsport-
halle Münzesheim; es gilt die 3G-Regelung
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57)-60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57)-90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Gottesdienste vom 26. November bis 2. Dezember

Donnerstag, 25. November
Hl. Katharina von Alexandrien
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeein-

heit
Freitag, 26. November
Hl. Konrad, Bischof von Konstanz
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier

Samstag, 27. November
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend‚ mitgestaltet vom 

Kirchenchor im Gedenken an seine verstorbe-
nen Sängerinnen und Sänger

Sonntag, 28. November
Erster Adventssonntag
9 Uhr Bü Eucharistiefeier mit Segnung der Adventskrän-

ze
10 Uhr Ne Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie am Fest 

des hl. Pisios Velichkovsky
10.30 UHr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit 

Segnung der Adventskränze
16.30 Uhr Bü Adventsstündchen der Kinderkirche (Kemper-

mann/Zehrfeldt)
17.30 Uhr Bü Musikalische Andacht zum Adventsbaumstel-

len vor der Terrasse des Pfarrzentrums – ent-
fällt bei Regen (Baumstark)

Montag, 29. November
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Dienstag, 30. November
Hl. Apostel Andreas
17 Uhr Ka Kirchenerkundung der Erstkommunionkinder
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen
Mittwoch, 1. Dezember
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
10 Uhr Ne Wort-Gottes-Feier des Kindergartens St. Fran-

ziskus im Advent
Donnerstag, 2. Dezember
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen – 

Anschließend Anbetung bis 19.45 (Fischer)

Musikalische Andacht am 28. November
Zum ersten Advent lädt die Pfarrgemeinde am Sonntag, 28. Novem-
ber, zu einer musikalischen Andacht unter Mitwirkung des Gesangs-
vereins Harmonie um 17.30 Uhr beim Pfarrzentrum in Büchenau ein.
Es gibt adventliche Texte und Lieder im Wechsel, anschließend wird 
es – wenn es die aktuelle Corona Verordnung zulässt – Gebäck und 
Glühwein geben.
Herzliche Einladung an alle!

Segnung der Adventskränze am ersten Advent
Adventskränze und -gestecke mit dem sich mehrenden Kerzenlicht 
erinnern daran, dass Weihnachten immer näher kommt. An diesem 
Fest feiern wir ja die Geburt Jesu, des Lichtes der Welt schlechthin. 
In den Eucharistiefeiern am ersten Advent sind Sie eingeladen, Ihre 
Adventskränze und Gestecke mit in die Kirche zu bringen und sie 
segnen zu lassen, damit sie nicht nur der gemütliche Mittelpunkt der 
adventlichen Kaffeestunden sind, sondern Ihnen bewusst zum Zei-
chen der Erwartung Jesu werden.

Gemeindeteam St. Bartholomäus Büchenau
Advent - eine fast vergessene Zeit?

Zu Beginn des Advents fand sich das bewährte 
Christbaumteam zusammen, um den Advents-
baum mit vier Adventslaternen vor der Kirche 
aufzustellen. Es ist nachvollziehbar, dass in 
der dunklen Jahreszeit das Lichtermeer von 
Weihnachtssternen und Christbäumen nicht nur 
Kinderaugen glänzen lässt, sondern auch Er-
wachsenen guttut. Für viele ist dies die Vorfreu-
de auf Weihnachten, für viele Unternehmen ist 
die Vorweihnachtszeit die umsatzstärkste Zeit 
des Jahres und für einige überlebenswichtig. 
Äußerst geschickt umgarnt uns die Werbung 
mit Lichterglanz und Backgroundmusik, welche 
sich durch Swing Melodien, Schneeflockenro-
mantik und die meisten likes in den Internetme-
dien auszeichnet, um Geschenkideen für unsere 
Lieben zu generieren. Offen bleibt, ob aus der 
Konkurrenz der Vorfreude und den glänzenden 

Marketingkonzepten der Glitzerwelt das eigentliche Weihnachtsge-
schehen auf der Strecke bleibt. Offen bleibt, ob Menschen, welche 
am 24. Dezember bis 16 Uhr oder länger arbeiten müssen, sich auf 
Weihnachten einstimmen können. Gilt dann „Gott sei Dank, endlich 
geschafft. Jetzt nur noch meine Ruhe“! Hochmütige Kritik wäre 
heuchlerisch, denn das Hamsterrad des Konsumierens ist inzwi-
schen oft die Voraussetzung für Arbeitsplätze. Tausende verkaufter 
Adventskränze zeigen jedoch, dass der Advent sich nicht im Ausster-

 
Advent  
Foto: Gemeinde-
team Büchenau
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Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Ministranten St. Maria Heidelsheim
Am Samstag, 27. November, um 10 Uhr Basteln mit der Mesnerin 
Adelheid Wiese im Untergeschoss des Pfarrzentrums.

Sternsingeraktion 2022
Mit diesem Motto machen die Sternsinger 2022 auf die Gesundheits-
versorgung von Kindern in Afrika aufmerksam. Die Kindergesundheit 
ist in vielen Ländern der Erde stark gefährdet. Täglich sterben Kin-
der an Mangelernährung, Lungenentzündung, Malaria und anderen 
Krankheiten. Die Sternsinger wollen sich mit diesen Kindern solida-
risch zeigen und sammeln am Dreikönigstag, 6. Januar 2022, dafür 
mit ihrem Singen und der Häusersegnung Spenden, um die Situation 
der Kinder, die darunter leiden, zu verbessern.
Alle Kinder, die bisher mitgemacht haben, werden persönlich ange-
schrieben und zur Aktion eingeladen. Es sind jedoch alle Kinder ab 
dem ersten Schuljahr angesprochen. Anmeldeinfos werden in der 
Schule ausgeteilt und liegen in der Kirche auf. Wer Näheres wissen 
will kann sich bei B. Bannholzer Tel. 55563 informieren.
Ein erstes Treffen mit Einstimmung auf die Aktion findet am Sams-
tag, 3. Dezember, um 17 Uhr in der katholischen Kirche, Schwaben-
str. 18 statt. Anmeldung zum Sternsingen bis 1. Dezember bei Bern-
hard Bannholzer, Humboldtstr. 6.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach

Weihnachts-Buch-Bestellung
Unsere Buchausstellung im Pfarrzent-
rum St. Wendelinus, die wir sonst immer 
in der Adventszeit gemeinsam mit dem 
Altenwerk und ihrem leckeren Kuchen-
buffet und tollen Bastel- und Handarbei-
ten ausgerichtet haben, muss nun leider 
dieses Jahr nochmals ausfallen.

Nichtsdestotrotz können Sie natürlich wie gewohnt Ihre Wunschbü-
cher zu Weihnachten über die Bücherei bestellen!
Wie jedes Jahr bietet unser Partner-Verlag eine Auswahl an Büchern 
für jedes Alter und jede Geschmacksrichtung, Kalender, Spiele, CDs, 
Geschenkideen etc. an. – Sie finden alles Aktuelle im Katalog „Buch-
spiegel Winter 2021“, den Sie bei uns in der Bücherei mitnehmen 
können oder Sie stöbern direkt online unter: www.borromedien.de/
content/buchspiegel/2639.
Natürlich können auch Artikel, die nicht direkt im „Buchspiegel“ auf-
geführt sind, über uns bestellt werden.
Ihre Bestellungen nehmen wir gerne persönlich in der Bücherei ent-
gegen zu unseren üblichen Öffnungszeiten. Oder Sie werfen uns Ihre 
Bestell-Liste in den (grünen) Briefkasten, der direkt bei der Einfahrt 
am Haus Büchenauer Straße 23, Untergrombach, hängt.
Über E-Mail können Sie uns diese auch zukommen lassen:
Buecherei-untergrombach@kath-bruchsal-michaelsberg.de
Ihre Bestellungen müssten bis spätestens ersten Advent, 28. No-
vember, bei uns sein, damit Ihre Bücher noch rechtzeitig vor Weih-
nachten ankommen. Wir lassen Ihre Bestellung direkt zu Ihnen nach 
Hause liefern, inkl. der Rechnung oder auf Wunsch in die Bücherei 
zur Abholung.
Mit Ihrer Bestellung über uns tun Sie Ihrer Bücherei etwas Gutes: Die 
Bücherei erhält für jede Ihrer Bestellungen eine Provision vom Verlag, 
die zur Anschaffung neuer Bücher und Medien genutzt wird – Das ist 
dieses Jahr auch wieder sehr wichtig für uns, da wir nur einen Floh-
markt und keine sonstigen Veranstaltungen durchführen konnten, 
um unser Budget aufzustocken.
Das Bücherei-Team freut sich auf Ihre Bestellungen!

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr – nächster Öff-
nungssamstag ist am 4. Dezember:
Es gelten die 2G-Regeln (Geimpft/Genesen), ausgenommen Kinder 
unter fünf Jahren + Schüler und zur ausschließlichen Medienabho-
lung bzw. -Rückgabe + Maskenpflicht + Abstandsregel + Händehy-
giene.

 
  Foto: Bücherei

ben befindet, dass die brennende Adventskerze einen gewünschten 
Ruhepol bilden kann.
Mit dem Adventsbaum wollen wir bewusst die Zeit des Advents aus 
dem Innenraum der Kirche in den öffentlichen Raum tragen. Die Ad-
ventszeit soll uns sowohl an die Geburt Jesus als auch auf seine 
zukünftige Wiederkunft einstimmen. Eltern kennen die Vorfreude auf 
die Geburt ihres Kindes. Aber welches Erwarten, welche Vorfreude 
kann heute noch aufkommen für ein Kind, das vor circa 2000 Jahren 
geboren wurde. Kann man sich auf etwas freuen, wenn der Bezug 
aus vielerlei Gründen verloren ging und fehlt? Und leben wir nicht alle 
mit dieser Gefahr? Das Eingangsgebet „Ich bin die Auferstehung und 
das Leben. Wer an mich glaubt wird den Tod nicht schauen“ beim 
christlichen Begräbnis spendet den Angehörigen Trost und Zuver-
sicht. Mit Weihnachten feiern wir das Kind, das uns diese Botschaft 
gebracht hat. Die Themen der Adventsonntage wollen uns auf diese 
Heilszusage einstimmen. Und können nicht die Adventslieder in der 
derzeitigen Pandemie Kraft und Zuversicht geben?
Für das Gemeindeteam Leo Gerst

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Actionbound-Adventsweg
Es müssen vier Wegetappen zurückgelegt werden (je Etappe circa 
fünf bis sieben Kilometer).
Erster Adventssonntag: Start an der Kath. Kirche in Untergrombach.
Zweiter Adventssonntag: Start an der Kath. Kirche in Obergrombach.
Dritter Adventssonntag: Start an der Kath. Kirche in Helmsheim.
Vierter Adventssonntag: Start an der Kath. Kirche in Heidelsheim.
Wenn alle vier Wegetappen gemeistert wurden, erhaltet ihr ein Lö-
sungswort. Dieses sendet ihr bitte bis zum 23. Dezember an diese 
Adresse: tfritz@kath-bruchsal-michaelsberg.de
Am 26. Dezember werden im Anschluss an den 10.30 Uhr Gottes-
dienst folgende Preise in der Katholischen Kirche in Untergrombach 
unter den Teilnehmer/-innen, die das richtige Lösungswort einge-
sandt haben, verlost:
1. Pictures (Spiel des Jahres 2020)
2. Qwixx
3. Just One (Spiel des Jahres 2019)
Viel Spaß auf dem Weg!
Für die Teilnahme benötigt man ein Handy mit installierter Action-
bound-App: https://de.actionbound.com/download/

Gottesdienste

Freitag, 26. November,
Obergrombach St. Martin: 13 Uhr: Friedhof: Trauerfeier mit Urnen-
beisetzung von Anna Speck (PRef. Fuchs)

Samstag, 27. November,
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Wortgottesfeier 
(WGF-Team)

Sonntag, 28. November,
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Aufnahme 
der neuen Ministranten/ Ministrantinnen (Pfarrer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)

Montag, 29. November,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 17.30 Uhr: Entdeckertour für 
die Erstkommunionkinder aus Untergrombach (PRef. Schnieders)
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz

Dienstag, 30. November,
Obergrombach St. Martin: 17.30 Uhr: Entdeckertour für die Erstkom-
munionkinder aus Obergrombach (PRef. Schnieders); 19 Uhr: Eucha-
ristiefeier (Pfarrer Fritz)

Mittwoch, 1. Dezember,
Heidelsheim St. Maria: 17.30 Uhr: Entdeckertour für die Erstkommu-
nionkinder aus Heidelsheim (PRef. Schnieders)

Donnerstag, 2. Dezember,
Helmsheim St. Sebastian: 17.30 Uhr: Entdeckertour für die Erstkom-
munionkinder aus Helmsheim (PRef. Schnieders)
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Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde: www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katho-
lische_buecherei_untergrombach.html

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Förderverein St. Peter
Lotterie zugunsten von St. Peter
Nächster Aktionstag (Losverkauf) am 27. November im BAUHAUS 
(Kammerforststraße) von 9 bis 13 Uhr!
Möchten Sie gerne einmal einen Elektro-Antrieb testen? Zugunsten 
der Renovierung der Peterskirche können ab sofort Lose zu je 5 Euro 
erworben werden. Verlost werden am 6. Dezember folgende attrak-
tive Preise:
Erster und zweiter Preis: je ein Jahres-Abo für ein Elektroauto
Dritter Preis: ein Pedelec / Vierter Preis: ein E-Scooter
Versuchen Sie Ihr Glück – wir wünschen viel Erfolg!
Lose zu 5 Euro sind auch bei der Alpha Buchhandlung, der Buch-
handlung Braunbarth, der Buchhandlung Majewski, der Buchhand-
lung Wolf, bei der BTMV in der Hohenegger Straße, bei der Sparkasse 
am Friedrichsplatz und im Pfarrbüro St. Vinzenz, Josef-Kunz-Straße 
4, erhältlich.
Möchten Sie uns durch Ihre Spende unterstützen? Dann bitte wir um 
Überweisung auf folgendes Konto:
Spendenkonto: Förderverein St. Peter / Renovationsspende /Spar-
kasse Kraichgau IBAN DE94 6635 0036 0000 0074 44

Pfarrbüro
Für das Pfarrbüro St. Vinzenz suchen wir Verstärkung für 22 Stunden 
die Woche. Nähere Infos finden Sie unter: www.se-bruchsal.de

Gottesdienste

Donnerstag, 25. November,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Bopp)

Freitag, 26. November,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Samstag, 27. November,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Bopp)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Zwick)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Zwick)

Sonntag, 28. November,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp); 17 Uhr: Heilige Messe 
der kroatischen Gemeinde; 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Montag, 29. November,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 30. November,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Lutherkirche: 19 Uhr: Andacht (Pfrin. Knoch/Gem.Ref. Gallinat-S.) 
Spielräume im Advent, Thema: „bewegt“

Mittwoch, 1. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 2. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Kirchliche Verbände

Der „pastorale Weg“  
Vortrag zum pastoralen Weg

Die Vorsitzende der Frauengemein-
schaft, Frau Rathgeb, begrüßte Dr. 
Ritzler zum Vortrag, dieses Mal co-
ronabedingt in der Kirche. Alle waren 
gespannt, was es Neues zum „pasto-
ralen Weg“ zu berichten gibt. Es ging 
im Vortrag um die Kirchenentwicklung 
bis zum Jahr 2030. Dass sich etwas 
ändern muss, ist allen klar, angesichts 
steigender Kirchenaustritte, daher 
immer weniger Gläubige und damit 
verbunden weniger Einnahmen, weni-
ger Priester, durch gesellschaftliche 
Veränderungen weniger Zugang zum 
Glauben, zu viele kirchliche Gebäude. 

Kirche muss sich in Zukunft neu organisieren, 235 Pfarreien gibt es 
aktuell, in Zukunft werden es nur noch 39 sein.
Drei Zielbereiche werden angestrebt: Gesamtstrategie, Kirche vor 
Ort, Steuerungs- und Unterstützungssysteme.
Im Bild eines Hausbaus erklärt Dr. Ritzler, dass viele verschiedene 
Menschen am gleichen Projekt arbeiten. In den neuen Pfarreinhei-
ten wird es weiterhin Gemeinschaften wie Jugendgruppen, Frauen-
gemeinschaft und Kirchenchor geben, Erstkommunion und Firmung 
finden wie immer statt.
Aber es werden zunehmend Laien, sowohl Ehren- als auch Haupt-
amtliche eingebunden sein. Eigene Gestaltungsmöglichkeiten und 
Spielräume dürfen gerne genutzt werden.
Was bedeutet das für unsere Seelsorgeeinheit? In Bruchsal wird es 
nur noch ein Pfarrzentrum geben‚ das wird St. Paul sein, mit seiner 
großen Kirche und einem Parkplatz. Das Pfarrzentrum ist etwas in 
die Jahre gekommen, und die Frauengemeinschaft hat sich vorge-
nommen, bei einer Renovierung unterstützend mitzuwirken.
Frau Rathgeb bedankte sich herzlich bei Dr. Ritzler für seine interes-
santen Ausführungen zur Zukunft der Kirche, und wir wollen wieder 
etwas hoffnungsvoller in die Zukunft schauen.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal

Adventskonzert am 5. Dezember in der Hofkirche
Sonntag, 5. Dezember, 17 Uhr, 
Hofkirche Bruchsal:
Adventskonzert
Camille Saint-Saëns (1835–1921): 
Oratorio de Noël op. 12
Adventliche Chormusik
Zum 100. Todestag des französi-
schen Komponisten Camille Saint-
Saëns (1835–1921) kommt dessen 
romantisches Weihnachtsoratorium 
für Soli, Chor und Orchester zu Ge-
hör.
Die Bruchsaler Hofkapelle – als Vo-
kaloktett mit Streichern, Harfe und 
Orgel – musiziert außerdem adventli-
che Chorwerke aus Deutschland und 
England.

Die Leitung hat Bezirkskantor Dominik Axtmann.
Eintritt auf Spendenbasis
Ort: Hofkirche Bruchsal (Schlossraum 8, 76646 Bruchsal). S-Bahn-
Haltestelle „Schlossgarten“, Parkplätze ums Schloss und im Innen-
hof des Finanzamts.
Das Konzert findet unter Beachtung der dann geltenden Verordnun-
gen für Veranstaltungen statt. Derzeit unter anderem Zugangsbe-
schränkungen (je nach Stufe Drei-G-Regel, Drei-G-Regel mit PCR-Test 
oder Zwei-G-Regel), Maskenpflicht auch am Platz, Kontaktnachver-
folgung.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, da die Besucherkapazität der-
zeit voll ausgeschöpft werden darf.
Die Kirche wird aus Infektionsschutzgründen erst um 16.30 Uhr ge-
öffnet.

 
Dr. Ritzler Foto: pr

 
Camille Saint-Saëns Foto:  
Unbekannt 1858 (gemeinfrei)
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Laufende Veranstaltungen
Donnerstag, 25. November:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International
Freitag, 26. November:
18 Uhr: Farsi-Gruppe
Samstag, 27. November:
19.30 bis 22 Uhr: Teenkreis SAK für 13- bis 18-Jährige gemeinsam 
mit der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V.
Mittwoch, 1. Dezember:
17 bis 18.30 Uhr: Jungschar
Donnerstag, 2. Dezember:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International

Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie, dass bei allen Veranstaltungen in Innenräumen 
weiterhin die Maskenpflicht und das Abstandsgebot gelten. Wir ver-
weisen aufgrund der möglichen kurzfristigen Änderungen auf unsere 
Homepage www.stadtmission.de.

Vorschau
Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten Er:lebt-Gottesdienst, 
den wir am 5. Dezember zu-
sammen mit der Christliche Ge-
meinde Heidelsheim e.V. in Hei-
delsheim feiern. Die Predigt hält 
Michael Piertzik zum Thema „Al-
les Müll“. Weitere Informationen 
erhalten Sie auch unter www.
erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste

Erster Advent: Sonntag, 28. November, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Gott besucht sein Volk
Bibelwort: Lk 1,68.74.75
Gelobt sei der Herr, der Gott Israels! Denn er hat besucht und erlöst 
sein Volk …], dass wir, erlöst aus der Hand der Feinde, ihm dienten 
ohne Furcht unser Leben lang in Heiligkeit und Gerechtigkeit vor sei-
nen Augen.

Mittwoch, 1. Dezember, 20 Uhr
Leitgedanke: „Sei gegrüßt, du Begnadete!“
Bibelwort: Lk 1,28.29
Und der Engel kam zu ihr hinein und sprach: Sei gegrüßt, du Begna-
dete! Der Herr ist mit dir! Sie aber erschrak über die Rede und dachte: 
Welch ein Gruß ist das?
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, Adresse: Friedhofstraße 68, 
76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte  
28. November bis 3. Dezember

Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Sonntag, 28. November, 11 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Was für ein Verhältnis habe ich zu Gott?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Halte dich eng an Jehova und 
seine Familie“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 28. November, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Wie kann man erfahren, was in Zukunft ge-
schieht?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Halte dich eng an Jehova und 
seine Familie“

 
Alles Müll Foto: kh

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 28. November, 10 Uhr: Livestream-Gottesdienst mit Band-
begleitung und Predigt von Pastor Matthias Weber aus der FeG Lin-
kenheim-Hochstetten zum Thema: „Zeit für die Ewigkeit!“
Aufgrund der derzeitigen Situation sind die Plätze begrenzt, so dass 
eine Anmeldung nötig ist. Die Links, zur Anmeldung über Doodleliste 
sowie zum Erleben der Livestreamübertragung, sind auf der Start-
seite der Gemeindehomepage zu finden.
Donnerstag, 25. November, 12 bis 17 Uhr: „Starthilfe“ – Schulkind-
betreuung in den Räumen der Stadtmission
Freitag, 26. November, 12 bis 17 Uhr: „Starthilfe“ – Schulkindbetreu-
ung in den Räumen der Stadtmission
Freitag, 26. November, 19.30 Uhr: Teenkreis „Lifetrack“ für Teens 
ab 13 Jahren – Infos unter „jugend@feg-bruchsal.de“
Samstag, 27. November, 10 Uhr: Packaktion „Pakete zum Leben“ – 
Hilfe erwünscht!
Samstag, 27. November, 16 bis 18 Uhr: „Tag der offenen Tür“ der 
Starthilfe – mit 2G-Regel
Mittwoch, 1. Dezember, 17 bis 18.30 Uhr: „Scouts-Pfadfinder“ für 
Mädchen von neun bis zwölf Jahren und Kinder von sechs bis neun 
Jahren in der FeG.
Mittwoch, 1. Dezember, 12 bis 17 Uhr „Starthilfe“ – Schulkindbe-
treuung in den Räumen der Stadtmission
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38, 
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 07251/12737, 
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de, Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Samstag, 27. November
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

Sonntag, 28. November
18 Uhr: Gottesdienst mit Jugendpastor Tobit Hartmann im Gemein-
dehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung. Kinderprogramm für Kindergarten- 
und Schulkinder wird abends nicht angeboten! Zusätzlich wird der 
Gottesdienst gestreamt!

Montag, 29. November
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 30. November
6.15 Uhr: Pray(k)fast (Schülergebetsfrühstück)
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis

Mittwoch, 1. Dezember
10 Uhr: Frauenevent

Freitag, 3. Dezember
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Familien-Mitmach-Konzert mit Daniel Kallauch am Sonntag, 5. De-
zember, 17 Uhr in der Sporthalle Heidelsheim.
Kartenvorverkauf bei Bücher & Mehr, Reitschulweg 5, in der Alpha-
Buchhandlung Bruchsal und unter www.cvents.de
Kurzfristige Änderungen sind aufgrund unvorhergesehener Entwick-
lungen möglich und aktuelle Informationen gibt es dazu auf unserer 
Gemeindehomepage.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 28. November
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann
Für die Kindergarten- und Schulkinder wird ein altersentsprechender 
Kindergottesdienst angeboten.
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Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 28. November, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Gibt es wirklich einen Teufel?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Halte dich eng an Jehova und 
seine Familie“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Mittwoch, 1. Dezember, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 2. Dezember, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 3. Dezember, 19 Uhr

Schätze aus Gottes Wort
Vortrag „Jehova befreit sein Volk durch zwei Frauen“
Nach geistigen Schätzen graben (aus Richter Kapitel 4-5)
Bibellesung (aus Richter 4:1-16)

Uns im Dienst verbessern
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Vortrag „In welcher Hinsicht sollen ‚Frauen in der Versammlung 
schweigen‘?“ (1. Korinther 14, 34)

Unser Leben als Christ
„Wie können Schwestern noch mehr für Jehova tun?“ – Besprechung 
eines Dokumentarvideos
Betrachtung des Bibelbuches Hesekiel unter dem Thema „Mach ein 
Zeichen auf die Stirn“ (Teil 3)
Hinweis: Aufgrund der Covid-19-Pandemie finden alle Zusammen-
künfte bis auf Weiteres per Videokonferenz (ZOOM) statt. Zugangs-
daten können unter Telefon (01 73) 81 87 027 (Zusammenkünfte in 
türkischer Sprache) bzw. Telefon (072 51) 89 991 (Zusammenkünfte 
in deutscher Sprache) angefragt werden.

Kirche für Bruchsal

Timeout
Wir unterbrechen unsere laufende Serie INTERNA für eine Gastpre-
digt. Immer wieder laden wir Pastoren aus anderen Gemeinden ein 
oder geben Mitgliedern die Möglichkeit, uns Gottes Wort näherzu-
bringen. So auch wieder diesen Sonntag.
Wir freuen uns, dass Jonathan Jung predigen wird. Das Thema ist 
noch offen. Komm gerne vorbei am kommenden Sonntag.
* Einlass ab 10 Uhr
* Beginn um 10.30 Uhr
* Kinderkirche können wir nur begrenzt anbieten, sodass wir euch 
bitten, eure Kinder vorab anzumelden unter Office@kf-bruchsal.de
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 
76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste

Erster Advent: Sonntag, 28. November, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Gott besucht sein Volk
Bibelwort: Lk 1,68.74.75
Gelobt sei der Herr, der Gott Israels! Denn er hat besucht und erlöst 
sein Volk …], dass wir, erlöst aus der Hand der Feinde, ihm dienten 
ohne Furcht unser Leben lang in Heiligkeit und Gerechtigkeit vor sei-
nen Augen.

Mittwoch, 1. Dezember, 20 Uhr
Leitgedanke: „Sei gegrüßt, du Begnadete!“
Bibelwort: Lk 1,28.29
Und der Engel kam zu ihr hinein und sprach: Sei gegrüßt, du Begna-
dete! Der Herr ist mit dir! Sie aber erschrak über die Rede und dachte: 
Welch ein Gruß ist das?
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, Adresse: Hainbuchenweg 
5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe - Angebote im Dezember
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 20. Dezember, von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 
Bruchsal
Die Veranstaltung findet unter den zu diesem Zeitpunkt gültigen Co-
ronabedingungen statt. Informationen erhalten Sie bei der Anmel-
dung.
Anmeldung bitte unter Telefon (072 51) 320 40 10
Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 17. Dezember, von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 
Bruchsal
Sonntag, 26. Dezember, von 15 bis 17 Uhr, Paul-Schneider-Gemein-
dehaus, Rosenhag 10, 68753 Waghäusel-Wiesental
Die Veranstaltungen finden unter den zu diesem Zeitpunkt gültigen 
Coronabedingungen statt. Informationen erhalten Sie bei der Anmel-
dung.
Anmeldung bitte unter Telefon (072 51) 320 40 10
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Weitere Infos finden Sie auch im Internet unter:www.hospizgruppe.
de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Zweimal Silber für ASV-Mädchen

Annya und Jeva in Stuttgart  
 Foto: ASV

Der Regio-Cup in Backnang war 
klein, aber fein und das erste of-
fene Turnier 2021 an dem wir 
teilnahmen. Mit Annya Berejea 
und Jeva Widmann starteten 
zwei aus unserer Mädchenriege. 
Jeva hatte es mit der einem Jahr 
älteren Nahla Eichheimer vom 
KSV Seeheim zu tun. Zweimal 
hatte sie zur Pause ein gutes Re-
sultat erzielt und führte einmal 
gar mit 4:3 Punkten. Leider 
musste sie im zweiten Abschnitt 
jeweils auf die Schulter und be-
legte damit Platz zwei. Annya 

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die Behördennummer 115 



|   23AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. November 2021 · Nr. 47

CVJM

Schlagfrische Weihnachtsbäume mit Lieferservice  
vom CVJM Bruchsal
Auch heuer verkauft der CVJM Bruchsal wieder frisch geschlagene 
Weihnachtsbäume und ebenso die bekannt großen und saftigen 
„CVJM-Orangen“ für den Vitaminstoß in der trüben Jahreszeit. Am 
Samstag vor dem dritten Advent, 11. Dezember, stehen die CVJMer 
ab acht Uhr vor der Lutherkirche in Bruchsal bereit.
Weiterhin bieten sie einen Lieferservice an: Am Samstag, 4. Dezem-
ber holen die CVJMer die Nordmanntannen direkt aus einer Anpflan-
zung im Odenwald und liefern sie nach vorheriger Bestellung am sel-
ben Tag noch ins Haus. Bis zum 29. November kann man die Bäume 
per Mail ordern unter weihnachtsbaum-cvjmbr@gmx.de oder per Te-
lefon unter der Nummer 07251/15833. Der Erlös dieser Aktion geht 
wie jedes Jahr an die CVJM-Jugendarbeit – weltweit und vor Ort in 
Bruchsal. Bruchsaler Firmen unterstützen den CVJM bei dieser Ak-
tion mit Transportfahrzeugen. „Wer einen garantiert einheimischen 
Baum und einen ganz frischen zu Weihnachten in der guten Stube 
haben will, muss sich am Samstagmorgen sputen, um die schönsten 
Stämme zu erwischen“ heißt es als heißer Tipp vom CVJM Bruchsal. 
(art)

 
Der CVJM steht in den Startlöchern für den Weihnachtsbaumverkauf 
 Foto: klaus händel

Diakonisches Werk Bruchsal

Online-Infoabend „Geburtsvorbereitung kompakt“

 Foto: inarik/stock.adobe.com

Das Diakonische Werk in Bruch-
sal bietet schwangeren Frauen 
einen Online-Infoabend rund um 
das Thema Geburt an. Eine Heb-
amme und eine Mitarbeiterin der 
Schwangerenberatung geben 
Einblicke, was zu einer sinnvol-
len Geburtsvorbereitung gehört 
und beantworten die Fragen der 
Teilnehmerinnen. Der nächste 
Termin ist am Mittwoch, 1. De-
zember, von 19 bis 21 Uhr. 

Das Angebot ist kostenfrei.
Anmeldungen unter Telefon 07251 9150-0 oder über bruchsal@dia-
konie-laka.de. Ein entsprechender Link zum Online-Portal geht den 
Teilnehmerinnen per E-Mail zu.

Dr.-Bertold-Moos-StiftungDr.-Bertold-Moos-Stiftung

Wissenschaftspreis
Der für den Sonntag, 5. Dezember, vorgesehene Festakt zur Über-
gabe des Wissenschaftspreises der Dr.-Bertold-Moos-Stiftung und 
Vorstellung des Heinrich-Wiemer-Wissenschaftspreises im Kam-
mermusiksaal des Bruchsaler Schlosses muss coronabedingt leider 
abgesagt und nach 2022 vertagt werden. Ein neuer Termin wird be-
kanntgegeben. jobei

hatte mit der Freiburgerin Diana Torbin ebenfalls eine ältere Gegnerin 
und ging nach einer schmerzhaften Nasenverletzung auf die Schul-
ter. Im zweiten Kampf schulterte sie ihre Gegnerin bereits nach 21 
Sekunden und holte damit ebenfalls Silber. Die TSG Backnang wollte 
mit dem Turnier ein Zeichen setzen. Für Kinder müssen ebenfalls 
Wettkämpfe möglich sein. Mit einem 2G-Konzept inclusive offizieller 
Testung aller Teilnehmerinnen, Maskenpflicht und einer Hallenkapa-
zität von 200 Personen ist dies voll aufgegangen.

Rundenabschluss beim KSV Ispringen
Gleich drei krankheitsbedingte Ausfälle mussten unsere Schüler 
beim letzten Schülerkampf vor der zentralen Endrunde verkraften. 
Der KSV Ispringen hatte allerdings nochmals alles mobilisiert und 
trat mit voller Kapelle an. So war die 37:8-Niederlage am Ende wenig 
verwunderlich, wobei sie in der Höhe etwas zu hoch ausfiel und un-
sere Riege doch viele gute Ansätze zeigte. Nach dem Wiegen stand 
es bereits 20:4 für die Gastgeber, lediglich Paul Chirtoaca gewann 
ohne Gegner. Auf der Matte fügte sein Bruder David weitere vier Zäh-
ler nach einem 15:0-Sieg hinzu. Raphael Wehr, Rio-Constantin Malz, 
Henrik Hörner und Vanessa Pipper mussten die Stärke ihrer Gegner 
anerkennen und wurden geschultert. Im interessantesten Kampf des 
Abends konnte sich Kristian Pipper beinahe für die überhöhte Vor-
kampfniederlage revanchieren, verlor aber knapp mit 3:4 Punkten. 
Danach wurden noch drei Freundschaftskämpfe durchgeführt, die 
wir durch Jeva Widmann, Henrik Hörner (beide Schultersieg) und 
Vanessa Pipper (14:10) alle gewinnen konnten.

Halbfinale ASV Bruchsal – SRC Viernheim 2
Den Halbfinalvorkampf um den Aufstieg in die Oberliga Nordbaden 
bestreiten wir bereits am Samstag, 27. November, um 20 Uhr in ei-
gener Halle, Giesgrabenweg 6. Die Bundesligareserve wird mit ihrer 
jungen, motivierten Mannschaft ein echter Prüfstein werden. Mit ei-
nem möglichst gutes Ergebnis möchten wir zum Rückkampf am 4. 
Dezember um 17.30 Uhr beim SRC gehen. Zuschauer sind herzlich 
willkommen. Es gilt 2G und Maskenpflicht.

BR-HOPE e.V.

STAY - PRAY - BE HEALED
BR-HOPE e. V. lädt ein zum Heilungsgebet!
Am Samstag, 27. November, 16 bis 18 Uhr, in den Räumen der Firma 
Händel GGG GmbH in der Kammerforststraße 15 A, 76646 Bruch-
sal.
Unsere Gebetsteams werden für Sie bereitstehen und für alle Anlie-
gen gerne beten. Wir hören Ihnen zu und nehmen uns Zeit zum Ge-
bet. Lassen Sie für Heilung beten oder sich einfach den Segen Got-
tes zusprechen! Empfangen Sie Heilung an Körper, Seele und Geist! 
Wir bitten um Anmeldung unter info@br-hope.de, Kurzentschlosse-
ne können auch ohne Anmeldung kommen.
Wer ist BR-HOPE?
BR-HOPE ist eine Initiative von Christen aus verschiedenen Gemein-
den und Kirchen Bruchsals. Wir möchten für Menschen beten, dass 
sie an Leib, Seele und Geist geheilt werden. Wir sind überzeugt, dass 
Gott Gebete erhört und dass Er immer da ist. Kontaktieren Sie uns 
völlig unverbindlich und kostenfrei, gerne auch anonym. Schreiben 
Sie uns unter info@br-hope.de. Wir freuen uns, wenn wir Ihnen hel-
fen können!
Ihr Team von BR-HOPE!
Jesus Christus spricht: „Geht aber und predigt und sprecht: Das Him-
melreich ist nahe herbeigekommen. Macht Kranke gesund, weckt 
Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt Dämonen aus. Umsonst habt 
ihr‘s empfangen, umsonst gebt es auch“ (Mat. 10, 7-8)
BR-HOPE – be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope-de

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Zweite Dambedei-Aktion des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt
Am 5. Dezember wird der Bürgerverein Bruchsal-Südstadt Dambe-
deis für Bruchsaler Kinder verschenken. Die Dambedeis werden, so-
lange der Vorrat reicht, von 15 bis 18 Uhr am Waldeingang an der 
alten Büchenauer Straße beim Schild des Kneipp Vereins verteilt. 
Bei allem, was derzeit durch Corona ausfällt, möchten wir den Kin-
dern einen kleinen, besonderen Moment in der Vorweihnachtszeit 
schenken. Wir freuen uns auf Sie!
Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern des Ordnungsamtes, 
die diesen Stand möglich machen.
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EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

40 Jahre Weltladen Bruchsal
Jubiläumsthema für den Monat Dezember
Licht aus Südafrika
Kerzenlicht vertreibt die Dunkelheit und versprüht Wärme, Ruhe und 
Entspannung.
Mit einer ganz besonderen Farbigkeit und Musterung werden in der 
Kerzenmanufaktur KAPULA seit 1994 Kerzen von Hand gegossen 
und bemalt.
Seit 2000 bezieht die Fairhandelsorganisation Contigo die farben-
prächtigen Kerzen, von denen jede ein Unikat darstellt.
Die Werkstatt von KAPULA ist heute einer der bedeutendsten Arbeit-
geber in der strukturschwachen Region Overberg (Südafrika, West 
Kap). Über 150 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen beschäftigt KAPU-
LA – nicht nur in der Kerzen-Gießerei und Kerzen-Malerei , auch ein 
umfangreiches Keramiksortiment wird von Hand produziert und bie-
tet stabile Arbeitsplätze mit hoher sozialer Absicherung.
Dabei werden für die Kerzen nur beste Materialien verwendet: hoch-
wertiges Paraffinwachs mit einem hohen Schmelzpunkt, geprüfte, 
unbedenkliche Pigmentfarben sowie ein Docht mit einer feinen Ver-
zwirbelung sorgen für eine lange Brenndauer.
Die Bemalung findet in zwei bis drei Arbeitsschritten statt. Ange-
fangen wird mit der Hintergrund-Bemalung. Mit einem zurechtge-
schnittenen kleinen Schwamm werden senkrechte und waagrechte 
Streifen zur Grundgestaltung des Designs aufgetragen. Die Feinar-
beit, also die verschiedenen Muster, werden anschließend mit einem 
Pinsel aufgetragen. Dies bedarf höchster Geschicklichkeit, da die 
heiße Wachsfarbe in Sekunden abkühlt und somit nur äußerst kurz 
verarbeitungsfähig bleibt.

 
Farbenfrohe Kerzen aus der Manufaktur KAPULA in Südafrika. Hand-
gegossen, von Hand bemalt und fair gehandelt Fotos: Contigo

Im Dezember bietet der Weltladen mit seinem Monatsrabatt eine 
große Auswahl sowohl an diesen unter fairen Bedingungen gestal-
teten farbenprächtigen afrikanischen Kerzen als auch an einfarbigen 
Kerzen aus Indien an. Die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen freuen 
sich, wenn sich KundInnen mit einer Kerze Licht und Wärme nach 
Hause holen.
Öffnungszeiten im Dezember: Montag bis Samstag: 9 bis 19 Uhr
Renate Müller

Förderverein des Krankenhauses Bruchsal e.V.Förderverein des Krankenhauses Bruchsal e.V.

90. Geburtstag von Herrn Prof. Dr. med. Fritz Heinrich  
am 21. November
Als Prof. Fritz Heinrich am 25. Juni anlässlich des PJ- Alumni-Tref-
fens im Hörsaal des historischen A-Baues der Fürst-Stirum-Klinik 
über die „Geburt“ des Akademischen Lehrkrankenhauses Bruchsal 
am 2. Mai 1977 sprach, verfolgten zahlreiche ehemalige und aktuelle 
PJ-Studierende den spannenden Vortrag des ehemaligen Chefarztes 
der Medizinischen Klinik und PJ-Beauftragten der Bruchsaler Fürst-
Stirum-Klinik.
Prof. Dr. Fritz Heinrich selbst wurde am 21. November 1931 in Böh-
misch-Kamnitz geboren. Bedingt durch die Wirren während und nach 
dem Zweiten Weltkrieges musste Fritz Heinrich seine Oberschule in 
Tetschen/CSSR verlassen und legte mit ausgezeichnetem Ergebnis 
sein Abitur in Darmstadt ab. Nach dem Abitur studierte Fritz Hein-
rich Humanmedizin an der Frankfurter Universität. Nach Tätigkei-

ten als Assistenzarzt an den Kliniken in Darmstadt, Baden-Baden 
und Frankfurt arbeitete Fritz Heinrich in der medizinischen Univer-
sitätsklinik in Gießen. 1968 erfolgte die Habilitation und 1969 die 
Ernennung zum Oberarzt. Vom 1. Mai 1973 bis zum 30. November 
1996 leitete Fritz Heinrich die Medizinische Klinik in Bruchsal. Sein 
Habilitationsthema lautete „Diagnostik und Therapie des Aneurysma 
dissecans“ und begründete seine wissenschaftliche Arbeit über die 
Erkrankungen der Blutgefäße. Seinen Studenten und Mitarbeitern 
legte er immer wieder nahe, bei den ärztlichen Überlegungen immer 
auch an die Diagnose einer Lungenarterienembolie zu denken! Für 
diesen medizinischen Notfall führte er in der Bruchsaler Klinik einen 
„Trendelenburg-Alarm“ für „vermutete und festgestellte Lungenar-
terienembolien“ ein.

 
Prof. Heinrich im Kreise seiner ehemaligen PJ-Studierenden aus An-
lass des PJ-Alumni-Treffens Foto: pr

Prof. Fritz Heinrich war immer für seine Patienten da und verstand 
auf großartige Art und Weise, den Kranken mit verständlichen Wor-
ten die Ursachen der jeweiligen Erkrankung zu erklären und die Hoff-
nung auf Genesung zu wecken. Er war und ist immer noch allen Mit-
arbeitern, in Pflege und Ärzteschaft, ein großes Vorbild! Seine liebe 
und treue Frau Dietlinde Heinrich verstarb im letzten Jahr 2020. Zu 
der Feier am kommenden Sonntag werden die Kinder Ulrike, Volk-
hart und Gudrun zusammen mit sechs Enkelkindern nach Bruchsal 
kommen. Die Mitglieder des Freundeskreises zur Förderung des 
Krankenhauses Bruchsal e.V. gratulieren ihrem immer noch aktiven 
Mitglied zum 90. Geburtstag und wünschen weiterhin alles Gute und 
Gesundheit!
Bruchsal, 18. November 2021
Prof. Dr. med. Jürgen Wacker

Förderverein Lernort Bergfried BruchsalFörderverein Lernort Bergfried Bruchsal

Bruchsal in der Arbeitsgemeinschaft  
„Orte der Demokratiegeschichte“
Über den Förderverein Lernort Bergfried Bruchsal „Freiheit – Bür-
gerrechte – Demokratie“ ist Bruchsal ab sofort Mitglied in der bun-
desweiten Arbeitsgemeinschaft „Orte der Demokratiegeschich-
te“. Ziel dieser Arbeitsgemeinschaft ist es, die Wahrnehmung der 
deutschen Demokratie- und Freiheitsgeschichte lokal, regional und 
deutschlandweit zu fördern und darüber demokratische Teilhabe 
und Zivilcourage anzuregen. Die Arbeitsgemeinschaft verfolgt den 
Ansatz einer identitätsstiftenden Demokratieerinnerung.
Auch heute gilt: Demokratie, Grund- und Menschenrechte sind 
nicht selbstverständlich. Sie müssen immer wieder aufs Neue er-
kämpft und verteidigt werden.
In der Arbeitsgemeinschaft sind derzeit mehr als 80 namhafte Muse-
en, Stiftungen und Bürgerinitiativen aus ganz Deutschland vernetzt. 
Der Förderverein Lernort Bergfried-Bruchsal versteht seine Mitglied-
schaft in einer Art Vertretung für die Bruchsaler Stadtgesellschaft. 
Und dies im Zusammenhang mit den Vorbereitungen des 175-jähri-
gen Jubiläums der bürgerlichen Revolutionen von 1848/49 im Jahr 
2024. Aber auch im Zusammenhang mit den Diskussionen um die 
Nachnutzung des Geländes der ehemaligen Synagoge und des Feu-
erwehrhauses. Eine Mitgliedschaft in diesem bundesweiten Netz-
werk kann und soll für Bruchsal und den von Stadtverwaltung und 
Gemeinderat angedachten „Denkort Fundamente“ neue Perspekti-
ven und Ideen erschließen. Daher wird der Förderverein Lernort Berg-
fried Bruchsal in Kürze ein Format anbieten, in dem sich alle interes-
sierten Personen und Institutionen aus Bruchsal an der Mitarbeit in 
der AG „Orte der Demokratiegeschichte“ beteiligen können.
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Jugend- und Erwachsenen-Kleidung, Bettwäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden für unsere vielfältigen Hilfe-
zur-Selbsthilfe-Projekte in Afrika und für unsere Behindertenhilfe in 
Entwicklungsländern, wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle 
benötigen!
Spendenkonto: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Nennen Sie uns in Ihrer Überweisung bitte Ihren Verwendungs-
wunsch und Ihre Post- (und eMail)-Adresse für die Spendenquittung. 
Um Überweisungskosten einzusparen, können Sie uns auch ein ein-
maliges SEPA-Lastschriftmandat erteilen (siehe www.konvoi-der-
hoffnung.de).

 
Vollbeladener Container für unse-
re Klinik in Burkina Faso/Afrika 
 Foto: R. Fuest

Am letzten Samstag wurde der 
See-Container mit Krankenhaus-
Ausstattung für Burkina Faso/
Afrika vollends beladen, damit er 
verschickt werden kann.
Dahinter steht jetzt schon ein 
weiterer See-Container der mit 
Werkzeugen und Gerätschaften 
für die geplante Lehrwerkstatt in 
Burkina Faso gefüllt werden soll. 
Dort sollen junge Menschen zu 
Agrargeräte- und Solaranlagen-
mechaniker ausgebildet wer-
den. Dafür benötigen wir noch 

eine große Menge gute, gebrauchte Werkzeug aller Art. Helfen Sie 
bitte mit, Arbeitsplätze in Afrika zu schaffen.
Herzlichen Dank allen Aktiven und Spendern für jegliche Unterstüt-
zung!
Bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, 
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de

Kulturinitiative e.V.

Religionsfreiheit als Grundrecht und ihre Bedrohung

 
Podium: Kauder, Reimer und Keßler Foto: Stefan Reger

Kamingespräch mit Volker Kauder und Professor Franz Reimer über 
Religionsfreiheit
Am Freitagabend, 12. November, trafen sich 55 Personen im Vin-
zentiushaus Bruchsal. Angenommen haben die Einladung zu dieser 
geschlossenen Gesprächsrunde MdB Olaf Gutting, einige Bürger-
meister des Umkreises, Vertreter des Gemeinderates, der Pfarrge-
meinden, evangelische und katholische Pfarrer, Direktoren und Leh-
rer und einige Freunde von Kulturinitiative e.V.
Was bedeutet Religionsfreiheit als Grundrecht in Zeiten des politi-
schen und gesellschaftlichen Umbruches? Wir alle haben diesen 
Drang in uns, unser ganzes Potential zu entfalten und wir alle haben 
den Wunsch in uns, die Wahrheit zu suchen und an ihr festzuhalten. 
So ist die Frage der Religionsfreiheit eine Frage von einem jeden von 
uns. Es gab eine belebende Diskussion im Saal.
Die Frage der Neutralität des Staates wurde sehr kontrovers disku-
tiert. Der nun aus dem Bundestag ausgeschiedene Kauder verteidig-
te mit Vehemenz die staatliche Neutralität von Beamten und wider-
sprach damit Professor Reimers Bemerkung von einem „wolkigen 
Neutralitätsgrundsatz“.
Es zeigte sich, Religionsfreiheit ist eine Provokation auf vielen Ebe-
nen:
Die Gläubigen sind zum „Wettbewerb der unterschiedlichen “Werte-
geber“ zum Zeugnis herausgefordert. Klar, wer sie für sich einfordert, 
muss sie auch anderen zugestehen. An diesem Punkt war die Provo-
kation von Herr Kauder sehr klar.

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Winterfeier im Clubhaus
Am Donnerstag, 18. November, um 19 Uhr trafen sich nur zehn Mit-
glieder zur diesjährigen 2G-Winterfeier. Dank guter Vorbereitung von 
Ingo war es auch im Clubraum schön warm und das Vesper war 
schnell vorbereitet. Nachdem sich alle in die Kontaktliste eingetra-
gen hatten, wurde noch ein bisschen geplaudert und dann wurden 
die Bilder der Ausfahrten von 2021 gezeigt. Unter anderem waren 
wir zwei Mal auf der Alb, dem Groschenwasser und der Otterstädter 
Runde unterwegs, daneben auf dem Neckar mit verschiedenen Rou-
ten, auf der Enz, der Ill mit zwei Routen, dem Taubergiesen und dem 
Kühkopf. Spitzenreiter war der Lingenfelder Altrhein, den wir auch 
mal gerne privat zwischendurch nutzen und zum Probepaddeln für 
Interessenten. Nicht zu vergessen wurden auch Bilder gezeigt von 
den Touren: Daxlanden Richtung Illingen, Illingen Nord, der Rußhei-
mer Runde, einer Expeditionstour auf dem Michelbach und der Som-
mertour vom Bodensee nach Bad Säckingen. Vielen Dank an Klaus 
für die schönen Bilder und die Zusammenstellung dieser. Nachdem 
alles gesichtet war, wurde von allen noch aufgeräumt und das Spen-
denkässchen gefüllt. Ein Dankeschön an alle Teilnehmer für den ge-
lungenen Abend.

 
Kloster Rheinau, Hochrhein Foto: Klaus Münkel

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Absage der Winterfeier
Liebe Vereinsmitglieder!
Alles war vorbereitet für unsere Winterfeier – aber die Vorstand-
schaft des Kneipp-Vereins Bruchsal e. V. hat sich entschlossen, den 
Termin, 26. November, abzusagen. Aufgrund der hohen Inzidenzzah-
len und den Auflagen der Pandemie sehen wir uns zu diesem Schritt 
gezwungen. Die Gesundheit – unser höchstes Gut – gilt es zu schüt-
zen und durch das Vermeiden von vielen Kontakten ist schon ein we-
sentlicher Schritt getan. Wir bitten Sie um Ihr Verständnis für diese 
Entscheidung.
Einen schönen ersten Advent und eine ruhige und gesunde Vorweih-
nachtszeit allen Mitgliedern, den Kursleitern und Kursleiterinnen, den 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen unserer Kurse und allen, die unse-
rem Verein zugetan sind.
Kneipp-Verein Bruchsal e. V.
Karin Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspendensammelaktion am 4. Dezember von 9 bis 12 Uhr!
Unsere nächste Sachspendensammelaktion für bedürftige Men-
schen ist am Samstag, 4. Dezember, von 9 bis 12 Uhr in Oberhau-
sen, Weiherweg 22.
Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachspenden, die wir direkt 
an Bedürftige verteilen! Damit bewahren wir wertvolle Wirtschafts-
güter vor der Verschrottung und Wiederverwendung dient auch dem 
Umweltschutz!
Achtung – geänderter Anlieferablauf: Die Hilfsgüterannahme findet 
dieses Mal am Straßenrand bei der Bushaltestelle Weiherweg 22 
statt. Bitte warten Sie am Straßenrand auf die Entladung Ihres Fahr-
zeuges und fahren Sie nicht auf den Recyclinghof!
Wir sammeln alles was Ihnen zum Wegwerfen zu schade, aber noch 
voll funktionsfähig ist. Neben guten Gebrauchsgütern, Werkzeugen 
und Fahrrädern, möglichst in Bananenkartons: Gewaschene Kinder-, 
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Auf der Ebene einer sich breit machenden nationalistischen Instru-
mentalisierung der Religion, bedeutet die Religionsfreiheit als Grund-
recht ein klares Stoppschild.
Wer Grund- und Menschenrechte zur neuen Zvilreligion erheben 
möchte, wird durch die Religionsfreiheit an die eigentliche transzen-
dente Dimension im Menschen erinnert.
Wie ist es nun mit dem kirchlichen Arbeitsrecht. Franz Reimer wies 
auf das unaufhebbare Recht der Kirchen hin, ihre Angelegenheiten 
selbst regeln zu dürfen. Kauder fordert eine Konzentration dieses 
Rechtes auf die Bereiche, in denen es um Verkündigung und Bildung 
geht. Es war ein Abend, an dem die Präsenz von Christen, nicht nur 
von der Bewegung und auch nicht nur von der katholischen Kirche 
eine Anziehungskraft entfaltete, die sich in der Diskussion und in 
mehreren Rückmeldungen zeigte. Es blieb der Wunsch bei vielen, 
dieses Gespräch fortzusetzen, auch bei Volker Kauder.
Hinweis: 28. November wird die Ausstellung über die Christenver-
folgung um 9 Uhr in der Stadtkirche eröffnet.
Hubert Keßler

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Adventsfeier 2021
Liebe Mitglieder des OWG Bruchsal, aufgrund der derzeitigen Situ-
ation können wir auch dieses Jahr leider unsere Adventsfeier nicht 
durchführen. Da uns Ihre Gesundheit sehr am Herzen liegt, haben 
wir beschlossen, kein Risiko einzugehen. Die Vereinsarbeit läuft trotz 
Abstand zu unseren Mitgliedern weiter. Wir bereiten uns auf eine hof-
fentlich baldige Zeit vor, in der wieder Aktivitäten in Präsenz möglich 
sind. Die entsprechenden Termine und Informationen werden wir 
über das Amtsblatt veröffentlichen. Wir danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis und wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit.
Ihre Vorstandschaft des OWG Bruchsal. H.K.

Schachsportverein Bruchsal

Verbandsrunde, dritter Spieltag
Der dritte Spieltag war hart umkämpft. Alle Mannschaften hatten 
knappe Ergebnisse zu verzeichnen, mit verteiltem Ausgang.
Forst – Bruchsal 3-5
Im dritten Spiel in der Landesliga nun die erste Niederlage, aber ein 
weiterer Vereinsrekord war dennoch wieder fällig: Noch nie hat eine 
Bruchsaler Mannschaft gegen eine so starke Mannschaft gespielt! 
Und auch gegen die wars knapp, weil Lukas Hochscheidt und Mar-
tin Werner auch hier gewinnen konnten! Dazu erkämpften Janosch 
Oberst und Jenni Wellenreich ein Remis. Die Mission Klassenerhalt 
wird durch diese Niederlage erst einmal nicht beeinträchtigt.

Neureut IV – Bruchsal II 2,5 – 3,5
Hier kamen die Gastgeber am Ende noch einmal heran, aber unsere 
Spitzenbretter Erik Eberhart und Jan Bauer um unseren zurückge-
kehrten Topspieler Sven Holler an Brett 1 konnten ihre Partien sicher 
gewinnen! Dazu ein sicheres Remis von Jan Keller in seinem erst 
zweiten Ligaspiel und wir konnten die übrigen Niederlagen heute 
leicht verschmerzen. Wir bleiben ungeschlagen vorne mit dabei!

Bretten III – Bruchsal III 4,5 – 3,5
Die dritte Mannschaft ist Reserve für die oberen Teams und Ausbil-
dungsstätte für neue, meist junge Spieler. Dieser Aufgabe widmet 
sich in dieser Saison unser Vorstand Martina Mache! Das Gesamter-
gebnis spielt hier nur eine untergeordnete Rolle, dennoch waren un-
sere Spieler heute sehr erfolgreich! In zwei Spielen konnten Simeon 
Deller einen Punkt, Martina und Jan Wellenreich konnten gar je 1,5 
Punkte erzielen! JB

SKM - Katholischer Verein für soziale Dienste

Online-Einführungskurs Rechtliche Betreuung
SKM Bruchsal bietet Einführungskurs online an
Mit einem Online-Einführungskurs vermittelt der SKM Betreuungs-
verein in Bruchsal das Grundwissen für ehrenamtliche rechtliche 
Betreuer. Das Seminar mit vier aufeinander aufbauenden Modulen, 
schafft die Voraussetzung, um selbst als ehrenamtliche Betreuer 
tätig werden zu können. Menschen, die aufgrund einer Erkrankung 
oder Behinderung ihre eigenen Angelegenheiten nicht mehr selbst 
regeln können, erhalten oft Hilfe durch einen rechtlichen Betreuer. 

Eine anspruchsvolle Aufgabe, die Einsatzbereitschaft und soziale 
Kompetenz erfordert, aber durch die Arbeit mit Menschen auch viel 
an die Ehrenamtlichen zurückgibt. 
Die Onlineschulung findet an vier aufeinanderfolgenden Donnersta-
gen von 18 bis 20 Uhr statt. Start ist am 20. Januar 2022. Der vierte 
Abend wird mit einer Woche Unterbrechung am 17. Februar statt-
finden und sich mit der Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
beschäftigen. Der Kurs ist kostenfrei. Anmeldung bis zum 10. Januar 
2022 beim SKM unter der Telefonnummer (072 51)505 68 12 oder 
per E-Mail an info@skm-bruchsal.de.

SV 62 Bruchsal

Tischtennis

Erste erobert Tabellenführung zurück
Letzte Woche Freitag waren unsere Herren 1 beim TV Forst 2 zu 
Gast. Nachdem ich vor zwei Spielen noch berichtet hatte, dass das 
Doppel in dieser Saison unsere Stärke ist, sollte ich gleich Lügen 
gestraft werden. Nachdem wir beim letzten Spiel mit 0:3 aus den 
Doppeln gingen, konnten wir dieses Mal aber zumindest ein Doppel 
für uns entscheiden. Matthias Leber und Dominic Walter behielten 
im fünften Satz gegen ihre Gegner die Oberhand wohingegen wir bei 
den anderen beiden Partien jeweils im fünften Satz das Nachsehen 
hatten. Es stand also 1:2 vor den Einzeln.
Hier konnte die gegnerische Nummer Eins zunächst erneut punkten, 
ehe Peter Hettinger mit seinem Einzelsieg zum 2:3 die Wende für 
uns einleitete. Nacheinander gewannen nun Dominic Walter, Tho-
mas Engeln, Michael Seel und Torben Heydecke ihre Einzel. Vor dem 
zweiten Einzeldurchgang lagen wir somit mit 6:3 in Führung. Auch 
in diesem Einzeldurchgang setzte sich der Trend fort. Erst gewann 
Peter Hettinger das Spitzenspiel deutlich mit 3:0, ehe Matthias Leber 
in seinem Match in fünf Sätzen den längeren Atem hatte. Thomas 
Engeln machte anschließend mit seinem zweiten Einzelsieg an dem 
Tag den 9:3-Mannschaftserfolg perfekt. Da der bisherige Tabellen-
führer vom TV Helmsheim 2 in seinem Spiel zeitgleich einen Punkt 
abgegeben hat, sind wir nun wieder punktgleich mit ihnen. Aufgrund 
des besseren Spielverhältnisses haben wir sogar die Tabellenfüh-
rung inne.

 
Peter Hettinger (rechts) beim Spitzen-Einzel Foto: Dominic Walter

Sonstige Ergebnisse
Herren 3 – TV Forst 3 4:9
Es punkteten: Clemens Meister / Fritz Meyer (1), Daniel Powietzka 
(1), Manuel Steinmetz (1), Moritz Lange (1)
TSV Jöhlingen 2 – Herren 5 9:1
Es punktete Reiner Schmidt (1)

Vorschau
Freitag, 26. November
20.15 Uhr: SG Hambrücken / Weiher 2 – Herren 2
20.15 Uhr: TV Helmsheim 5 – Herren 3
20.15 Uhr: FSV Bahnbrücken 2 – Herren 5
Samstag, 27. November
17 Uhr: TSV Wiesental 3 – Herren 3
18.30 Uhr: Herren 1 – VfB Adersbach
18.30 Uhr: Herren 5 – TSV Diedelsheim 3
Dienstag, 30. November
18.15 Uhr: Jugend 2 – TTF Ruit 2
20 Uhr: TSV Untergrombach - Herren 5
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ersten Minuten und ließen uns von den Gegnerinnen regelrecht über-
laufen, sodass es nach sechs Minuten bereits 6:1 für die Gastgebe-
rinnen stand. Aber so leicht ließ sich die HSG nicht abschütteln und 
kämpfte sich durch gelungene Spielzüge und ein gutes Spiel mit dem 
Kreisläufer Stück für Stück wieder heran. So gelang es, die gegneri-
sche Mannschaft in der 25. Minute mit einem 11:10 unter Druck zu 
setzen. Diese mobilisierten jedoch wieder ihre Kräfte und gingen mit 
einem Vorsprung von 14:10 zur Halbzeit in die Kabine.
Nach der Pause kamen die HSG-Damen erholt und mit ungebroche-
nem Kampfgeist zurück in die Halle und arbeiteten kontinuierlich 
weiter an ihrer Torausbeute. Besonders ab der 40. Minute startete 
eine grandiose Aufholjagd, bei der man keinen Körpereinsatz scheu-
te, um den Ball im Netz zu platzieren. In der 44. Minute schaffte 
man endlich den ersehnten Ausgleich und konnte bis zur 52. Minu-
te sogar einen Drei-Tore-Vorsprung für sich verbuchen. Konditionell 
bäumte sich die HSG Walzbachtal jedoch wieder auf, sodass diese 
in der 56. Minute erneut ausglichen. In den letzten 3,5 Minuten kam 
keine der beiden Mannschaften zu dem ersehnten Führungstreffer. 
In den letzten Sekunden schafften es Gastgeberinnen dann, den Ball 
zu versenken, sodass mit dem Schlusston die Niederlage hingenom-
men werden musste. Laut Trainer Branimir Glivarec war die kämpfe-
rische Einstellung überragend und man ist unglücklich leider ohne 
Punkte geblieben. „Abbuzze und weiter geht‘s.“
Dieser Kampfgeist zieht sich nun seit einigen Spielen durch die 
Mannschaft und wird mit Sicherheit in einem der nächsten Spiele be-
lohnt, vielleicht schon am kommenden Samstag, 27. November, um 
19 Uhr gegen die SG Ha/Wei in der Bundschuhhalle Untergrombach.
Es spielten: Yasemin Ameti, Annika Paltian (Tor), Susanne Hofmann 
(4), Claudia Wohlfahrt, Marcella Rebmann (4), Mareike Maier, Carolin 
Lackus, Kerstin Aberle (6), Gianna Kolyaneh (5), Nadine Weißenber-
ger (5)

Weitere Ergebnisse und Spielberichte
Weitere Ergebnisse der HSG-Mannschaften, Spielberichte zu den 
Spielen der ersten Herrenmannschaft und der A-Jugend und eine 
Übersicht über die Spiele am kommenden Wochenende finden Sie 
in diesem Amtsblatt im Untergrombacher Teil unter Handballverein 
Untergrombach.

Hockey

Bericht vom ersten Turniertag der Damen
Am 14. November machte sich die Damenmannschaft der TSG 
Bruchsal hoch motiviert auf den Weg nach Weinheim, um ihren ers-
ten Hallenspieltag nach der langen Corona-Pause zu bestreiten. Wie 
erwartet brauchte die gesamte Mannschaft ein wenig Zeit, um sich 
an das schnelle Spiel in der Halle zu gewöhnen. Doch schon nach 
wenigen Minuten im ersten Spiel konnte man eine klare Leistungs-
steigerung erkennen, welche sich schließlich durch das gesamte 
Turnier zog. Nachdem man sich dem SB Heidenheim im ersten Spiel 
dennoch 1:4 geschlagen geben musste, konnten die Damen im zwei-
ten Spiel gegen den TSV Ludwigsburg ihr gesamtes Potential zeigen. 
Mit viel Kampf hielt die TSG zum Halbzeitpfiff am einem verdienten 
2:2 fest und war über weite Strecken die klar besserer Mannschaft. 
In Spielhälfte zwei waren dann jedoch zwei Gegentreffer ausschlag-
gebend für eine denkbar unglückliche Niederlage. Dennoch sind 
sowohl Spielerinnen als auch Trainer positiv gestimmt‚ sich als neu 
formierte Damenmannschaft weiter einzuspielen und die nächsten 
Spieltage erfolgreich zu bestreiten.

Turnen

Hüftschmerzen, Hüftarthrose, unterer Rücken LWS
Beweglich und fit durch Dehnen und Rollen von Faszien und 
Muskeln
Donnerstag, 2. und 9. Dezember
Die Workshops finden jeweils von 17.15 bis 18.45 Uhr im Gymnastik-
raum der TSG Bruchsal, Sportzentrum 4, 76646 Bruchsal statt.
Die Gebühr beträgt 30 Euro für zwei Einheiten. Anmeldeschluss ist 
am 30. November. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Hilfe zur Selbsthilfe – für alle, die Spannungen und Schmerzen im 
Bereich der Hüfte und/oder im unteren Rücken verspüren, jedoch 
den Wunsch haben schmerzfrei, beweglich und fit zu sein. Durch ak-
tive und passive Dehnreize, Kräftigungs- und Ansteuerungsimpulse 
der Muskeln sowie Rollen der Fazien werden Spannungszustände 
und fasziale Verklebungen gelöst.
Es gelten die zum Zeitpunkt der Durchführung für den Sport vorge-
schriebenen Corona Regeln. Im Moment 2G. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr.
Infos und Anmeldung bei der Kursleiterin Gabi Klisch 072 57/52 77 
oder unter Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de.

TSG Bruchsal 1846

Basketball

Ergebnisse vom Wochenende 20./21. November

TSG Frauen lassen die Golden Blades abblitzen
Erst zwei Spiele hatte die neu gegründete Frauenmannschaft der 
TSG, aber beide Spiele wurden souverän gewonnen und so hat die 
Mannschaft das beste Korbverhältnis in der Liga. Am Samstagnach-
mittag empfing man die Golden Blades aus Pforzheim und machte 
von der ersten Minute an klar, wer hier als Sieger aus der Halle gehen 
würde. Die Zonenverteidigung der Pforzheimerinnen wurde gut pa-
riert und es 14:0 hieß nach gut fünf Minuten. Mit Fast Breaks oder 
nur wenigen effektiven Pässen kamen die TSG-Frauen zum Erfolg, 
ohne eine wirkliche Gegenwehr der technisch und athletisch unter-
legenen Gäste zu spüren. Eine tiefergehende Kommentierung brau-
chen daher die Spielstände von 22:6 nach dem ersten Viertel und 
35:7 zur Halbzeit nicht. Coach Javier Jones konnte so auch immer 
wieder den jüngeren Spielerinnen Möglichkeiten geben, Erfahrungen 
zu sammeln.
Nach dem Seitenwechsel ging der Punkteregen stetig weiter: Vivian 
Kracker tankte sich immer wieder durch, Dawn Rood punktete mit 
Übersicht aus der Mitteldistanz, immer ein Auge auf den möglichen 
besseren Pass, U18-Spielerin Alexandra Teslevici spielte frech auf 
und umdribbelte die Gegnerinnen teilweise wie Slalomstangen und 
ebenso fand Jessica Specht immer wieder die Lücke, um direkt 
unter dem Korb zu punkten, wo sich ansonsten auch gerne Karoli-
na Sperling tummelte, um immer wieder ihre Hände an den Ball zu 
bekommen. Das Spacing und das Passspiel der TSG überzeugten 
und die Lücken in der Verteidigung wurden konsequent angegriffen, 
wenn nicht gleich ein Fast Break gelang. Weiterhin landete deutliche 
Mehrheit der Rebounds in Bruchsaler Händen.
Erst in der 26. Minute beim Stand von 53:9 schaltete die Mannschaft 
einige Gänge herunter, so dass es nach dem dritten Viertel 57:16 
hieß. Mit dem Endstand von 73:31 haben die Frauen aber jetzt schon 
ein klares Statement gegeben, dass sie in der Endrunde mitspielen 
wollen.
Es spielten: Alexandra Teslevici (13 Punkte), Dawn Rood (14), Luna 
Sanchez-Perez (4), Emilia Koglin, Jessica Specht (12), Vivian Kracker 
(19), Karolina Sperling (9), Vanessa Büttner, Verena Kracker (2) und 
Johanna Graf. Coaches: Javier Jones, Uwe Koglin.

Weitere Ergebnisse
Herren 1 – TV Rastatt-Rheinau 58:54
Herren 2 – SSC Karlsruhe 3 48:50
U14 Jungen – Tu Durlach 46:49
U16-1 Mädchen – BSG Basket Ludwigsburg 42:112
TV Zell-Weierbach – U14 Mädchen 53:54
U12 Mädchen – TSV Berghausen 39:85

 
Damen 1 – Golden Blades Pforzheim Foto: Detlef Windgasse

Handball

Unglückliche Niederlage der Damen in letzter Sekunde
HSG Walzbachtal II - HSG Bruchsal/Untergrombach 25:24 (14:10)
Am Samstag reisten die HSG-Damen nach Jöhlingen, um erneut zu 
versuchen, die Punkte einzufahren. Leider verschliefen wir direkt die 
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Volleyball

Erfolgreiches Heimspiel in der Landesliga
Sechs-Punkte-Wochenende der Volleyballerinnen in der 
Landesliga
Unseren zweiten Heimspieltag in der Landesliga traten wir gegen die 
jungen Mannschaften aus Mannheim-Vogelstang, sowie gegen die 
Mädels aus Sinsheim an.
Ins erste Spiel gegen die Mannheimer konnten wir direkt mit viel 
Druck starten und schüchtern die Mädels mit klarer Körpersprache 
ein. Den Satz konnten wir klar für uns entscheiden. Nach einigen per-
sonellen Umstellungen verloren wir etwas den Faden im Verlauf des 
zweiten Satzes, gaben einen größeren Vorsprung ab und mussten 
diesen unnötigerweise abgeben. Die beiden folgenden Sätze konn-
ten wir jedoch wieder souverän für uns entscheiden und gewannen 
das Spiel mit 3:1.
Das zweite Spiel gegen Sinsheim verlief deutlich knapper. Die Mä-
dels sind sehr dynamisch und beweglich im Feld. Jedoch erlaubten 
wir uns diesmal keine längeren Schwächephasen und konnten un-
sere Leistungsfähigkeit konsequent abrufen. Tatsächlich konnten 
wir das Spiel somit drei zu null für uns entscheiden und bleiben zu 
Hause ungeschlagen.
Für das Jahr 2021 stehen nun noch zwei Auswärtsspiele gegen Lin-
kenheim-Hochstetten und Ketsch Brühl.
Klares Ziel für uns sollte sein, die Hinrunde auf jeden Fall auf einem 
Tabellenplatz im oberen Drittel abzuschließen.
Weiter so!
Am 5. Dezember spielen die Damen auwärts in Dettenheim bei der 
VSG Hochstetten-Liedolsheim. Drei Punkte sind das klar definierte 
Ziel!

 
Erste Damenmannschaft Volleyball  Foto: Sarah Köhler

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Stammtisch-Lerchen
Das gallische Dorf
Ein bisschen erinnert der Stammtisch des VSG-Bruchsal an Asterix 
und Obelix. Das kleine gallische Dorf, das gemeinsam allen Stürmen 
des Lebens standhält, das nichts fürchtet außer, dass ihnen der Him-
mel auf den Kopf fällt. Herrlich!
Seit Jahrzehnten treffen sich die Mitglieder des VSG in der Gaststät-
te St. Florian zum Stammtisch und zum gemeinsamen Singen. Un-
ter Leitung der Musiker Melchior Höger, Leonhard Böser und Gisela 
Schmitt haben sich die „Stammtisch-Lerchen“ zu einem spitzenmä-
ßigen Chor gemausert.
Rundherum gibt es für den Verein seit Beginn der Corona-Pandemie 
so viele Einschränkungen. Der VSG-Bruchsal hat seine Freizeitaktivi-
täten auf Null zurückgefahren. Keine Ausflüge (außer dem Jahres-
ausflug) kein Sommerprogramm, keine sonstigen Events wie zum 
Beispiel das Apfelsaftpressen beim Sommerfest des HdB, kein Pick-
nick im Schlossgarten, kein Besuch des Europaparks und so weiter 
und so weiter.
Aber, der Stammtisch lebt! Lediglich in der Zeit des Lock Down, als 
alle Restaurants geschlossen waren, gab es eine Zwangspause. Das 
kann uns allerdings auch jetzt wieder treffen.

 
Stammtisch-Lerchen 2012 Foto: E. Seifried

Ich hoffe und wünsche von ganzem Herzen, dass das kleine galli-
sche Dorf, bald wieder, unter Einhaltung der Corona-Regeln, in so 
vorbildlicher Art zusammenkommen kann.
Birgit Streit
Der für Donnerstag, 25. November, geplante Stammtisch muss leider 
Corona bedingt abgesagt werden. Aber, aufgeschoben ist noch lan-
ge nicht aufgehoben.
Der nächste Kaffeeklatsch findet voraussichtlich am Dienstag, 7. 
Dezember, um 14.30 Uhr bei der Bäckerei Gerweck in der Durlacher 
Straße.
Zu beiden Treffen sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen.
Wer jetzt Lust bekommen hat, der kann gern Näheres erfahren bei 
Edith Knott unter 072 51/ 30 46 44 .

Zonta Club BruchsalZonta Club Bruchsal

ZONTA SAYS NO - ORANGE THE CITY
Mit ZONTA SAYS NO setzt sich Zonta International dafür ein, Gewalt 
an Frauen zu beenden. Diese Kampagne unterstützt jeweils vom 25. 
November bis zum 10. Dezember – dem Tag der Menschenrechte – 
die Aktion ORANGE THE WORLD der Vereinten Nationen.
Auch der Zonta Club Bruchsal beteiligt sich mit der Aktion ORANGE 
YOUR CITY am 26. November bei „Brusl leuchtet“ in der Bruchsaler 
Fußgängerzone.
Eine Welt, in der sich Frauen frei entfalten und ohne Angst vor Gewalt 
leben zu können, dafür setzt sich Zonta International seit über 100 
Jahren ein.
So stellt Zonta International derzeit 3,5 Millionen US-Dollar pro Jahr 
zur Verfügung
- für Aufklärungskampagnen, Beratungs-, Schul- und Ausbildungsan-
gebote zur Verhinderung von Kinder- und Zwangsehen
- zur Förderung von jungen Mädchen und Frauen in ländlichen Ge-
bieten
- für Schutzzentren für von sexualisierter Gewalt betroffene Mäd-
chen und Frauen.
Zonta International ist ein weltweiter Zusammenschluss berufstäti-
ger Frauen, die sich gemeinsam dafür engagieren, die Lebenssitu-
ation von Frauen im rechtlichen, politischen, wirtschaftlichen und 
beruflichen Bereich zu verbessern. Seit 1969 hat Zonta Internationel 
konsultativen Status bei den Vereinten Nationen und seit 1983 parti-
zipatorischen Status beim Europarat.
In Deutschland setzen sich 136 Zonta Clubs für Frauen und Mädchen 
ein.
Mit der Farbe ORANGE sagen wir gemeinsam NEIN zu Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen.

 
Orange The World – auch in Bruchsal  
 Foto: Sigrid Krause-Reul für Zonta Club Bruchsal
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Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“ Freitag, 26. November
Abfuhr „Bio Tonne“ Montag, 29. November

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

17. November: Erfolgreiche Blutspende in Büchenau
Die „4. Blutspende-Aktion in Zeiten von Corona“ war für den Büchen-
auer DRK-Ortsverein wieder ein hervorragender Erfolg.
115 Spender waren erschienen (davon acht Erstspender!), zehn 
Spendewillige durften leider nicht zugelassen werden.
105 Konserven konnte das Blutspendeteam aus Mannheim mitneh-
men.
Alles lief reibungslos – die Mehrzweckhalle zeigte sich wiederum als 
optimaler Austragungsort. Die Durchführung lief reibungslos ohne 
Wartezeiten, das ist der Voranmeldung geschuldet.
Ein großes Dankeschön an alle Blutspender für den kostbaren Le-
benssaft!
Alle Spender wurden mit Lunchpaketen versorgt und konnten sich 
zuhause stärken.
Vielen Dank an alle DRK-Aktiven vom OV Büchenau und dem DRK-
Blutspende-Team aus Mannheim.
Die nächste Blutspende in Büchenau findet am 20. April 2022 wiede-
rum in der Mehrzweckhalle statt.
TV-Vorstandschaft

 
Mit flottem Schritt zur Blutentnahme Foto: HaBl.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

1. Mannschaft

FSV Büchenau – TUS Mingolsheim II  5:0
Am 13. Spieltag empfing der FSV die zweite Mannschaft des TUS 
Mingolsheim zum letzten Vorrundenspiel des Jahres. Nach dem di-
rekten Aufeinandertreffen der beiden Verfolger am Vortag war klar, 
dass es einen Sieg brauchte, um den ersten Platz zurückzuholen und 
somit die Herbstmeisterschaft zu sichern.
Der FSV startete hellwach in die Partie, ohne sich jedoch zwingende 
Torchancen erarbeiten zu können. Nach einer Büchenauer Druckpha-
se fällte der gegnerische Torhüter in der 23. Minute schließlich Adler 
im Strafraum. Den fälligen Elfmeter verwandelte der Gefoulte selbst 
gewohnt lässig zur umjubelten Führung. In der Folge zeigte sich der 
FSV weiterhin spielbestimmend. Noch vor der Pause gelang es Adler, 
Hassmann mit einem Pass in die Schnittstelle der Abwehr in Szene 
zu setzen, welcher den Torhüter umkurvte und zum 2:0-Pausenstand 
einschob.
Auch im zweiten Durchgang ließ man aufseiten des FSV keine Zwei-
fel daran aufkommen, wer an diesem Tag als Sieger vom Platz gehen 
würde. So konnte Hassmann nach Vorarbeit von Geissler bereits in 
der 50. Minute auf 3:0 erhöhen. Der FSV schaltete nun merklich zu-
rück, ohne den Gegner jedoch zu nennenswerten Abschlusschancen 
kommen zu lassen. Gegen die spielstarke Gästemannschaft gelang 
es nach Belieben das Tempo im Angriff anzuziehen und unmittelbar 
Torgefahr auszustrahlen. Durch eben solch einen Tempowechsel ge-

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 19 295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr, im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.
Wegen Coronavirus finden die Gruppentreffen erst wieder ab 10. Ja-
nuar 2022 statt!

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Präsenz-Treffen und Online-Angebote
Am Donnerstag, 25. November, ab 19 Uhr finded der Amsel-Stamm-
tisch online über die Plattform wonder.me online statt. Die Zugangs-
daten und Termine werden an alle Mitglieder per E-Mail verschickt.
Der Amsel-Stammtisch in Präsenz findet ab sofort immer dienstags 
in der Mineralix-Arena, Ringstraße 67, 76356 Weingarten statt: 30. 
November, 14. Dezember (Weihnachtsfeier).
Der Amsel-Talk findet donnerstags in Präsenz ab 18.30 Uhr im Re-
staurant Da Luigi, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Wei-
her) zu folgenden Terminen statt: 11. Dezember.
Am 9. Dezember, 19 Uhr findet unser Weihnachtstreffen online statt.
Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage zuvor unter bretten-
bruchsal@amsel.de an und kommen Sie nur gesund zu den Treffen. 
Bitte verzichten Sie auf Handschlag, Umarmung, Nähe und halten Sie 
die AHA-Regeln unbedingt ein!
Zudem gibt es ein neues Treffen für MS-erkrankte Frauen namens 
Famsel, für Frauen zwischen 40 und 60 Jahren. An jedem 15. des 
Monats von 10 bis 11 Uhr. Nähere Infos erhalten Sie unter famsel.
info@gmx.de.
Unser Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: 
bretten-bruchsal@amsel.de.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Stadtteil Büchenau

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei 
den Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 57) 20 37 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen können Sie sich 
von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 
wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt   
zum Buchungssystem!
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lang es dem gewohnt lauffreudigen Geissler in der 68. Minute, sich 
auf der Außenbahn genügend Platz zu verschaffen, um den im richti-
gen Moment einlaufenden Hassmann zu bedienen, welcher die Gele-
genheit nutzte und zum zweiten Dreierpack im zweiten Spiel netzte. 
In der 80. Minute wusste Geissler schließlich einen Sonntagsausflug 
des gegnerischen Torhüters auszunutzen, indem er diesen formvoll-
endet zum 5:0-Endstand überlupfte.
Durch die dominante Vorstellung gegen die fußballerisch stets be-
mühte Mannschaft aus Mingolsheim gelang es dem FSV, eine über-
zeugende Hinrunde zum gebührenden Abschluss zu bringen. Nach 
13 Spielen grüßt der FSV mit 34 Punkten von der Tabellenspitze, wo-
durch man sich die Herbstmeisterschaft sichern konnte. In der Win-
terpause gilt es die zahlreichen Wehwehchen auszukurieren sowie in 
der Vorbereitung engagiert zu arbeiten, um Anfang März schwung-
voll in die Rückrunde zu starten.

2. Mannschaft

FSV Büchenau II - SV 62 Bruchsal II  9:0
Am vergangenen Sonntag kam die zweite Mannschaft des SV 62 
Bruchsal zum vorletzten Spiel vor der Winterpause nach Büchenau. 
Die Bruchsaler, die vor dem Spieltag den letzten Tabellenplatz beleg-
ten, kamen mit breiter Brust‚ nachdem sie vergangene Woche ihren 
zweiten Saisonsieg einfahren konnten. Doch unsere Mannschaft ließ 
nicht zu, dass die Gäste eine Siegesserie aufbauen können. 
Bereits nach wenigen Sekunden tauchte Lojewski nach einem Be-
freiungsschlag von Stalf an der Mittellinie frei vor dem gegnerischen 
Torwart auf und überlupfte diesen sehenswert zur 1:0-Führung. 
Die Bruchsaler fanden kein Gegenmittel für unser hohes, gestaffel-
tes Pressing. Unsere Mannschaft bestimmte das Spiel und konnte 
durch schön herausgespielte Tore von Lojewski, Pavlovic, Fuchs und 
Fuss bereits zur Pause auf eine komfortable 5:0-Führung stellen. 
Den Gästen gelang es auch in der zweiten Halbzeit nicht‚ das Ru-
der rumzureisen. Einen eher verschlafenen Start des FSV konnten 
die Bruchsaler nicht ausnutzen, stattdessen fand Lojewski in der 56. 
Minute wieder einmal den Weg am gegnerischen Torwart vorbei zu 
seinem zweiten Hattrick der Saison und der 6:0-Führung. Spätestens 
zu diesem Zeitpunkt war jegliche Bruchsaler Gegenwehr gebrochen. 
Die wenigen Offensivaktionen der Gäste konnte Geburtstags-„Kind“ 
Lamprecht im Tor recht mühelos abwehren. In der 80. konnte Pavlo-
vic nach einem Querpass von Fuss auf 7:0 stellen. Auch Neuzugang 
Belov konnte sich mit einem Traumtor zum 8:0 in die Torschützenlis-
te eintragen und damit sein erstes Tor im FSV-Trikot verbuchen. Den 
Schlusspunkt setzte Toptorjäger Lojewski in der 87. Minute mit dem 
9:0 und seinem vierten Tor des Tages.
Am Ende steht ein mehr als verdienter Sieg für den FSV II, der auch in 
dieser Höhe keineswegs unangemessen war. Die Gäste konnten am 
Ende noch von Glück sprechen, dass das Ergebnis nicht zweistellig 
ausgefallen ist, da eine weitere hochkarätige Chancen liegengelas-
sen wurden. Es bleibt trotzdem zu hoffen, dass unsere Mannschaft 
ihr Pulver nicht schon verschossen hat und auch nächste Woche 
beim letzten Heimspiel vor der Winterpause gegen den Tabellen-
zweiten FC Fatihspor Oberderdingen genauso erfolgreich sein kann. 
Anpfiff der Partie ist um 15 Uhr.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Musikalische Andacht im Freien
Am Sonntag, 28. November, lädt die Pfarrgemeinde Büchenau um 
17.30 Uhr zu einer musikalischen Andacht im Außenbereich um die 
Terrasse des Pfarrzentrums ein. Zur musikalischen Untermalung 
dürfen die beiden Chöre des Gesangvereins Harmonie Büchenau bei-
tragen. Die Sänger/-innen als auch die Chorleiter Sonja Oellermann 
(Frauenchor All Cantare) und Hannes Kehl (Männerchor Prachtkerle) 
freuen sich auf diesen Auftritt, denn coronabedingt mussten solche 
Ereignisse oft genug in der vergangenen Winterzeit ausfallen.
Besinnung, adventliche Gedankenanstöße und Lieder, die das Herz 
und die Seele ergreifen – darauf können sich die Besucher unter Ein-
haltung der Corona-Regeln freuen. Beide Chöre haben in den letzten 
Chorproben fleißig für diesen Auftritt geübt, bei dem neue als auch 
altbekannte Lieder wie zum Beispiel Adeste fidele, This little light 
of mine, Winterwonderland oder das polnische Wiegenlied Lulajze, 
Jezuniu. Auch das Publikum wird bei einigen Liedern herzlich zum 
Mitsingen eingeladen sein. Die Lieder mit Publikum werden von Gi-
tarrenspielerinnen aus den Chorreihen begleitet.
Kommen Sie vorbei und genießen ein wenig adventliche Stimmung 
im Freien. Bei Regen fällt die Veranstaltung aus. (IB)

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende
Jugend
mJE - R-N Löwen  22:18 (12:9)
E-Jugend mit tollem Spiel gegen die Rhein-Neckar Löwen
Mit 22:18 gewann unsere E-Jugend ihr Heimspiel gegen die Rhein-
Neckar Löwen. Von Beginn an zeigte sich das Team der JSG voll mo-
tiviert und konzentriert. In der Abwehr wurde um jeden Ball gekämpft 
und im Angriff wurden sehenswerte Tore herausgespielt. Aber auch 
die Rhein-Neckar Löwen zeigten, was in ihnen steckt und schafften 
es immer wieder, den Ball im Tor der JSG unterzubringen. Eine Aus-
zeit der JSG in der 13. Spielminute beim Spielstand von 6:7 für die 
R-N Löwen sorgte für etwas Ruhe im Spiel der JSG. In den verblei-
benden Minuten bis zur Halbzeit drehte unsere E-Jugend das Spiel 
und setzte sich bis zur Pause auf 12:9 ab. Die Halbzeitpause wurde 
von der JSG gut genutzt, um noch mal alle Kräfte zu bündeln und 
zu zeigen, was in den letzten Wochen trainiert wurde. Zu Beginn der 
zweiten Hälfte drehte die JSG voll auf: Zahlreiche schnelle Tore, aus 
einer tollen Abwehr heraus, führten in der 26. Spielminute zu einer 
beruhigenden 19:10-Führung der JSG. Doch wer glaubte, dass das 
Spiel bereits entschieden war, irrte sich leider. Die R-N Löwen gaben 
nicht auf und kämpften sich Tor um Tor heran. Eine weitere Auszeit 
(32. Spielminute beim Stand von 19:15) auf Seiten der JSG brach-
te wieder etwas Ruhe ins Spiel und stoppte den Angriffswirbel der 
Gäste. Die letzten Minuten wurden konzentriert zu Ende gespielt, so 
dass am Ende ein toller 22:18-Heimerfolg gefeiert werden konnte. 
Mit dem dritten Sieg in Folge fährt unsere E-Jugend am kommenden 
Wochenende nach Durlach und wird alles versuchen, um die Heim-
niederlage im ersten Saisonspiel vergessen zu machen. Gelingt dort 
wieder eine so tolle Mannschaftsleistung, dann können sich die Zu-
schauer in Durlach auf ein interessantes und hoffentlich spannen-
des Spiel freuen. Besonders toll ist, dass sich das gesamte E-Jugend 
Team von Woche zu Woche steigert. Weiter so - ihr macht das super!
Für die JSG spielten: Lyn, Mika, Jonas, Max, Samuel, Jakob, Theo, 
Daniel, Hendrik, Julian
Die weiteren Ergebnisse
mJD - TG Neureut 17:13 (9:7)
mJC - TG Neureut II 33:32 (17:17)
wJD - SG HaWei 14:6 (8:4)
wJB - HSG Walzbacht. 7:22 (4:10)
wJA - TB Pforzheim 28:30 (15:14)

 
E-Jugend der JSG Foto: TVB

Die nächsten Spiele
Jugend
Samstag, 27. November
11 Uhr, Post Südst KA – wJD
13 Uhr, TS Durlach – mJE

Sonntag, 28. November
10 Uhr, HSG Walzbacht. II – wJE
13.30 Uhr, wJA – TSV Birkenau
15.45 Uhr, TS Mühlburg – wJC
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Bürgerwehr Heydolfesheim

Nikolausaktion 2021
Die Bürgerwehr Heydolfesheim möchte diese Jahr wieder die Aktion 
„Nikolaus von Haus zu Haus“ der Bevölkerung in Heidelsheim an-
bieten.
Inzwischen zum 28. Mal werden die Nikoläuse der Bürgerwehr am 6. 
Dezember wieder unterwegs sein.
Damals begannen sechs Nikoläuse, und sogar ein Knecht Ruprecht, 
mit Pferd und Kutsche, den Kleinsten in Heidelsheim ein eindrucks-
volles Erlebnis zu verschaffen.
Jedes Jahr nehmen zwischen 30 und 40 Familien diese Aktion in 
Heidelsheim in Anspruch. Auch in diesem Jahr werden die Nikoläuse 
wieder ihr Bestes geben, um allen Familien an diesem besonderen 
Abend eine Freude zu bereiten.
Wenn Sie Interesse an einem Besuch am 6. Dezember ab 17 Uhr von 
einem unserer Weihnachtsmännern haben, melden Sie sich bitte per 
WhatsApp unter 01 60 33 07 056 mit Name, Adresse, Anzahl der 
Kinder, Wunschuhrzeit.
Um die Anzahl und Uhrzeiten besser planen zu können werden die-
ses Jahr keine Listen in den Kindergärten ausgehängt. Anmelde-
schluss für unsere Aktion ist am 3. Dezember.
Sie bekommen in jedem Fall eine Rückmeldung, ob der Besuch wie 
gewünscht stattfindet.
Um alle Beteiligen vor einem Corona-Infektionsrisiko zu schützen, 
wird der Nikolaus nicht ins Haus kommen, sondern im Freien die Kin-
der empfangen.
Unsere Nikoläuse sind alle geimpft und unterziehen sich am Niko-
laustag vor Beginn der Aktion einen Schnelltest, um für alle ein gute 
Sicherheit zu gewähren.
Jedes Jahr am 6. Dezember arbeiten Mitglieder der Bürgerwehr als 
Aushilfen für den himmlischen Nikolaus. Auf Anforderung kommen 
sie zwischen 17 Uhr und 20 Uhr zu Familien mit Kindern nach Hei-
delsheim. Im Auftrag überbringt der Nikolaus Geschenke, lobt die 
Kinder für ihr Wohlverhalten oder tadelt ihre Missetaten. Die Kinder 
werden ermutigt, ein Gedicht aufzusagen, ein weihnachtliches Lied 
zu singen oder auf einem Musikinstrument zu spielen. So soll der 
alte Brauch gepflegt werden. Die Nikolaus-Aktion ist kostenlos, ger-
ne nehmen die Nikoläuse eine Spende für die Bürgerwehr entgegen.
Vorab schon mal eine Information an die Eltern, die zum ersten Mal 
einen Nikolausbesuch in Anspruch nehmen. Bitte halten Sie die Ge-
schenke für Ihre Kinder bereit und geben Sie dem Nikolaus ein groß 
geschriebenes, gut lesbares Blatt über die Vorzüge und kleinen Feh-
ler ihrer Kinder.
Der Rat der Bürgerwehr Heydolfesheim

FC 07 Heidelsheim

Vorschau auf die restlichen noch anstehenden Begegnungen  
in diesem Jahr
Für den FC 07 Heidelsheim stehen in der Landesliga in diesem Jahr 
noch zwei schwere Auswärtsaufgaben auf dem Programm. Sonntag, 
28. November, 14 Uhr ATSV Mutschelbach 2 – FC 07 Heidelsheim 
(letzter Spieltag der Vorrunde) und Samstag, 4. Dezember, 14 Uhr 
TuS Bilfingen – FC 07 Heidelsheim (erster Spieltag der Rückrunde). 
Zu diesen Partien werden noch einmal alle Fußballfreunde und ins-
besondere die Fans unseres FCH recht herzlich eingeladen. Für un-
sere zweite Mannschaft ist das Fußbaljahr 2021 in der Kreisklasse A 
dagegen schon beendet und sie verabschiedet sich jetzt schon mit 
einer bisher super Ausbeute in die wohlverdiente Winterpause.

1. Mannschaft

Erster Derbysieg der Saison 2021/22 eingetütet!
FC 07 Heidelsheim – FV Hambrücken  2:1 (1:0)
Für den FC 07 Heidelsheim gab es am 16. Spieltag der Fußball-Lan-
desliga Mittelbaden gleich zwei Premieren. Zum einen war es das 
erste Samstagsspiel und zum zweiten konnte endlich mal ein Derby 
gewonnen werden, nachdem man zuvor gegen Bretten, Büchig und 
Östringen den Kürzeren gezogen hatte. Nach zuletzt fünf Partien in 
Folge ohne Sieg war das 2:1 (1:0) gegen den FV Hambrücken für 
die Truppe um Cheftrainer Ceyhan Sönmez jedenfalls ein eminent 
wichtiger Sieg im letzten Heimspiel dieses Jahres und man kann nun 
wieder etwas durchatmen. Allerdings stand das chancenarme Lokal-
derby über weite Strecken auf keinem allzu guten Niveau. Die An-
fangsphase war geprägt von der Taktik, denn keine Mannschaft woll-
te der anderen ins offene Messer laufen. Die erste Möglichkeit der 

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Stadtteil Heidelsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 88 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen:
Einfach QR-Code scannen und direkt   
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 30. November

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 3. Dezember, in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungs-
stelle, Zimmer 6, statt, Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und ratsuchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Vereinsnachrichten

AWO Heidelsheim

Jahreshauptversammlung
Treffen der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 
10. Dezember, um 19.30 Uhr in der AWO-Begegnungsstätte, Meri-
anstraße 5, vorausgesetzt, dass die massive vierte Pandemiewelle 
dies zulässt.
Die Einladung enthält folgende Tagesordnungspunkte:
Begrüßung 
Totengedenken
Bericht der Vorsitzenden
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassiers
Bericht der Kassenprüfer
Bericht zum Thema „Seniorentreffen“
Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können schriftlich bis zum 3. Dezember 
bei Inge Schmidt, Markgrafenstraße 3 oder per E-Mail „inge.moos-
mueller@gmx.de“ eingereicht werden.
Die Corona-Regeln sind einzuhalten; erforderlich: 3G (geimpft, gene-
sen, getestet).
Wir alle sind in der Pflicht, gemeinsam gegen eine fünfte Pandemie 
zu kämpfen.
Die Vorstandschaft der AWO Heidelsheim e.V.
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Partie hatte Hambrückens unbequemer Sturmführer Mehmat Boz-
kurt, der nach acht Minuten mit einem raffinierten 20-Meter-Freistoß 
spitzer Winkel FC-Torsteher Luca Meinzer im kurzen Eck prüfte. Die 
Einheimischen waren aber das aktivere Team und gingen nach 17 
Minuten mit 1:0 in Führung. Tim Ott umkurvte mit einer feinen Finte 
FV-Kapitän Joshua Krämer, der ihn im Fünfmeterraum zu Boden riss. 
Schiedsrichter Julian Rosenberger blieb gar keine andere Wahl mehr, 
als auf den ominösen Punkt zu zeigen. Der Gefoulte trat selbst an 
und schickte Torhüter Peter Gundermann in die falsche Ecke. Aller-
dings brachte den Einheimischen die Führung leider nicht die nötige 
Sicherheit, denn diese taten fortan viel zu wenig, um den Vorsprung 
weiter auszubauen. Unverändert begannen beide Kontrahenten den 
zweiten Durchgang. In der 57. Minute klingelte es schließlich zum 
zweiten Mal im Hambrücker Kasten. Robin Hiller brachte über rechts 
eine Flanke Richtung kurzes Fünfmetereck und da kam Ott angeflo-
gen und wuchtete den Ball mit dem Kopf unhaltbar zum 2:0 ins lange 
Eck. Doch anstatt weiter kontrolliert weiterzuspielen‚ fingen sich die 
Platzherren nach 65 Minuten den 1:2-Anschlusstreffer ein. Der kurz 
zuvor eingewechselte Alexei Rutz hatte wunderschön für Bozkurt 
durchgesteckt und dieser hatte keine Mühe mehr, aus fünf Metern 
unter Meinzer hindurch einzuschieben; es war bereits sein zehnter 
Saisontreffer. Danach begann bei den Hausherren leider das große 
Zittern, denn jetzt war Hambrücken eindeutig am Drücker, ohne sich 
jedoch klare Einschussmöglichkeiten erspielen zu können und so 
konnte Heidelsheim den knappen Vorsprung vollends über die Zeit 
retten.

2. Mannschaft

Hartes Stück Arbeit zum Hinrunden-Abschluss!
FC Neibsheim – FC 07 Heidelsheim II  0:1 (0:1):
Mit einem 1:0 (1:0)-Auswärtserfolg beim FC Neibsheim verabschie-
det sich unsere zweiten Mannschaft in die Winterpause und kann so 
einen würdigen Schlussstrich unter eine sehr erfolgreiche Hinrunde 
setzen. Mit 27 Punkten aus 13 Spielen konnte man sich in der Spit-
zengruppe der Kreisklasse A festsetzen. Acht Siege, drei Unentschie-
den und lediglich zwei Niederlagen, die Bilanz für das Team um das 
Trainerduo Matthias Barth und Manuel Zutavern kann sich mit bisher 
27 erreichten Punkten und einer Tordifferenz von 30:15 auf jeden Fall 
sehen lassen!
In Neibsheim entwickelte sich ein Spiel mit vielen Parallelen zum 
Auftritt aus der Vorwoche in Bruchsal. Der schwer zu bespielen-
de Platz und der kämpferisch eingestellte Gegner machten es den 
eher spielerisch veranlagten Heidelsheimern wieder einmal schwer. 
Dementsprechend wichtig war dann auch der frühe Führungstreffer 
durch Andreas Zesinger nach fünf Minuten. Ein weiter Diagonalball 
aus den Abwehrreihen hatte Marco Brunco erreicht. Dieser zog die 
Kugel scharf in den Neibsheimer Strafraum. Die Neibsheimer Hin-
termannschaft konnte den Ball nicht klären, Andreas Zesinger stand 
goldrichtig und konnte zur Führung einnetzen. Danach kontrollierten 
die Gäste das Spiel, die Gastgeber hielten jedoch kämpferisch gut 
dagegen, sodass sich weitestgehend ein Spiel auf Augenhöhe und 
ohne nennenswerte Torchancen auf beiden Seiten ergab. In der 34. 
Minute dezimierten sich die Neibsheimer dann mit einer Gelb-Roten 
Karte. Wer nun jedoch dachte, dass man die Partie in Überzahl locker 
runterspielen könnte, wurde leider eines Besseren belehrt.
Die zweite Halbzeit des Spiels ist schnell erzählt: Viel Stückwerk, we-
nige gute Ballaktionen und letztendlich in den entscheidenden Mo-
menten immer etwas zu ungenau in Richtung Tor. So war man ein 
Stück weit selbst schuld daran, dass man bis zur letzten Sekunde 
um den Auswärtserfolg bangen musste. Auch die mit zunehmender 
Spieldauer aufkommende Hektik auf dem Platz, insbesondere ange-
feuert durch die Neibsheimer Bank sowie die berüchtigten Anhän-
ger der Heimmannschaft, hätte man sich sparen können, wenn man 
den Sack mit einem weiteren Treffer frühzeitig zugemacht hätte. An 
dieser Stelle ein großes Lob an den gut und unaufgeregt leitenden 
Schiedsrichter Fabian Eckner, der in den entscheidenden Momenten 
immer die richtigen Entscheidungen traf.

Jugendabteilung

Die letzten Ergebnisse sowie Vorschau auf die restlichen Spiele 
der FC-Junioren
Rückblick auf die letzten Spiele:
D-Junioren FC 07 Heidelsheim – FC Neibsheim  4:0
C1-Junioren JSG Wiesental – JSG Heidelsheim/Obergrombach/Un-
tergrombach  4:1
C1-Junioren TuS Mingolsheim – JSG Heidelsheim/Obergrombach/
Untergrombach  2:1
C2-Junioren JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach II – 
FV Gondelsheim (Flex)  1:6

A-Junioren JSG Obergrombach/Untergrombach/Heidelsheim –  
1. FC Bruchsal  2:5
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Samstag, 27. November,
12.45 Uhr C1-Junioren JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrom-
bach – JSG Oberderdingen/Flehingen
Danach verabschieden sich auch die restlichren Juniorenmann-
schaften in die Winterpause -bzw. unter das Hallendach.

Förderkreis Jugend und Gemeinde 
Heidelsheim & Helmsheim

Weihnachtskekse-Aktion
Unterstützen Sie den „Förderkreis Jugend und Gemeinde“
1. Sie backen Weihnachtskekse und ...
2.  bringen diese dann ab sofort zu Günther Manz, Heidelsheim, Kas-

tellstr. 5a (Abgabeschluss verlängert – bis 27. November)
3. Wir verpacken diese dann in kleine Geschenktüten …
4.  und geben diese dann an interessierte Leckermäulchen gegen 

eine Spende zugunsten des Förderkreises weiter.
Danke * Danke * Danke * sagt:
Ihr Förderkreis

MustertextFreundeskreis Volterra

Fahnenschwinger Volterra feiern deutsch-italienisch
Unsere Freunde aus Volterra haben uns am Wochenende ein Foto 
ihres deutsch-italienischen Abends geschickt. Sie trafen sich auf 
ihrem Vereinsgelände, kochten italienisch und kredenzten dazu das 
deutsche Bier, das wir Anfang November bei unserem Kurzbesuch 
mitgebracht hatten. Die Fahnenschwinger-Freunde nennen das 
dann: Festa della birra! Wir freuen uns, dass wir unseren Freunden 
eine Freude machen konnten und hoffen auf ein baldiges Wiederse-
hen!

 
Festa della birra in Volterra Foto: Fahnenschwinger Volterra

Heidelser Melkkiwwlreider

Nächster Termin
26. November, 19 Uhr, Jahreshauptversammlung im Vereinsheim
Bitte beachtet, dass für die Veranstaltung die 2G-plus-Regelung gilt!

Weihnachtsmarkt-in-der-Box für alle
Liebe Heidelsheimerinnen und Heidelsheimer,
ein langer Winter steht uns bevor und wir wissen alle noch nicht so 
genau, was wir machen können oder nicht.
Zur Vorfreude kündigen wir Ihnen/Euch allen eine weitere Ausgabe 
des „Weihnachtsmarkts-in-der-Box“ am Samstag, 18. Dezember an!
Wir werden Ihnen/Euch wieder ein schönes Päckchen mit verschiede-
nen Leckereien packen: Glühwein zum Selbstwürzen, hausgemachte 
Plätzchen, Weihnachtsbier und vieles mehr. Wer möchte, kann dann 
mit uns allen am Samstagabend an der Online-Weihnachtsfeier teil-
nehmen, wo wir gemeinsam etwas in der Küche zubereiten und nicht 
nur mit Weihnachtswichteln für weitere Überraschungen sorgen wer-
den.
Nächste Woche erfahrt Ihr hier mehr!
Der Erlös der Aktion wird hälftig an unsere beiden Kindergärten in 
Heidelsheim gespendet werden.
Bis dahin – eine frohe Adventszeit.
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Probe und spielte beim Neustart direkt selbst mit. Dirigiert wird die 
Band seit kurzem von Max Schlindwein, der somit den langjährigen 
Jugenddirigenten Wolfgang Bugger ablöst. Die Proben finden immer 
donnerstags um 19 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Schule in Heidels-
heim statt. Interessierte Jugendliche und Kinder sind jederzeit sehr 
willkommen! (Kontakt: monikapabst@web.de)
An dieser Stelle auch ein ganz herzliches Dankeschön an Wolfgang 
für seine zuverlässige Unterstützung in den letzten Jahrzehnten, 
seine positive und herzliche Art und sein außerordentliches Engage-
ment für unsere Jugend!
Weitere Informationen auch auf facebook.com oder unter https://
stadtkapelle-heidelsheim.jimdofree.com/

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Freitagskicker suchen Verstärkung
Jeden Freitag von 19.15 bis 20.15 Uhr treffen sich in der TV-Halle 
eine kleine Gruppe Männer, die Spaß am Kicken in der Halle haben. 
Wer Lust hat, hier dabei zu sein, darf sich gerne bei Heinz Schüßler, 
Tel.: 0 72 51 – 53 22 melden. Er freut sich auf Meldungen von Jung 
und Alt. K.R.

Handball

mJE2 SGHHG - TS Durlach + mJE1 SGHHG - SG Pf/Eutingen
Erfolgreiches Wochenende für unsere E-Jugend-Teams
Mit den Spielen unserer E2 (gegen die TS Durlach 2) und der E1 (ge-
gen SG Pforzheim/Eutingen) standen am vergangenen Samstag 
Heimspiele in der SH Heidelsheim an. Beide Teams zeigten gute 
Leistungen und konnten ihr Spiel erfolgreich für sich entscheiden. 
Die E2 machte es gegen die TS Durlach 2 am Ende spannend. In ei-
ner torarmen Partie ging es mit einer 4:2-Halbzeitführung in die Pau-
se. Die zweite Hälfte konnte unser junges Team über 7:3 und 8:5 gut 
gestalten, ehe es zum Schluss nochmal eng wurde. Mit großem Ein-
satz konnte das Spiel jedoch gewonnen werden. Beim Stand von 8:7 
hatten die Durlacher kurz vor Ende der Partie noch die Chance auf 
den Ausgleich durch Penalty – aber vergebens. Der erste Heimsieg 
für unsere junge E2 stand fest!
Im Spiel der E1 gegen die Mannschaft der SG Pforzheim/Eutingen 
hatten sich die Jungs viel vorgenommen. Nachdem die ersten Minu-
ten ausgeglichen verliefen, konnte zur Halbzeit eine 6:4-Halbzeitfüh-
rung erarbeitet werden. In die zweite Spielhälfte startete das Team 
motiviert und konnte sich durch ein gutes Zusammenspiel auf 11:4 
in der 30. Spielminute absetzen. Die Vorentscheidung war gefallen 
und am Ende stand auch für die E1 der erste Heimsieg mit 14:6 
fest! Glückwunsch an beide Teams, das war ein sehr erfolgreiches 
Wochenende – weiter so! Danke auch an unsere Helfer am Zeitneh-
mertisch und Wirtschaftsdienst, die uns vor, während und nach den 
Spielen unterstützen!
Für die E2 spielten: Rico, Lenny, Jonas B., Erik, Louis, Yannick K., Jan, 
Jonas S., Jannik Sch.
Für die E1 spielten: Jan, Jannik Sch., Niko J., Nico K., Matti, Lukas, 
Joel, Jonas S., Lennard

Spieltag in Graben-Neudorf für die weibliche F-Jugend

Das erfolgreiche Team Foto: Tina Mohr

Dieses Mal war der jüngere Jahrgang der Mädels dran und durfte 
in dieser Saison erstmals zeigen, was sie bisher gelernt hatten. Da 
der Spieltag der G-Jungs leider ausfiel, durften auch diese mitspie-
len. Mit etwas Umorganisation vor Ort konnte man noch drei weitere 

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Weihnachtsmarkt-in-der-Box für alle
Liebe Heidelsheimerinnen und Heidelsheimer,
ein langer Winter steht uns bevor und wir wissen alle noch nicht so 
genau, was wir machen können oder nicht. Zur Vorfreude kündigen 
wir Ihnen/Euch allen eine weitere Ausgabe des „Weihnachtsmarkt-
in-der-Box“ am Samstag‚ 18. Dezember an! Wir werden Ihnen/Euch 
wieder ein schönes Päckchen mit verschiedenen Leckereien pa-
cken: Glühwein zum Selbstwürzen, hausgemachte Plätzchen, Weih-
nachtsbier und vieles mehr. Wer möchte, kann dann mit uns allen am 
Samstagabend an der Online-Weihnachtsfeier teilnehmen, wo wir 
gemeinsam etwas in der Küche zubereiten und nicht nur mit Weih-
nachtswichteln für weitere Überraschungen sorgen werden. Nächste 
Woche erfahrt Ihr hier mehr!
Der Erlös der Aktion wird hälftig an unsere beide Kindergärten in Hei-
delsheim gespendet werden. Bis dahin – eine frohe Adventszeit!

Reiterverein Heidelsheim

Absage Weihnachtsreiten
Liebe Mitglieder,
mit großem Bedauern müssen wir Aufgrund der derzeitigen Lage 
auch in diesem Jahr unser traditionelles Weihnachtsreiten mit Niko-
lausbesuch beim Reiterverein Heidelsheim coronabedingt absagen.
Wir hoffen auf das Jahr 2022 und wünschen allen eine besinnliche 
Weihnachtzeit.
Bleibt gesund.

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Adventskonzert von G’sang for fun am 4. Dezember
Der Chor G’sang for fun übt seit einigen Wochen fleißig, um am 
Vorabend des zweiten Advent ein stimmungsvolles Konzert in der 
evangelischen Stadtkirche präsentieren zu können. Noch ist nicht 
klar unter welchen Bedingungen und ob überhaupt dieses Konzert 
stattfinden wird. Wir sind jedoch bestrebt, den Zuhörern und Zuhöre-
rinnen den größtmöglichen Schutz zu bieten und würden uns freuen, 
wenn das Konzert stattfinden könnte. Merken Sie sich den Termin 
in jedem Fall vor, über den dann aktuellen Sachstand werden wir Sie 
über die Presse informieren. Beginn der Veranstaltung ist um 18 Uhr, 
der Eintritt ist frei.
Es ist zudem geplant im Anschluss für die Konzertbesucher und 
Konzertbesucherinnen bei Feuerschein vor der Kirche Glühwein und 
Weihnachtspunsch auszuschenken.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

SKH Jugend: Start der Proben mit neuer Besetzung

 
Probe der SKH-Jugendband Foto: SKH/FS

Endlich dürfen sie wieder regelmäßig gemeinsam Musik machen! 
Nach langer Pause finden seit wenigen Wochen wieder die Proben 
der Jugendband der Stadtkapelle Heidelsheim statt. Die Besetzung 
der Nachwuchsgruppe hat sich seit vergangenem Jahr deutlich ver-
ändert. Während manche jungen Musiker nun ausschließlich in der 
Hauptkapelle mitspielen, kamen einige neue Talente dazu. Der ers-
te Vorsitzende begrüßte die Jugendlichen herzlich bei ihrer ersten 
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Spiele sichern, so dass alle Kinder genügend Spielzeit bekamen. Und 
die mitgereisten Eltern wurden belohnt: Die anfängliche Nervosität 
fiel ab und gegen Ende waren dann sehr ansehnliche Aktionen und 
Erfolge dabei.
Für die SGHHG spielten:
June, Ronja, Luisa, Marlon, Lara, Lena, Tim, Mai, Lenny, Joel, Tino, 
Stella, Mara und Lilith

Jugendabteilung

wJE SGHHG : SG Eggenstein-Leopoldshafen  9:15 (5:4)
Von Beginn an wurde um jeden Ball gekämpft und vor allem die Ab-
wehr machte ein gutes Spiel und fing immer wieder Bälle heraus, die 
dann schnell nach vorne gespielt wurden. Das Spiel war jedoch aus-
geglichen und keine der beiden Mannschaften konnte sich deutlich 
absetzen. Lisa, die uns freundlicherweise wieder aushalf, sorgte mit 
ihren fünf Toren dafür, dass wir mit einer knappen Führung in die 
Pause gingen. 
Nach der Pause kamen die Mädels wie verwandelt aus der Kabine. In 
der Abwehr klappte die Zuordnung zur jeweiligen Gegnerin nicht und 
so tauchten die Mädels der SG Eggenstein-Leopoldshafen immer 
wieder frei vor Merles Tor auf. Durch ihre tollen Paraden verhinder-
te sie einige Gegentore. Im Angriff spielten die Mädels schnell nach 
vorne aber meist waren die Gegnerinnen einen Tick schneller oder 
die Pässe zu ungenau und kamen dadurch nicht bei der jeweiligen 
Mitspielerin an. Daher sahen die Zuschauer in der zweiten Halbzeit 
nur noch vier Tore von Lisa und Josie. 
Wir bedanken uns bei allen Eltern, Großeltern und Geschwistern für 
ihre Unterstützung. Das nächste Spiel findet am Sonntag, 5. Dezem-
ber, um 11.40 Uhr in der Werner-Stegmaier-Halle Durlach gegen die 
TS Durlach statt.
Für die SGHHG spielten Elina, Josie, Klara, Lara, Lisa, Liz, Mara, Ma-
risa, Merle und Pia

wJE SGHHG2 : TV Knielingen  12:11 (7:6)
Mit einem furiosen Start und einer 5:0-Führung nach fünf Minuten 
begann das Spiel der wE-Jugend. Der Angriff spielte mit hohem Tem-
po nach vorne, die Abwehr kämpfte um jeden Ball und Lavinia im 
Tor war sehr konzentriert. Selbst als der TV bis zur Pause auf 7:6 
aufholte, steckten die Mädels nicht die Köpfe in den Sand, sondern 
kämpften gemeinsam weiter. In der zweiten Halbzeit zeigten die Mä-
dels weiterhin Siegeswillen und konnten dank starker läuferischer 
Leistung immer wieder frei vor dem gegnerischen Tor auftauchen, 
schafften es jedoch leider zu oft nicht, den Ball im Tor zu versenken. 
Die Abwehr stand noch nicht so sicher, aber Sophie im Tor behielt die 
Nerven und trug wesentlich zum Sieg bei. 
Besonders hervorzuheben ist, dass vier Spielerinnen an diesem 
Nachmittag das erste Mal spielten und zusammen mit den „alten 
Hasen“ eine ganz tolle Leistung zeigten!
Für die SGHHG spielten Alexis, Carolin, Emma, Lavinia, Laura, Marie, 
Maya, Mia K., Mia M., Mia W., Sophia und Sophie.
Die vollständigen Berichte wie immer unter www.die-sghh.de.

Tischtennisabteilung

Umkämpfte TT-Verbandsspiele beim TV Heidelsheim
Am sechsten Spieltag kam es in der TV-Halle zum Spitzenspiel der 
Kreisklasse A. Mit dem TTC Flehingen kam der verlustpunktfreie Ta-
bellenführer zum Tabellenzweiten in die TV-Halle. Es entwickelte sich 
das erwartete hart umkämpfte Spiel. Nach den ersten drei Doppeln 
stand es 1:2 für Flehingen. Danach konnte sich keine Mannschaft 
entscheidend absetzen. Nach allen gespielten Einzeln hatte jeder 
Spieler einen Sieg und eine Niederlage zu verzeichnen. So musste 
beim Spielstand von 7:8 das Schlussdoppel entscheiden. Dieses war 
sehr ausgeglichen und ging in dem entscheidenden fünften Satz an 
Flehingen, den die Flehinger nach Matchballabwehr mit 15:13 gewin-
nen konnten. 
Nach der 7:9-Niederlage rutschte die erste Mannschaft mit nun 
9:3-Punkten auf den dritten Tabellenplatz ab. Besser lief es für die 
zweite Mannschaft. Sie gewann ihr Auswärtsspiel beim Tabellen-
nachbarn TTC Zaisenhausen IV in einem ebenso spannenden Spiel 
mit 9:7 und schob sich mit dem ersten Saisonsieg auf den sechsten 
Tabellenplatz. 
Die Jugendmannschaft vom TVH musste zum Verbandsspiel in der 
Kreisliga Jugend 18 in Bretten antreten. Auch dieses Spiel war um-
kämpft, doch Lydia, Dennis und Mario konnten am Ende mit 7:3 ge-
gen TV 1846 Bretten II gewinnen. Mit diesem Auswärtssieg konnten 
sie sich in der Tabelle auf den zweiten Tabellenplatz vorschieben. 
M.L.

Parteien

SPD-Ortsverein HeidelsheimSPD-Ortsverein Heidelsheim

Bericht der Jahreshauptversammlung am 16. November
Jahreshauptversammlung
16. November; 19 bis 20.30 Uhr; FC Heidelsheim
TOP 1:  Begrüßung
  Yvonne Pisar begrüßt die Anwesenden und dankt für das  

Erscheinen.
TOP 2:  Totengedenken
  Zwei Mitglieder des OV, Werner Humbert und Fritz Härdle, 

sind in diesem Jahr verstorben.
TOP 3:  Ehrungen
  Helga Jägle und Klaus Kemmet werden geehrt für 50 Jahre 

Mitgliedschaft.
  Yvonne Pisar bedankt sich im Namen des Vorstands und der 

Ortsvereins bei Manfred Müller für 55 Jahre Mitgliedschaft 
im OV und jahrelange Mitarbeit in vielen Bereichen, bei Brigit-
te Ebendt, Inge Schmidt und Martina Füg für jahrelange und 
vielfältige Unterstützung.

TOP 4:   Michael Schlindwein berichtete aus dem Ortschaftsrat
TOP 5:  Martina Füg berichtete aus dem Gemeinderat
TOP 6:  Verschiedenes
 -  Neujahrswanderung des Stadtverbands   

(am 28. oder 29.12.)
 - 29.1. Neujahrsgespräch in Bruchsal
Die Vorstandschaft

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen:

Einfach QR-Code scannen und direkt   
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr Restmülltonne
Dienstag, 30. November

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Corona-Schutzimpfungen
Liebe Bürgerschaft,
Sie sind auf der Suche nach einem Impftermin?
Dann kann ich Ihnen nur die Internetseite der Stadt Bruchsal ans 
Herz legen.
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Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

„Ich wollt, ich wär ein Huhn ...“
Als wir vor kurzem das Thema Haustiere hatten, erzählte ein Kind, es 
habe Hühner, Enten und Hasen. Aber nicht zuhause, sondern beim 
Kleintierzuchtverein. Die Kinder waren begeistert und nachdem wir 
die Eltern gefragt hatten, durfte das Kind einen Impuls „Zu Besuch 
bei den Hühnern“ anbieten. Eine kleine Gruppe Kinder in Begleitung 
machten sich auf den Weg zum Kleintierzuchtverein Helmsheim, 
nicht weit vom Kindergarten.
Dort angekommen, wartete schon die Mutter auf uns. Mit ihrer Un-
terstützung zeigte uns das Kind seine Hühner, erzählte uns wie sie 
leben und was sie fressen und das einige Eier legen. Die Kinder durf-
ten die Tiere streicheln und füttern. Das war sehr aufregend. Dann 
schauten wir noch bei der Entenfütterung zu und schauten uns die 
Hasen an.
Das Kind war sehr stolz den anderen etwas über seine Tiere zu er-
zählen und zeigen zu können.

Ich wollt, ich wär ein Huhn Foto: S. Breuer

Danach liefen wir noch über das Gelände und schauten uns andere 
Hühner an. Wir waren erstaunt, wie viele verschiedene Arten es gibt. 
Manche hatten Federn bis zu den Krallen, das sah aus, als hätten 
sie Hosen an. Andere waren schwarz und hatten weiße Punkte. An 
einem Gehege war eine Box angebracht, daraus durfte man sich Fe-
dern herausnehmen. Jedes Kind nahm sich eine Feder.
Zu unserer Überraschung und Freude erzählte uns die Mutter, die 
Hühner hätten heute morgen seltsame Eier gelegt und schenkte je-
dem Kind ein Überraschungsei. Wir bedankten uns herzlich für den 
tollen Vormittag und liefen wieder zum Kindergarten zurück. Es war 
ein tolles Erlebnis für alle.
Vielen Dank an die Familie Khorsi, die diese tolle Begegnung mit den 
Tieren möglich gemacht hat.
Das Kindergartenteam Sonnenschein Helmsheim

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Hydrantenbegehung und Funkübung
Freitag, 26. November, um 20 Uhr

Freundeskreis der  
Grundschule Helmsheim

Mitgliederversammlung 2020/2021 Freundeskreis  
der Grundschule Helmsheim
Wir laden Sie alle herzlich ein zur Mitgliederversammlung des Freun-
deskreises der Grundschule Helmsheim. Diese findet statt am Don-
nerstag, 25. November, 19 Uhr, in der Grundschule Helmsheim, Karl-
Friedrich-Straße 18.

Unter www.bruchsal.de/impfen finden Sie nicht nur Informationen zu 
den aktuellen Impfaktionen in Bruchsal, sondern auch den Link der 
Übersichtskarte zu Impfangeboten im Stadt- und Landkreis Karlsru-
he – zusammengestellt vom Landratsamt.
Bleiben Sie gesund.
Ihre Tatjana Grath

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsstelle. Gerne verein-
bare ich einen Termin mit Ihnen.
Herzlichst,
Ihre Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Nachlese zum Volkstrauertag 2021
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Seit Jahrzehnten ist der Volkstrauertag als „stiller Feiertag“ eine fes-
te Institution bei uns.
Pandemie bedingt mussten wir leider auch in diesem Jahr das Ge-
denken ohne Beteiligung der Öffentlichkeit begehen.
Die Richtlinien ermöglichten uns jedoch eine angemessene würde-
volle Gedenkfeier im kleineren Rahmen.
Es gibt durchaus Stimmen, die fragen: „Ist dieses Gedenken über-
haupt noch zeitgemäß – sollte man lieber nicht vorwärtsschauen – 
statt zurück?
JA es ist und bleibt wichtig – dass wir uns an die Millionen von Op-
fern durch Krieg und Gewalt erinnern.
Wir verleihen ihnen damit eine Stimme die uns daran erinnert, das 
Geschehene nicht zu verdrängen.
Eine Stimme, die uns trauern lässt, denn jeder einzelne Tote hinter-
ließ bei ihren Familien und Freunden eine Lücke, die nie wirklich ge-
schlossen wurde.
Es ist auch eine Stimme, die uns darum bittet, ihre Geschichte allen 
nachfolgenden Generationen weiterzugeben und die uns eindringlich 
ermahnt unsere Probleme friedlich zu lösen.
Ich wünsche mir sehr, dass wir 2022 wieder gemeinsam diesen „stil-
len Feiertag“ begehen dürfen.
Für die feierliche Umrahmung bedanke ich mich von Herzen bei un-
serem Musikverein sowie unseren Fahnenträgern.
Mein Dank gilt ebenso unserer freiwilligen Feuerwehr, den Stellver-
tretern unserer Patenkompanie sowie den anwesenden Mitgliedern 
aus dem Ortschaftsrat und Vertretern unserer Vereine.
Meine kleine Ansprache habe ich für Sie liebe Bürgerschaft laminiert 
bei den Kränzen hinterlegt.
Mit der letzten Strophe vor Reinhold Beckmanns Lied „Vier Brüder“
grüße ich herzlich und bleiben Sie gesund
Ihre Tatjana Grath
Sie alle waren deine Brüder.
Jeder ein Teil von dir. Du sahst sie nie mehr wieder;
Sind jenseits von hier. Längst vorbei, ein Leben her;
Keiner reicht dir mehr die Hand. So als ob es gestern wär.
Als der Mond am Himmel stand.“
PS: Alle 35 Teilnehmer waren im Vorfeld angemeldet und geimpft.

 
Volkstrauertag 2021 Foto: T.G.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Erste Vorsitzende
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Kassiererin
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und Interesse.
Anträge bitte schriftlich bis spätestens 21. November bei E. Schmidt, 
Körbigweg 15, 76646 Bruchsal, abgeben.
Wir bitten um Beachtung der aktuell geltenden Corona-Verordnung. 
In der Warnstufe ist die Teilnahme nur geimpft, genesen oder mit 
PCR-Test möglich. Bitte Mund-Nasen-Maske mitbringen.

MustertextGesangverein Helmsheim

Volkstrauertag - Mitgliederversammlung zweiter Teil
Der Volkstrauertag, ein Tag des Gedenkens und des Nachdenkens, 
ein Tag der Erinnerung. Die aktuelle Corona-Warnstufe erlaubte es 
uns nicht, die Feierstunde traditionell mit unseren Liedern zu beglei-
ten. Eine Abordnung der Vorstandschaft mit Fahnenträger Achim 
Weik war am Kriegerdenkmal zugegen und gab somit der Gedenkfei-
er einen würdigen Rahmen.
Lesen Sie hier den zweiten Teil zum Bericht unserer Jahreshaupt-
vesammlung:
In ihrem Kassenbericht stellte Petra Borner Ausgaben und Einnah-
men gegenüber. Durch den Wegfall der geplanten Feste hatte der 
Verein in 2020 keine Einnahmen. Durch Spenden der Sparkasse, der 
Volksbank Bruchsal-Bretten und durch großzügige Spenden von Ver-
einsmitgliedern wurden Verluste abgebremst. Es ergab sich bei ab-
schließender Verrechnung ein kleiner Überschuss. In diesem Zusam-
menhang ist besonders Marga Märtiens Danke zu sagen, sie hat sich 
mit den Möglichkeiten der Vereinsförderung erfolgreich beschäftigt. 
Die Kassenprüfer Guido Barth und Helmut Keller haben die Kasse 
geprüft, es ergaben sich keine Beanstandungen. Die Entlastung der 
Kassiererin Petra Borner wurde einstimmig erteilt. Ein Dankeschön 
vom Vorstand an Petra Borner.
Ortsvorsteherin Tatjana Grath zeigte sich erfreut, dass der Gesang-
verein die Corona-Zeit gut, ja sogar mit einem Zuwachs an Sänge-
rinnen und Sängern überstanden hat und entlastete die Vorstand-
schaft. Tatjana Grath wünschte dem Gesangverein weiterhin gute 
Zusammenarbeit und dankte für die Mitwirkung bei kulturellen An-
lässen im Ort.
Alexandra Nohl gab ihren Beisitz in der Vorstandschaft ab. Sie be-
treute viele Jahre die Homepage und hatte als Beisitzerin in der Vor-
standschaft manch gute Idee. Achim Weik leitete anschließend die 
Neuwahlen. Hans Märtiens als erster Vorsitzender, Petra Borner als 
Kassiererin, Marga Märtiens als Beisitzerin, Michale Rohrpasser als 
Chorsprecher wurden in ihren Ämtern bestätigt. Heidrun Willy wurde 
in den Musikausschuss gewählt. Im Anschluss daran wurde Achim 
Weik ebenfalls als zweiter Vorsitzender in seinem Amt bestätigt.
In der „Musikalische Vorschau“ gab Heidrun Willy die Termine für 
das Vereinsjahr 2022 bekannt, die auf unserer Homepage www.
gv-helmsheim.de nachzulesen sind. Herausragend ist hier unser 
Open-Air-Konzert auf dem Dorfplatz „Wir können ABBA singen“, wir 
nehmen sie mit auf eine ABBA-Chor-Reise. Näheres ebenfalls nach-
zulesen in unserer Homepage.
Mit einem kleinen Vesper aus der Küche endete die harmonische 
Jahreshauptversammlung des Gesangvereins. B.O.

 
 Foto: hm

Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“

Adventsausstellung auf dem Dorfplatz in Helmsheim abgesagt
Aufgrund der aktuell sich nahezu täglich verschlechternden Corona-
Lage einhergehend mit stark ansteigenden Infektionszahlen findet 
die für Sonntag, 28. November, geplante Adventsausstellung auf 
dem Dorfplatz in Helmsheim mit Kaffeestube in der Alten Kelter 
nicht statt.
Die Interessengemeinschaft Alte Kelter Helmsheim hat sich zu die-
sem Schritt entschlossen, da die Gesundheit der Besucher, Ausstel-
ler und Helfer an erster Stelle steht und eine Durchführung der Veran-
staltung guten Gewissens nicht möglich gewesen wäre.
Trotz alledem wünscht Ihnen die Keltergemeinschaft eine besinnli-
che Vorweihnachtszeit und bleiben Sie gesund.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Unkräuter jetzt mechanisch entfernen
Manche Unkräuter (z. B. Vogelmiere und Franzosenkraut) wachsen 
auch bei Kälte weiter. Lockern Sie daher zwischen Stauden, Rosen 
und zweijährigen Blumen noch einmal die Erde, entfernen Sie das 
Unkraut und decken Sie die Zwischenräume dann mit Laub oder 
Mulch ab.

Grünkohl und Rosenkohl stehen lassen
Lassen Sie die Grünkohl- und Rosenkohlpflanzen ruhig im Garten 
stehen. Sie sind sehr frosthart. Beide Gemüsearten schmecken an-
genehmer und aromatischer nach einer Frostperiode, da sich dann 
die vorhandene Stärke in Zucker umwandelt.

Gemüsebeete bedecken
Bedecken Sie Gemüsebeete, auf denen keine Gründüngung steht, 
mit Laub oder Stroh, um den Boden zu schützen und das Auswa-
schen von Nährstoffen zu verhindern.

Gründüngung
Als Gründüngung kommen jetzt nur noch Winterwicke, Winterroggen 
und Winterweizen infrage.
Vorbeugende Maßnahmen an Obstbäumen
Fruchtmumien aus den Obstbäumen entfernen, damit die Krankheits-
erreger sich von dort nicht erneut ausbreiten können. Möglichst nicht 
auf den Kompost bringen, sondern über die Biotonne entsorgen.

Winterschutz
Frostempfindliche Obstgehölze (Aprikosen, Pfirsiche, Kiwis, Wein) 
können jetzt mit Reisig oder Reetmanschetten vor Frost geschützt 
werden. Besonders gefährdet sind Jungpflanzen. Auf der Rinde von 
sonnenexponierten Obstbäumen treten an sonnigen Wintertagen ex-
treme Temperaturschwankungen auf. Kalkanstriche können die Bäu-
me vor Frostrissen schützen. Die weiße Farbe reflektiert die Winter-
sonne und verhindert, dass sich die dunkle Rinde zu stark aufheizt.

Neupflanzung von Obstgehölzen
Sorgen Sie dafür, dass die Bäume möglichst schnell in den Boden 
kommen. Ein leichtes Antreten des Bodens nach dem Pflanzen ist für 
einen guten Bodenschluss sehr wichtig. Dies sollte zusätzlich durch 
Einschlämmen unterstützt werden. Eine gründliche Vermischung 
des Aushubes mit Pflanzerde oder reifem Kompost verbessert das 
Anwachsergebnis ebenfalls. Gleichzeitig kann ein Dauerdünger mit 
ins Pflanzloch gegeben werden (z. B. Osmocote, Plantacote 20-50 
g/Pflanzloch). Bei der Auswahl der Pfähle sollte man auf heimische 
Holzarten zurückgreifen wie z. B. Esskastanie, Akazie, Fichte oder 
Kiefer. Zum fachgerechten Anbinden gibt es im Fachhandel spezielle 
Baumanbinder in unterschiedlichen Längen und Materialien. Wichtig 
ist hierbei, dass Baum und Pfahl immer in Form einer liegenden Acht 
gebunden werden, damit es nicht zu Scheuerstellen kommt.
Quelle: Gartenkalender für die 47. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Alarmstufe Baden-Württemberg: Zwei-G-Regelung im Handball
Durch die Ausrufung der Alarmstufe für Baden-Württemberg wird ab 
sofort die Zwei-G-Regelung für das Betreten unserer Sportstätten 
sowohl im Trainings- als auch im Spielbetrieb gültig. Dies betrifft so-
wohl Spieler/-innen, als auch alle anderen am Spielbetrieb oder als 
Zuschauer beteiligte Personen.



|   37AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. November 2021 · Nr. 47

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis
Ergebnisse:
Herren II, Bezirksliga Mitte
TVH – TTV Rohrbach I 8:8
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 2, Flöß 2, Kurz 2, Stein 1, Batzler 1
Herren III, Kreisliga A
TVH – TTC Odenheim III 9:6
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 1, Hotz/Günther 1, Baumann 
1, Batzler 2, Hotz 2, Günther 2
Herren IV, Kreisklasse A/1
TTC Flehingen I – TVH 6:9
Punkte für Helmsheim: Marschollek/Kiefer 1, Marschollek 2, Kiefer 2, 
Buhlen 1, Helbig 2, Redelstab 1
Herren V + Herren VI, Kreisklasse B/1
TVH V – TVH VI 9:2
Punkte für Helmsheim V: Los/Markofsky 1, Stuck/Vogel 1, Seitner/
Kurz 1, Los 1, Stück 1, Vogel 1, Seitner 1, Kurz 1, Markofsky 1
Punkte für Helmsheim VI: Langjahr 1, Roth 1

Die nächsten Spiele:
Freitag, 26. November
20.15 Uhr: TV Helmsheim IV – FSV Bahnbrücken I
20.15 Uhr: TV Helmsheim VI – TTC Zaisenhausen IV
20.15 Uhr, Herren C2 Pokal: TV Helmsheim V – SV62 Bruchsal III

Samstag, 27. November
18 Uhr: TV Helmsheim III – TV Kirrlach II
20.15 Uhr: TTC Zaisenhausen III – TV Helmsheim V
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Stadtteil Obergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (072 51) 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen:

Einfach QR-Code scannen und direkt   
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 26. November
Abfuhr „Bioabfall“: Montag, 29. November

Ausnahmen von der PCR-Testpflicht und von zwei G:
Symptomfreie Schülerinnen und Schüler, die an Testungen im Rah-
men des Schulbesuchs teilnehmen und symptomfreie Kinder, die 
das sechste Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
Bei nicht immunisierten Jugendlichen bis einschließlich 17 Jahre, 
die nicht mehr zur Schule gehen, ist ein negativer Antigentest aus-
reichend. Ein aktueller negativer Antigentest ist ebenfalls für ehren-
amtliche, nicht immunisierte und symptomfreie Trainer/-innen erfor-
derlich.
Wir bitten um Beachtung der Zwei-G-Regelung insbesondere der 
Maskenpflicht sowie aller anderen Corona-Hygiene-Richtlinien.

1. Mannschaft

SG Stutensee-Weingarten : SG H/H  24:35 (10:17)

Damenmannschaft

SG H/H : TSG Seckenheim  23:27 (11:15)

Jugendabteilung

Ergebnisse
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : TB Pforzheim  28:30 (15:14)
weibliche C-Jugend
SG H/H/G : HSG Walzbachtal  11:29 (8:16)
männliche D-Jugend
SG H/H/G : Turnerschaft Durlach  22:16 (7:9)
männliche E-Jugend
SG H/H/G : SG Pforzheim/Eutingen  14:6 (6:4)
SG H/H/G II : Turnerschaft Durlach II  8:7 (4:2)
weibliche E-Jugend
SG H/H/G : SG Eggenstein-Leopoldshafen  9:15 (5:4)
SG H/H/G II : TV Knielingen  12:11 (7:6)

Spielankündigungen

Die nächsten Spiele
Samstag, 27. November
Männer Bezirksliga
SG H/H III : FV Leopoldshafen
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche A-Jugend
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H/G
19 Uhr Sporthalle 2 Schulzentrum Blankenloch
männliche B-Jugend
SG H/H/G : SG Graben-Neudorf
16.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche C-Jugend
SG H/H/G : TV Forst II
13 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche D-Jugend
SG H/H/G : TV Bretten
14.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
Rhein-Neckar Löwen : SG H/H/G
10 Uhr Stadthalle Östringen
SG H/H/G II : SG Graben-Neudorf II
11.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche E-Jugend
Post Südstadt Karlsruhe : SG H/H/G II
13.50 Uhr Eichelgartenhalle Karlsruhe
Sonntag, 28. November
Männer Badenliga
SG H/H : SG Pforzheim/Eutingen II
17.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Frauen Verbandsliga
SG H/H II : Turnerschaft Mühlburg
15.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : TSV Birkenau
13.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche C-Jugend
TV Knielingen : SG H/H/G
15.30 Uhr Reinhold-Crocoll Sporthalle Knielingen
weibliche E-Jugend
SG Hambrücken/Weiher : SG H/H/G
11.30 Uhr Sport- und Kulturhalle Ubstadt

Alle aktuellen Informationen zum Thema 
Impfen unter www.bruchsal.de/impfen 
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Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Durch die Straßen auf und nieder
Nach einem coronabedingten Jahr Pause durften am Freitag, 12. 
November, wieder Martinslieder auf den Obergrombacher Gassen 
erklingen und die Kinder der Burgschule stolz ihre Laternen vor sich 
her tragen. Natürlich alles unter den aktuellen Vorgaben. Nach einem 
kleinen Marsch vorbei an der Burg endete unser Martinsfest schließ-
lich auf dem Schulhof, wo bereits eine leuchtende Feuerschale auf 
uns wartete. Gemeinsam wurden Lieder gesungen und die Klasse 
drei führte ein Martinsspiel auf. Das Lied „Lichterkinder“ und eine le-
ckere Brezel für jedes Kind rundeten schließlich das Laternenfest ab. 
Vielen Dank an all diejenigen, die diesen Abend so schön gemacht 
haben!
Kinder und Lehrerinnen der Burgschule Obergrombach

 
Obergrombach Foto: Burgschule

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft

Verdienter Sieg in letzter Minute
TSV Oberöwisheim : FC Obergrombach  2:4 (1:2)
Einen durch großen Kampf und überragende Moral in beiden Hälf-
ten und spielerisch starker zweiten Halbzeit verdienten Auswärts-
sieg kann unsere Truppe im letzten Spiel der Hinrunde feiern. Das 
frühe Eigentor in der neunten Minute des zu diesem Spiel wieder 
eigens eingeflogene Taha Akgül schockte uns nur kurz. Taha fügt 
sich immer besser ein und ist inzwischen zu einer echten Verstär-
kung geworden. In einer sehr umkämpften ersten Halbzeit konnte 
T. Speck in der 18. Minute ausgleichen und P. Gutknecht sogar fünf 
Minuten später die Führung erzielen. Der Ausgleich in der 53. Minute 
war ärgerlich, denn in der zweiten Halbzeit war es eigentlich ein Spiel 
auf das Tor der Gastgeber vom TSV Oberöwisheim 1920 e. V. Zum 
Matchwinner wurde dann Jens Bauer, der in der Nachspielzeit zu-
nächst die hochverdiente Führung zum 2:3 (90 + 3) und sogar noch 
das 2:4 (90 + 4) erzielen konnte. Somit beenden wir die Hinrunde auf 
Platz 9 mit sieben Punkten Abstand zu den Abstiegsplätzen.
In der nun anschließenden Winterpause können sich nun unsere 
zahlreichen Verletzten erholen und zusammen mit unseren Winter-
zugängen werden wir dann am 6. März 2022 personell besser be-
stückt wieder voll angreifen!

2. Mannschaft

Zweite Mannschaft mit deutlicher Niederlage
FV Ubstadt 2 : FC Obergrombach  2 5:1 (2:0)
Chancenlos war unsere zweite Mannschaft beim FV Ubstadt 2.
Nach acht Minuten war das Spiel fast schon entschieden, da stand 
es bereits 2:0. Das war dann aber doch auch der Halbzeitstand. 

Gleich nach der Pause erhöhten die Gastgeber auf 3:0, in der 73. Mi-
nute das 4:0. In der 81. Minute konnte J. Butterer den Ehrentreffer 
erzielen, in der 87. Minute fiel der 5:1-Endstand.

Jugendabteilung

Jugendtermine
Für fast alle Jugendteams ist nun Winterpause, es findet nur noch 
ein Spiel statt:
Samstag, 27. November
C-Jugend
12.45 Uhr JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach : JSG Oberderdin-
gen/Flehingen

Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
Mittwoch, 17. November
C-Jugend
JSG Wiesental : JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach  4:1
Samstag, 20. November
C-Jugend
TuS Mingolsheim : JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach  2:1
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach 2 : FV Gondelsheim flex  1:6
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim : 1. FC Bruchsal  2:5

Spielankündigungen

Zweite Mannschaft Heimspiel, Erste hat Winterpause
Während für die erste Mannschaft in der A-Klasse mit dem wichti-
gen Auswärtssieg in Oberöwisheim die Winterpause begonnen hat, 
muss die Zweite in der C-Klasse noch einmal zuhause ran.
Am Sonntag, 28. Novermber um 13.30 Uhr:
FC Obergrombach 2 : TSV Rinklingen 2
Danach ist auch für die Zweite Winterpause, erster Spieltag für beide 
Mannschaften ist der 6. März 2022.

Hinweis zu Corona-Regeln:
Aktuell gilt die Alarmstufe, d.h.:
2G für Zuschauer drinnen und draußen ab sechs Jahren (Außnahme: 
Schüler)
Für Personen unter 18, die keine Schüler mehr sind, reicht AntiGen-
Schnelltest.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Dienstplanbesprechung
Am Montag, 29. November, findet um 20 Uhr die Dienstplanbespre-
chung 2022 der Aktiven Abteilung der Feuerwehr statt. Um pünktli-
ches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Sängerbund Obergrombach mit verjüngtem Vorstandsteam trotz 
Corona gut aufgestellt

 
Neu im Vorstand: Vanessa Bergdolt, Sina Lautenschläger, Bernd Ritter 
und Daniel Butz Foto: pr

Corona brachte die Chorszene in eine krisenhafte Situation – Singen 
zählte auf einmal zu den gefährlichsten Hobbys der Welt. Mit Kre-
ativität und großem ehrenamtlichem Engagement stemmt sich der 
Sängerbund Obergrombach bislang erfolgreich gegen die Krisensi-
tuation. Dies das Fazit der Mitgliederversammlung des Obergromba-
cher Traditionsvereins am 9. November, der ersten seit zweieinhalb 
Jahren. Wie Vorstandsmitglied Fridtjof Feldbusch berichtete, konnte 
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lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (072 51) 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen: 
QR-Code scannen und direkt  
zum Buchungssystem! 

Entsorgung

Abfuhr
„Grüne Tonne“: Freitag, 26. November
„Biotonne“: Montag, 29. November

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule

Martinsfeier der Klasse 2c
Am 10. November veranstal-
tete die 2c eine kleine, klas-
seninterne Martinsfeier, von 
der die Kinder gerne berich-
ten wollen:
Liebe Leute,
die Klasse 2c hat wegen des 
Ausfalls des großen Umzugs 
ein kleines Theaterstück vor-
geführt. Mit den selbst ge-
bastelten WIR-Laternen ha-
ben wir anschließend einen 
kleinen Umzug gemacht.
Eure Klasse 2c

Joß-Fritz-Realschule

Sparda-Impuls-Wettbewerb
Die Joß-Fritz-Realschule bittet um Ihre Unterstützung! Entscheiden 
Sie sich beim Sparda-Impuls-Wettbewerb bitte für unser Projekt. Sie 
unterstützen damit soziales Lernen von Kindern und Jugendlichen 
und ermöglichen die Einrichtung eines Schüleraufenthaltsraumes.

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Fischessen am 3. Dezember, 17 bis 20 Uhr
Coronabedingt gilt die 2G-Regelung im Vereinsheim, wir bieten die 
Speisen auch zum Mitnehmen an.
Vorbestellung unter Tel. 072 57/929 08 25
Menü:
Dorschfilet
Kartoffelsalat, Pommes, Brötchen
Auf Euer Kommen freut sich der ASV Untergrombach, 
Wendelinusstr. 51

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Patrick Ploh lässt FCU jubeln
1:2 gewann der FCU zm Abschluss der Vorrunde das Auswärtsspiel 
beim Tabellenletzten in Zeutern. Es war ein hart erkämpfter Sieg. Da-
bei startete unser Team hervorragend in die Partie, denn schon in der 
vierten Spielminute traf Patrick Ploch per Kopfball nach einer Flanke 
von Marius Wäckerle zur 0:1-Führung. Aber schon bald ließ der An-

 
WIR-Laternen Foto: NH

das Vereinsleben 2019 noch mit einem sehr dichten Programm auf-
warten – von der Beteiligung am Internationalen Chorfestival Baden 
und einem Konzert mit mexikanischen und thailändischen Chören 
über das Sommerfestival mit der Aktion „Let’s sing“ bis zum Wandel-
konzert im Bruchsaler Schloss oder der sängerischen „Doppelpass“-
Aktion zum Jubiläum der Obergrombacher Fußballer. Der Corona-
Lockdown brachte dann das Chorleben zunächst jäh zum Erliegen. 
Chorleiter Matthias Böhringer, dessen 20-jähriges Chorleiterjubiläum 
in Obergrombach ebenfalls von den Coronabeschränkungen erheb-
lich beeinträchtigt wurde, richtete dennoch anerkennende Worte an 
Vorstand und Sänger: „Der Sängerbund hat gezeigt, dass er zusam-
mensteht, wenn es hart auf hart kommt.“ Nicht jeder Chor im Land 
habe durchgehalten, wusste Böhringer, zugleich musikalischer Direk-
tor beim badischen Chorverband, zu berichten. Mit den Onlinechor-
proben und dem Einsingen mehrerer virtueller Chorstücke während 
der Pandemie habe man in Obergrombach Flexibilität und Engage-
ment bewiesen und eine gute Basis für die weitere Entwicklung der 
Chöre geschaffen. Diese gute Basis wurde auch bei der Neuwahl des 
Vorstands ersichtlich.
Der alte und neue Vereinsvorsitzende Sven Schönherr leitet künftig 
einen fünfköpfigen geschäftsführenden Vorstand, in dem auch der 
vor sechs Jahren gegründete Frauenchor und die jüngere Generation 
adäquat vertreten sind. Und auch der Beirat mit 23 Mitgliedern in vier 
Teams konnte reibungslos und kompetent besetzt werden. Gut so, 
schließlich sind mit Men’s Night und Ladies‘ Night, dem Burgfest und 
einem Konzertabend mit der A-cappella-Formation Medlz wieder ei-
nige Höhepunkte im neuen Jahr geplant, so Corona dies zulässt.
D.G.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Advent im Städt‘l
Die aktuellen Inzidenzen sowie die hohe Anzahl an Covid-19-Erkrank-
ten lassen keinen Raum für Alternativen - daher sagen wir das für 
den 28. November geplante „Advent im Städt‘l“ ab.
Wir wünschen Euch allen eine schöne Adventszeit - bleibt gesund.
Euer TCO

VdK Ortsverein Obergrombach

Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Vereinsmitglieder,
das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und der Heilige Abend naht.
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder gemeinsam feiern. Dazu la-
den wir Sie mit Ihrem Partner ganz herzlich ein!
Wann: Freitag, 10. Dezember, 18 Uhr
Wo: Tennisheim, Helmsheimer Straße
Wir bitten aus organisatorischen Gründen um telefonische Rückmel-
dung bis 30. November bei Wolfgang Baumgärtner, Telefon 07257 
3108, oder Elfriede Janzer, Telefon 07257 2203.
Es gelten die 2G-Regeln. Denkt an die Masken.
Bei einem gemütlichen und besinnlichen Abend würden wir uns über 
eine rege und fröhliche Teilnahme sehr freuen.
Die Vorstandschaft
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ruhige und erholsame Feier-
tage! Alles Gut, viel Glück und Gesundheit fürs Jahr 2022!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Stadtteil Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
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fangsschwung nach. Zwar hatten die Germanen die weitaus größe-
ren Spielanteile, doch der Spielaufbau gestaltete sich wenig effektiv, 
und bis zur Pause gab es deswegen nur wenige Gelegenheiten. Nach 
dem Seitenwechsel hielt die Überlegenheit an. Unser Team entwi-
ckelte nun mehr Torgefahr, ging allerdings mit den herausgespielten 
Chancen leichtfertig um. Marius Wäckerle lief alleine auf das Tor zu, 
zog das Leder aber am langen Eck vorbei. Auch Felix Veith und zwei-
mal Patrick Ploch scheiterten aus aussichtsreichen Positionen, und 
versäumten es, das beruhigende zweite Tor nachzulegen. Deshalb 
verlief die Schlussphase äußerst spannend. Denn die Gastgeber, die 
bis dahin nur wenige Chancen hatten, kamen in der 88. Spielminute 
zum Ausgleich. Der sicher geglaubte Sieg schien aus den Händen zu 
gleiten. Doch die Germanen gaben sich damit nicht zufrieden, warfen 
nochmals alles nach vorne. Und nur zwei Minuten später war nach 
einem Eckball wiederum Patrick Ploch zur Stelle, und erzielte den 
vielumjubelten Siegtreffer.
FCU: Blumhofer, Robin Dulkies, Pascal Ripp, Robin Schwarz, Stich, 
Manuel Ohrband, Veith (82. Tim Becker), Özdemir (72. Gaag), Man-
gold (65. Markus Krieger), Ploch, Marius Wäckerle

Zweite überrascht
Ein unerwarteter 1:3-Sieg gelang der Zweiten beim SV Gölshausen. 
Die Gastgeber gingen in der 23. Spielminute in Führung. Fast im Ge-
genzug fiel durch ein Gölshausener Eigentor der Ausgleich. Dies war 
auch der Halbzeitstand. Dorian Wäckele brachte sein Team in der 
67. Spielminute in Führung. Danach drängten die Gastgeber zwar auf 
den Ausgleich, doch die Germanenabwehr hielt stand und ließ nur 
wenig Chancen zu. In der Nachspielzeit machte Jan Becker mit dem 
1:3 den Deckel drauf. Unser Team bot eine hevorragende Gesamt-
leistung, zeigte großen Kampfgeist, agierte sehr diszipliniert und fei-
erte einen verdienten Sieg.

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Ton-Art feiert Weihnachten entfällt
Zum zweiten Mal mussten wir schweren Herzens die Entschei-
dung treffen, unser Adventssingen „Ton-Art feiert Weihnachten“ in 
der evangelischen Gustav-Adolf-Kirche absagen zu müssen. Diese 
schwierige Entscheidung treffen wir in Verantwortung vor der aktu-
ellen Pandemielage, die öffentliche Zusammenkünfte nach wie vor 
erschwert. Wir möchten unsere Gäste derzeit keinem Risiko aus-
setzen. Eine weitere Schwierigkeit ist der Probebetrieb unter Pande-
miebedingungen, der uns seit dem Sommer wieder gemeinsames 
Singen ermöglicht, aber durch Abstände usw. eben in reduziertem 
Rahmen.
Aber das Wichtigste: Solange es rechtlich möglich ist, singen wir 
weiter – mit Engagement, Freude und Begeisterung. Wir nehmen 
wieder Auftritte, die unter den aktuellen Bedingungen gut machbar 
sind, wahr. Unser Publikum fehlt uns nämlich! Selbstverständlich 
werden wir versuchen, im nächsten Jahr wieder präsenter zu sein. In 
der großen Hoffnung, 2022 an dieser Stelle herzlich zu „Ton-Art feiert 
Weihnachten“ einzuladen. AK.

 
So schön ist Ton-Art feiert Weihnachten Foto: Manfred Junker

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren wahren ihre weiße Weste
HC BG Mühlacker – HSG Bruchsal/Untergrombach  17:33 (8:15)
Am vergangenen Samstag fuhr unsere erste Herrenmannschaft zum 
Auswärtsspiel nach Mühlacker. Auch wenn der HC derzeit mit vielen 
Langzeitverletzungen zu tun hat, durfte man dieses Spiel nicht auf 

die leichte Schulter nehmen. Auswärtsspiele in Mühlacker sind al-
leine aufgrund des Harzverbots und der Heimstärke des HC immer 
sehr unangenehm.
Dementsprechend konzentriert startete die HSG in das Spiel. Über 
eine kompakte Abwehr und schnell vorgetragene Angriffe konnte 
sich unsere Mannschaft nach zwölf gespielten Minuten bereits eine 
komfortable Führung erspielen (3:10). Dieser Sieben-Tore-Abstand 
konnte bis zur Halbzeitpause gehalten werden.
Nach der Pause änderte sich zunächst nichts am Spielgeschehen, 
die HSG verwaltete ihren Vorsprung. Mitte der zweiten Halbzeit nutz-
ten die Gastgeber eine kurze Schwächephase der HSG, um den Ab-
stand auf fünf Tore zu verkürzen (16:21, 46. Spielminute). Doch nun 
zogen unsere Herren die Zügel noch einmal an und ließen bis zum 
Spielende lediglich ein Tor der Heimmannschaft zu. Hier machten 
sich auch die fehlenden Alternativen im Rückraum der Gastgeber be-
merkbar, wodurch der HC konditionell nicht mit unserer Mannschaft 
mithalten konnte.
Mit diesem souveränen Auswärtssieg bleiben unsere Herren makel-
los und stehen mit 12:0 Punkten weiter an der Tabellenspitze. Am 
nächsten Wochenende steht gleich das nächste Auswärtsspiel bei 
der dritten Mannschaft der Rhein-Neckar Löwen an. Die Löwen-Trup-
pe ist unseren Männern aus früheren Begegnungen, die insbeson-
dere in Östringen teils umkämpft waren, durchaus bekannt. Unsere 
Herren tun gut daran, mit der gleichen Herangehensweise wie gegen 
Mühlacker in dieses Auswärtsspiel zu gehen und ihre Leistung 60 
Minuten lang abzurufen. Spielbeginn am Sonntag, 28. November, 
in der Stadthalle Östringen wird um 18.30 Uhr sein. Wir würden uns 
freuen, wenn uns einige Zuschauer nach Östringen begleiten.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Michael Friedle (Tor), David Kolb (8), 
Sebastian Raviol (4/4), Jakob Lamminger (4), Matthias Sohns (3), 
Max Weickum (3), Stefan Lamminger (2), Jan-Erik Max (2), Philippe 
Gramm (2), Dominik Balog (2), Tobias Bartsch (1), Manuel Zwecker 
(1), Florian Mohler (1)

Weitere Ergebnisse
B-Jugend (w): MTV Karlsruhe – HSG  12:15 (4:5)
B-Jugend (m): TV Sulzfeld – HSG  29:36 (16:16)
Damen: HSG Walzbachtal II – HSG  25:24 (14:10)
Den Spielbericht der Damen finden Sie in diesem Amtsblatt im 
Bruchsaler Teil unter TSG Bruchsal Handball.

Jugendabteilung

Dezimierte A-Jugend verliert in Neudorf
SG Graben/Neudorf – HSG Bruchsal/Untergrombach 44:29 (19:16)
Unsere A-Jugend musste stark ersatzgeschwächt beim ungeschla-
genen Tabellenführer in Neudorf antreten. Neben dem weiter ver-
letzten Spielmacher Alex Max fielen weitere Spieler hauptsächlich 
krankheitsbedingt aus, weshalb wir zunächst nur mit einem Aus-
wechselspieler in das Spiel gingen.
In der ersten Spielhälfte konnten unsere Jungs mit den Gastgebern 
sehr gut mithalten. Die HSG lag daher zur Pause noch in Schlagdis-
tanz. Einziger Kritikpunkt waren die doch zu vielen Pass- und Fang-
fehler, ohne die man womöglich sogar in Führung gelegen hätte.
Für die zweiten Halbzeit mussten unsere Jungs dann noch auf den in 
der ersten Halbzeit starken Luis Benz verzichten. Damit standen den 
Trainern kein Auswechselspieler mehr zur Verfügung. Zunächst fiel 
dies noch nicht sonderlich auf, in der 43. Minuten betrug der Rück-
stand weiterhin nur fünf Tore (29:24). Doch ab Mitte der zweiten 
Halbzeit merkte man unseren Jungs an, dass sie bereits 45 Minuten 
in den Knochen hatten. Dies nutzte die SG gnadenlos aus und zog bis 
Spielende deutlich davon.
Das Endergebnis bildet in keinem Fall den Leistungsstand beider 
Mannschaften ab. Mit voller Mannschaftsstärke aufseiten der HSG 
wäre es sicherlich ein bis zum Ende spannendes und enges Spiel 
geworden. Insgesamt muss den für dieses Spiel übrig gebliebenen 
Jungs ein Lob ausgesprochen werden. Trotz der schlechten Vorzei-
chen zeigten sie ihr Können und hielten so gut es ging mit der SG 
mit. Ein großer Dank geht an unsere zwei B-Jugendlichen Ivo und 
Fabio, die ebenso 60 Minuten durchspielen mussten und vollen Ein-
satz zeigten. Ohne die beiden hätten wir keine Mannschaft stellen 
können.
Wir hoffen nun, dass sich die personelle Lage bis zum Samstag ent-
spannt. Dann tritt man um 14.15 Uhr in der Stadthalle Neuenbürg 
gegen die noch punktlose JSG Enztal an.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Tim Keller (9), Ivo Rzesanke (7), 
Ben Kunkelmann (4), Luis Benz (4/1), Claudius Zirpel (3), Jack Allen 
(2), Fabio Blaschek
Trainer: Jakob + Stefan Lamminger
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Zum Schluss

Wanderfreunde UntergrombachWanderfreunde Untergrombach

Zum Tode von Herbert Seifert † 16. November 2021 
Das Wandern war des Herberts Lust!
Das Singen seine Freud‘!
Die Kameradschaft lebte er
Bis an sein Lebensend‘!
Alle diese Worte sprechen über die Zeit unseres Zusammenseins im 
Kreise seiner Wanderfreunde.
Herbert war Gründungsmitglied und erster Schriftführer.
Treu, freundlich, zuverlässig und pünktlich war er. Soweit es ihm 
möglich war, hat er an den Wanderungen in der Heimat Kraichgau-
Stromberg, Schwarzwald und der Pfalz teilgenommen.
Seine hohe Laufbereitschaft bis an sein hohes Alter wurde immer 
wieder bewundert.
Nun ist er nach dem Tode seiner Ehefrau, im Alter von 86 Jahren 
ganz plötzlich von uns gegangen.
Einen so guten Kameraden vergisst man nicht. Bei unserem Treffen 
werden wir uns an die Zeit mit ihm erinnern.
Wanderungen in einer anderen Welt!
i.A. Norbert Klotz

Die kommenden Spiele
Samstag, 27. November
E-Jgd: HSG – TV Knielingen (12.15 Uhr, Bundschuhhalle Untergrom-
bach)
D-Jgd: HSG – TV Forst II (13.45 Uhr, BSH Ugb)
B-Jgd (m): HSG – TG Neureut (15.15 Uhr, BSH Ugb)
B-Jgd (w): HSG – FV Leopoldsh (17 Uhr, BSH Ugb)
A-Jgd: JSG Enztal – HSG (14.15, Stadthalle Neuenbürg)
Damen: HSG –SG Hambr/Weiher (19 Uhr, BSH Ugb)
Sonntag, 28. November,
Herren 2: SG Odenh/Unteröw II – HSG II (19 Uhr, Schulsporthalle 
Odenh)
Herren: RNL III – HSG (18.30 Uhr, Stadthalle Östringen)

Heimatverein Untergrombach e.V.

Mitgliederversammlung 2020/21
Am 1. Oktober fand im Vereinsheim des Schützenvereins Untergrom-
bach die Mitgliederversammlung 2020/21 des Heimatvereins Unter-
grombach mit folgenden Tagesordnungspunkten statt:
1. Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden Martin Lauber über die Vereinsjahre 

2019 und 2020
4.  Bericht der Schriftführerin Inge Schöffler über die Vereinsjahre 

2019 und 2020
5.  Bericht des Kassiers Gregor Schöffler über die Vereinsjahre 2019 

und 2020
6.  Bericht der Kassenprüfer über die Vereinsjahre 2019 und 2020
7.  Aussprache zu den Berichten über die Vereinsjahre 2019 und 

2020
8. Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen der Vorstandschaft
10.  Abstimmung über die Anschaffung von Geräteschränken für das 

Heimatmuseum
11. Abstimmung über eine DSGVO-Richtlinie des Heimatvereins
12. Behandlung eingegangener Anträge
13. Verschiedenes

Der erste Vorsitzende Martin Lauber begrüßte die zahlreich erschie-
nenen Mitglieder und konnte auch wieder einige Neulinge im Heimat-
verein willkommen heißen. Er dankte allen, die bei den zahlreichen 
Aktivitäten des Vereins wie z.B. der Teilnahme an der Gedenkveran-
staltung Gurs im Oktober 2020, mehreren Führungen über den jüdi-
schen Friedhof oder der Erfassung von Kleindenkmalen wertvolle 
Arbeit für den Verein geleistet haben. Ebenso wurde ein Ausblick auf 
die geplanten Aktivitäten des Vereins gegeben. Im Mittelpunkt steht 
dabei die weitere Modernisierung des Heimatmuseums, für das die 
Versammlung die Anschaffung von Geräteschränken beschloss. 
Nach weiteren Berichten der Schriftführerin, des Kassiers und der 
Kassenprüfer wurde die Vorstandschaft ohne Gegenstimme entlas-
tet. Bei den anschließenden Neuwahlen wurden folgende Vorstands-
mitglieder gewählt:
Erster Vorsitzender:  Martin Lauber
Zweiter Vorsitzender: Thomas Adam
Kassier: Gregor Schöffler
Schriftführer: Harald Stadler
Beisitzer: Eleonore Scheib
 Rolf Zipperle
 Natali Tonn
 Vinga Szabo
Kassenprüfer: Jörn Lauber
 Heiko Kistenberger
Die gewählten Vorstandsmitglieder bedankten sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen.
Den Abschluss der Mitgliederversammlung bildete ein sehr interes-
santer Vortrag von Thomas Adam zur Geschichte der Stromversor-
gung Ober- und Untergrombachs.
Harald Stadler

– Anzeigen –

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die Behördennummer 115 

Spendenmeisterschaft
5. bis 12. Dezember 2021

www.gemeinsamhelfen.de/aktionen

Projekte, die bis 30.11.2021 auf gemeinsamhelfen.de
registriert werden, können von der Spendenmeister-
schaft pro� tieren.

Jetzt schnell sein

Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für 
Ihr Vereinsprojekt zu erhöhen. 

Nussbaum Stiftung stellt 20.000 € zur Verfügung.
Am Ende dieser Meisterschaft der guten Taten erfolgt die 
Verteilung des Spendentopfs nach einem prozentualen 
Schlüssel an die spendenstärksten Projekte. 

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!



TRAUER

42  |  Anzeigen Nr.  47  •  25. November 2021  •  Amtsblatt Bruchsal

www.bestattungen-nagel-oszter.de

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

&unvergessenGeliebt
W enn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte. o. V.

Es ist ... nie der richtige Zeitpunkt,
... nie der richtige Tag,
... nie alles gesagt,
... immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden,
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren. o.V.
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enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis

W
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DIE GUTE TAT

VERSCHIEDENES

PFLEGE

Bruchsal und Heidelsheim

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier, bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Moisl-Carl, bw.heidelsheim@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Heidelsheim, Am Kanzelberg 28, Tel. 07251-358450

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 26.11. bis 2.12.2021

500 g(1000 g = 5.90) 2.95ADVENTSBROT

Stück 2.90BAGEL´S
Stück 2.40GLÜHWEINSCHNITTE

Ausziehtisch Eiche mit
Verziehrungen am Fuss 1.38 m lang, lässt sich in der Brei-
te ausziehen, Höhe des Tisches mit einer Kurbel variabel
einstellbar. Dazu passend: Sideboad Eiche 1.63 m lang,
83 cm hoch, 43 cm tief. Wohnzimmerschrank Eiche 3.48
m lang, 2.05 m hoch, 42 cm tief. Alles gut erhalten und
hochwertig. Abholung nach Absprache unter 0160 191
4232 nach 18 Uhr anrufen

Foto: Chatchai Limjareon/iStock /Getty Images Plus
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IMMOBILIEN

UNTERRICHT

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes
Gewissen - GEHT DAS DENN??

Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim
Marktführer ab € 10.000,— / 4,8 % Rendite p.a. /
Laufzeit 10 Jahre!!!

- Investition in den größten Wachstumsmarkt -

Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an!
Wir stellen für Sie den Kontakt her.

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Immobilienbewertung
Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu
können, ist es unabdingbar, mit dem „richtigen“ Preis in die
Vermarktung zu gehen. Ist der aufgerufene Preis für eine Im-
mobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten
korrigiert werden. Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der
Verkäufer bares Geld. Aus den dargestellten Gründen ist es
sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von
einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer
Immobilie lässt sich mithilfe von drei Verfahren ermitteln:

dem Vergleichswertverfahren, dem Sachwertverfahren und
dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen, wie
z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen
noch eine Vielzahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewer-
tung mit ein. Dies können u. a. auch wertmindernde Faktoren
sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser „Königskinder
lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne
und erstellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmo-
bilienbewertung.

Bekannt aus d
er

Fernseh-Werbung bei

RTL und n-tv

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche
•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar
• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie
•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

 Schnell
 Individuell
 Festpreisgarantie

TEL. 07251 9 34 09-0
INFO@MAYA-HAUSWELTEN.DE

PROJEKT ZUKUNFTPROJEKT  ZUKUNFT

MASSIVES FERTIGHAUS
CO2 - NEUTRAL

INSPIRATIONSPAKET JETZT ANFORDERN >>

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304
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Gestreifte Sympathieträgerin gerät in Not

Von Immobilienmaklern, die sogar
für Bienen ein Zuhause finden...

www.garant-immo.de

Wussten Sie, dass viele erst
anfangen über ihr altes Zu-
hausenachzudenken,wenn
sie das neue gefunden ha-
ben? Für diesen Fall hat
GARANT Immobilien die
Lösung: Dank demGARANT
Premiumnetzwerk ist es
möglich, parallel zum Ver-
kauf Ihrer Immobilie, be-
quem nach einer neuen zu
suchen. In diesem Netz-
werk sind Kunden, die das
gleiche Problem haben,
aber sich nicht finden, da
keiner seine Immobilie am
Markt bewirbt. Nähere In-
formationen finden Sie auf
unserer Homepage oder
bei einemGARANT-Experten
in Ihrer Nähe.
Machen Sie GARANT Im-
mobilien zu Ihrem Ass im
Ärmel für ein sorgenfreies
Leben im Eigentum – der
Erfolg gibt uns seit 1980
recht. Vertrauen steht dabei
seit jeher an erster Stelle.

Mit absoluter Diskretion unter-
stützt Sie Ihr persönlicher
Ansprechpartner bei der Ver-
mittlung Ihres Hauses, Ihrer
Wohnung oder Ihres Grund-
stücks.
Nutzen Sie die Vorzüge der
Zusammenarbeit unserer 50
Maklerbüros: Nach der Auf-
nahme Ihrer Immobilie in
unsere Interessenten-Daten-
bank bieten wir das Objekt
über unsere 350 Makler allen
potentiellen Kunden an.
Aktuell vertrauen sich uns
rund 6.000 Eigentümer und
130.000 Interessentenan.Mit
diesem starken Netzwerk ver-
kaufenodervermietenSie Ihre
Immobilie stets auf effektiv-
stem Wege.
Unsere Experten erzielen das
bestmögliche Ergebnis für
Sie, denn jedes erfolgreiche
Immobiliengeschäft beginnt
mit einer realistischen Markt-
wertschätzung und das soll-
te Ihnen Ihre Immobilie wert
sein.

Biene durch den Menschen.
Waren es ursprünglich Pro-
dukte wie Wachs oder die
Delikatesse Honig, die zum
Imkern animierten, steht das
Insekt in heutigen Zeiten pri-
mär als Symbol für eine intak-
te Umwelt.
OhneBienenwäredie schöns-
te Blüte am Ende oftmals
nutzlos, denn nicht nur der
Honig würde auf dem Spei-
seplan des Menschen fehlen,
sondern auch viele Früchte.
Sogar Baumwolle ist in gro-
ßem Maße von der Bestäu-
bung abhängig. Würde diese
als Rohstoff von der Erde
verschwinden, wären nicht
nur einige Kleiderschränke
leer, sondern ein ganzer Wirt-
schaftszweig stünde vor des-
sen Untergang.
Ein Heim ist nicht nur der
Biene ein Grundbedürfnis,
sondern auchdemMenschen.
Genaudarumkümmertsichdie
GARANT Unternehmensgrup-
pe seit 41 Jahren. Wir sind Ihr
kompetenter Begleiter rund
um das Thema Immobilien.

Ihr Summen ist so wichtig
und wird doch immer leiser.
Bienen sind in unserer Re-
gion die wichtigsten Pflan-
zenbestäuber. Leider sind
über 60 Prozent der zirka
560 Wildbienenarten in
Deutschland bedroht.
Damit die Insekten artge-
recht versorgt und best-
mögliche Bedingungen für
den Honigertrag geschaf-
fen werden, pflegt GARANT
Immobilien eine Koopera-
tion mit den Imkern von
beefuture. Damit leistet der
Traditionsmakler einen in
der heutigen Zeit so wich-
tigen Beitrag zur ökologi-
schen Nachhaltigkeit und
Biodiversität in unserer Um-
gebung.
Honigbienen finden auch in
der Stadt ein abwechslungs-
reichesundkonstantesNah-
rungsangebot vor, insofern
fürsorgliche Imker diese bei
ihrer Arbeit tatkräftig unter-
stützen. Bereits jahrtausen-
dealte Höhlenmalereien be-
zeugen die Betreuung der

07 21 / 47 65 90
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STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

info@divi-tw.com
www.divi-tw.com

Und bedanken uns mit 1.000€ - 10.000€ für Ihre Empfehlung
www.WIRKAUFEN-IMMOBILIEN.com

0171 - 230 11 14
07244 - 558 33 60

KAUF & PROJEKTENTWICKLUNG | ENTRÜMPELUNG | SANIERUNG | NEUBAU | VERMARKTUNG | VERWALTUNG

ALLES AUS EINER HAND

IMMOBILIENMAKLER GESUCHT ! | Bis 50% Provisionsauszahlung & Umsatzbeteiligung

SENIORENBETREUERIN
versorgt und betreut Sie im eigenen Zuhause zuverlässig

und liebevoll, mit guten Deutschkenntnissen.
Stundenweise oder 24-Stunden-Betreuung möglich.

Tel. 06205 3055898 oder Handy 0171 8325157

Helle 3 Zimmerwohnung in ruhiger Wohngegend und gepflegter Wohnanlage

3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon mit 85,04 m² Wohnfläche im 3. OG, BJ 1971.
Zur Wohnung gehören ein Außenstellplatz und ein Kellerraum.
Energieausweis: 115 kWh Verbrauchsausweis gültig bis 14.06.2028. Die
Wohnanlage besteht aus 15 Wohnungen, ist sehr gepflegt und verfügt über
eine Aufzugsanlage und einen Fahrradraum.

Verkauft wird gegen schriftl. Höchstgebot. Abgabefrist des Angebots bis
31.12.2021.

Infos und Auskunft: Bruchsaler Wohnungsbau GmbH, Tel. 07251/ 91 04 30
krug@bruchsaler-wohnungsbau.de oder unter www.bruchsaler-
wohnungsbau.de

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Haus/MFH, Bauplatz oder Abbruch-
objekt gesucht! Auf Ihren Anruf freut
sich Michael Bahr 0177/3441651
E-Mail: m.bahr@garant-immo.de

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung, Pflasterarbeiten,
Gartenzäune, Entrümpelungen,
Fensterreinigung etc.

Bitte anrufen unter Tel. 0163 9668222

Baugrundstück gesucht
Wir sind auf der Suche nach einem Baugrundstück um un-
seren Traum von einem Eigenheim zu verwirklichen. Wir
freuen uns über jeden Tipp. Tel. 01749013105

Familie sucht von privat ein
Einfamilienhaus, Zweifamilienhaus oder Bungalow gerne
auch mit Einliegerwohnung. Nicht vermietet zum Selbst-
einzug. Keine Makler. Adresse vom Objekt mit Preisvor-
stellung bitte an hausgesuchtsofort@web.de

Kaufe Immobilien von Privat
als Kapitalanlage. Haus, Wohnung, Grundstück oder Ge-
werbe - Einfach alles anbieten. Zustand ist egal. Finan-
zierungszusage bis 670.000€ ist vorhanden. Schnelle
Entscheidung und Abwicklung garantiert. Montag-Sonn-
tag erreichbar von 08:00Uhr - 20:00Uhr unter Tel. 0176-
32135374

IHK-Sekretärin
Mit 30 Jahren Berufserfahrung sucht TZ-Beschäftigung,
MS-Office, Outlook, vorhanden. Bei Interesse freut sich:
midsomer-m@web.de

Haus zu verkaufen?
3köpfige Familie sucht Eigenheim in BRUCHSAL. Wir su-
chen direkt vom Eigentümer. Zustand egal. Traumhaft wä-
re mit Schopf. Wir freuen uns auch über Hinweise.  Zu-
schriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an
Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/
19547

Werbung bringt Erfolg!
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STELLEN

Installier dich
ins beste Team.

Bewirb dich jetzt! Job ON, Stress OVER.

Gronover Elektrotechnik, Römerstraße 1, 74363 Güglingen
www.gronover.dewww.gronover.de · Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

 Techniker / Ingenieure (m/w/d)
im Bereich der Elektrotechnik / TGA

Ihr Aufgabenfeld umfasst schwerpunktmäßig:

- Projektierung/Planungskonzeption
- Angebotsbearbeitung, Kalkulation der Projekte
- Ausschreibung, Angebotsauswertung und Mitwirkung bei der Vergabe
- Bauleitung der Projekte
- Bauprojektleitung im gesamten Werdegang einer Baumaßnahme, von der Projektierung,

Kalkulation bis zum Ende der Gewährleistung
- Betreuung der Leistungsphasen 1 - 9 aus der HOAI

Ihr Profil:

- Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum staatl. gepr. Techniker Elektrotechnik, oder
erfolgreich abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Elektrotechnik

- Erste Berufserfahrungen im Bereich Elektrotechnik
- Umgang und Kenntnisse in der VOB
- Sicherer Umgang in MS Office Anwendungen, Kenntnisse in Kalkulations-

und AVA -Programmen
- Selbstständiges Arbeiten, Verantwortungs- und Kostenbewusstsein
- Teamfähigkeit, Flexibilität und Kommunikationsfähig

Wie bieten Ihnen:

- Interessante Projekte auch in der Industrie
- Fundierte Einarbeitungszeit
- Kollegiales Team
- Regelmäßige Weiterbildungen sind erwünscht
- Firmenfahrzeug auch zur Privatnutzung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Ihren Gehaltsvorstellungen
und möglichem Eintrittstermin.

Sollten Sie noch Fragen haben stehen wir Ihnen gerne unter 07251/ 3662211 zur Verfügung.

Kontaktdaten:

Planungsbüro Hauswirth GmbH
Silke Hauswirth
Unteröwisheimer Straße 6
76698 Ubstadt-Weiher
Telefon 07251 / 3662211
kontakt@pb-hw.com

Die Katholische Kirchengemeinde
St. Vinzenz Bruchsal sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sekretär/in
für das Pfarramt

m/w/d / 22 h / unbefristet

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Nähere Informationen zum
Stellenangebot finden Sie unter:

www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Einfühlsame Mitarbeiter (m/w/d)
stundenweise oder in Teilzeit gesucht
Fürmobile hauswirtschaftliche Unterstützung mit sozialem
Hintergrund, ideal fürMütter, Quer- u. Spät-Einsteiger

mit begrenztem Zeitfenster.
Sie werden zu „Ihren“möglichen Arbeitszeiten eingesetzt.
Langfristige Zusammenarbeit erwünscht – außerdem
Vertretungen und Springer gesucht (Alter nicht relevant).

Bewerbung: Simone.Glatz@VIVA-care24.de
📱📱0176 / 44435220 · VIVA-care24.de (Video)

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere
Mitarbeiter (m/w/d)
in 50 %-Teilzeit
für die Betreuung der Wertstoffhöfe, Grünschnittsammelplätze und Biomüll-
Annahmestellen im Landkreis Karlsruhe. Wir sind eine Tochterfirma des
Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe und in dessen Auftrag
mit dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisation des
Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

• Überwachung der Anlieferungen
• Beratung der Anlieferer
• Organisation der Containerleerungen
• Betreuung und Instandhaltung des Platzes

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag im Wechsel mit anderen Kolle-
ginnen und Kollegen an mindestens 5 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt bis zu
19,5 Stunden pro Woche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie haben
Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre Arbeitsweise ist
zuverlässig und selbstständig. Sie sind Menschen gegenüber aufgeschlossen,
treten sicher und kompetent auf und verfügen über Ortskenntnis. Sie sind
mobil und besitzen den Führerschein der Klasse B.

Wir bieten:
Wir bieten interessante und abwechslungsreiche Aufgaben mit vielen Kon-
takten zu Menschen. Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet und er-
halten die erforderliche Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als geringfügige
Beschäftigung in 50%-Teilzeit vorgesehen.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich bis
zum 20.12.2021 schriftlich (mit Lebenslauf und Lichtbild) bei der
Gesellschaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH,
Werner-von-Siemensstr. 2-6, 76646 Bruchsal. Telefonische Auskünfte
erhalten Sie unter der Telefonnummer 07251/9820 6414.
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Werden Sie Teil unseres Teams! Bereichern Sie uns mit Ihrem Fachwissen
und tragen Sie dazu bei, Chancengleichheit und Vielfalt zu leben.

Mehr Informationen auf www.reha-suedwest.de/mb/stellen
Interessiert? Wir freuen uns auf Ihren Anruf und Ihre Bewerbung.

Reha-Südwest gGmbH, Kita Merlin mit Schulkindergarten
Betriebsleitung Wiebke Fabienke, Im Fuchsloch 3, 76646 Bruchsal
Telefon 07251 3028000, kita.merlin@reha-suedwest.de

Pädagogische Fachkraft im Krippenbereich
Erzieher oder Kindheitspädagoge (m/w/d)

Die Reha-Südwest gGmbH bietet in der Kita Merlin mit Schulkinder-
garten in Bruchsal zum nächstmöglichen Termin Vollzeitstellen zu-
nächst befristet bis 14.01. bzw. 31.01.2023 zur Elternzeitvertretung mit
Aussicht auf Weiterbeschäftigung für Sie als
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*METALLBAUER/SCHLOSSER (m/w/d)

*METALLBAUMEISTER (m/w/d)

*MONTAGEHELFER (m/w/d)

Wir suchen dich!
Du bist ein Held der Straße und liebst das selbstständige
und eigenverantwortliche Arbeiten?
Du willst zuverlässige Arbeitszeiten und eine
überdurchschnittliche Bezahlung?
Dann bist du bei uns genau richtig.

LKW-Fahrer gesucht (m/w/d)
Wir suchen ab sofort eine/n Aushilfsfahrer/in
für einfache Fahrten im Regionalbereich.
Arbeitszeiten nach Absprache vor- oder nachmittags.
Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann melde Dich bitte unter: g 0171 6536328
Firma Bühler Transporte – 76684 Östringen

www.nachhilfelehrer-jobs.de

ABACUS führt Nachhilfe beim Schüler zu Hause
durch.Wir suchen im Landkreis KA-Nord
Nachhilfelehrer für die Fächer Mathe,
Deutsch, Englisch, Französisch,
Latein, Physik, Chemie oder BWL.

Wir bieten flexible Arbeitszeiten
und ein gutes Honorar.

07244-947 591
m.puetz@abacus-nachhilfe.de

Für die cts Sankt Rochus Kliniken in Bad Schönborn suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

examinierte Pflegekräfte (w/m/d)
Kennziffer 50003

Altenpflegehelfer, Krankenpflegehelfer
und Pflegehelfer (w/m/d)

in Vollzeit, Teilzeit oder auf 450-Euro-Basis
Kennziffer 50018

Stationshelfer f.d. Speiseversorgung (w/m/d)
in Teilzeit (Stundenbasis)

Kennziffer 50038

Auf eine erste Kontaktaufnahme freut sich unsere Pflegedirektorin
Frau Kerstin Walther unter 07253/82-5600. Weitere Informationen
finden Sie unter www.sankt-rochus-kliniken.de

Ihre ausführliche Bewerbung senden Sie bitte unter Angabe der
o.g. Kennziffer an: jobs@sankt-rochus-kliniken.de (pdf)

Sankt Rochus Kliniken, Personalwesen
Sankt-Rochus-Allee 1-11 · 76669 Bad Schönborn

Wir freuen uns auf Sie!

Sankt Rochus
Kliniken
Bad Schönborn

Ambulante Dienste gGmbH

Für unsere betreute Wohnanlage in Kraichtal-Unteröwisheim suchen
wir ab sofort

flexible Mitarbeiter/innen (m/w/d)
für den Bereich Hauswirtschaft in Teilzeit

mit Führerschein Klasse B

Mehr Infos unter www.awo-ka-land.de

Bewerbungen senden Sie bitte an (gerne auch per Mail):
AWOAmbulante Dienste gGmbH
Sebastian Emmert, Personalabteilung, Prinz-Wilhelm-Straße 3,
76646 Bruchsal, E-Mail: bewerbung@awo-ka-land.de
Gerne gibt Herr Emmert mehr Infos unter Tel. 07251 / 71 30 37

Haben wir Ihre Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Sie!

Haushaltshilfe in
Untergrombach gesucht! Wir suchen für unsere 5-köpfige
Familie eine Haushaltshilfe, die 1-2mal pro Woche vormit-
tags uns im Haushalt unterstützt. Bei Interesse kontaktie-
ren Sie uns sehr gerne unter am@cavas-gmbh.de.
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GASTRONOMIE

Tagespflege Isabel Goll
Isabel Goll g 0174 - 9498373

Tagesmutter

Hegelstraße 7 • 76646 Bruchsal-Heidelsheim
g 0174 - 9498373 • isabelgoll.ig@gmail.com

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Café – RestaurantMichaelsberg
Steigweg 55, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Unser Restaurant ist weiterhin durchgehend für Sie geöffnet!
Fühlen Sie sich sicher bei uns, wir beachten die aktuellen
Corona-Regeln.
- alle Gerichte auch zum Mitnehmen
- preiswerte Mittagsgerichte
Im Straßenverkauf bieten wir Ihnen täglich von 11.00 bis 20.00
Uhr an:
Eis, Kaffee, Kuchen, Pittabrot mit Gyrosfüllung,
Bifteki, Fisch oder Vegan, Gänsebraten mit Apfelrotkraut,
Kartoffelknödel und Kastanien, unserWildgulasch mit Spätzle
oder anderen Beilagen nach Wunsch und unsere weiteren
Speisen an.
Denken Sie auch schon an Weihnachten und Silvester:
Eine Extrakarte mit unseren Festtagsmenüs schicken wir
Ihnen gerne per E-Mail.
Wir nehmen auch schon Bestellungen für unsere
Silvesterfeier auf dem Michaelsberg entgegen.

Ihre Familie Tsiouprou
k 07257 / 93 16 881 und 0151-70243565
E-Mail: gtsiouprou@gmail.com

Glühweinauf demMichaelsberg

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere
Mitarbeiter (m/w/d)
für die Betreuung der Wertstoffhöfe, Grünschnittsammelplätze und Biomüll-
Annahmestellen im Landkreis Karlsruhe. Wir sind eine Tochterfirma des
Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe und in dessen Auftrag
mit dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisation des
Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

• Überwachung der Anlieferungen
• Beratung der Anlieferer
• Organisation der Containerleerungen
• Betreuung und Instandhaltung des Platzes

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag im Wechsel mit anderen Kolleginnen
und Kollegen an mindestens 3 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt bis zu
10 Stunden pro Woche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie haben
Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre Arbeitsweise ist
zuverlässig und selbstständig. Sie sind Menschen gegenüber aufgeschlossen,
treten sicher und kompetent auf und verfügen über Ortskenntnis. Sie sind
mobil und besitzen den Führerschein der Klasse B

Wir bieten:
Wir bieten interessante und abwechslungsreiche Aufgaben mit vielen Kontakten
zu Menschen. Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet und erhalten die
erforderliche Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als geringfügige Beschäftigung
(450-Euro-Minijob) mit einer stundenweisen Vergütung vorgesehen.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich bis
zum 20.12.2021 schriftlich (mit Lebenslauf und Lichtbild) bei der
Gesellschaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH,
Werner-von-Siemensstr. 2-6, 76646 Bruchsal. Telefonische Auskünfte
erhalten Sie unter der Telefonnummer 07251/9820 6414.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Schalten Sie für Ihre Kunden
eine Weihnachts- und
Neujahrsgrußanzeige!

www.nussbaum-medien.de

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 06227 873-0
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Einzigartige Gastgeschenke mit
den besonderen Delikatessen
der Kraichtaler Ölpresse:
Das Leindotteröl, sowie das
seltene Leindottersalz. Auch bei
den Marmeladen und Gelees sorgt
das handverlesene Obst der
eigenen Streuobstwiesen für beste Qualität. Über
diese leckeren Klassiker freut sich in der Weihnachts-
zeit jeder!

Neu in der Touristinformation:
die heißbegehrten Saucen des
Gewinners diverser Street
Food-Awards Heiko Triller.
Probieren Sie unbedingt die
Cocktail-, Trüffel- sowie
Sesam-Chili-Sauce und be-
geistern mit diesen flüssigen
Geschmackssensationen sich selbst oder machen
anderen eine Freude!

Wer in der kalten Jahreszeit etwas Bella Italia-Ge-
fühl für Zuhause sucht, wird bei den hochwertigen
Produkten aus der Bruchsaler Partnerstadt Volterra
fündig. Ob erstklassiges Olivenöl, außergewöhnliche
Pasta-Kreationen, reinstes italienisches Salz oder
traditionell toskanisches Ragú. Guter Geschmack
kennt bei uns keine Grenzen.

Weihnachten
steht vor der Tür

Sie sind auf der Suche nach Geschenken für Ihre Liebsten oder nach einem Mitbringsel für die Einladung
an den Weihnachtsfeiertagen? Tauchen Sie mit Ihren Beschenkten in die Geschmackswelt unserer Region
sowie unserer Partnerstädte ein oder schaffen mit Veranstaltungstickets unvergessliche, gemeinsame
Momente. Bei uns werden Sie fündig!

Ihr Team der Touristinformation im „H7“
Hoheneggerstraße 7 | 76646 Bruchsal | & 07251 50594-61 | touristinformation@btmv.de

Pünktlich zur Weihnachtszeit eingetroffen sind
die Morelli-Panettoni aus Volterra. Die handge-
machten Weihnachtskuchen mit verschiedenen
Füllungen sorgen für ein aromatisches Geschmackser-
lebnis. Wer zum Adventskaffee lieber nur eine kleine
Köstlichkeit reichen möchte, trifft mit dem traditionell
italienischen Mandelgebäck mit Sicherheit jeden
Geschmack. Die beliebten Cantucci sind in drei
verschiedenen Varianten erhältlich.

Probieren Sie auch die exklusiv für die Tourist-
information entworfene Bruchsal-Praline,
ein köstliches Mitbringsel für jeden Anlass.
Zu kaufen gibt es die
Pralinen in einer 4er und
16er Schachtel, welche
jeweils eine Bruchsal-Praline
enthalten. Lassen Sie sich
von den leckeren Füllungen
überraschen!

Gerne packen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Touristinformation eine Holzkiste individuell nach Ihren Wünschen.
Geprägt mit dem Belvedere, der Peterskirche oder dem Schloss sowie in drei verschiedenen Größen erhältlich,
eignen sie sich für jede Art und Größe als Geschenk. Es warten noch viele weitere regionale Produkte auf Sie.

Unsere Produkte sind ab 01.12. auch im Online-Shop erhältlich unter www.bruchsal-erleben.de

Wir freuen uns, Ihnen die Adventszeit, sowie das Weihnachtsfest versüßen zu dürfen!
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Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

BODENBELÄGE?

KORK?KORK?

ECHTHOLZ-
PARKETT?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

VERLEGUNG!VERLEGUNG

KORK?
ODERVINYL?

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Ginsburg Bausanierung

• Terrassen

• Balkone

• Garagen

www.ginsburg-bausanierung.de

10 Jahre
Gewährleistung

Tel. 07203/9249342
Mobil 0176 87773781
ginsburg.bausanierung@gmail.com

Natur, Ruhe & Erholung

Hotelresort Waldachtal
72178 Waldachtal
Schwarzwald

Tel. 07443 240 770
info@hotel-waldachtal.eu
www.hotel-waldachtal.eu

3 x Übernachtungen
3 x Verwöhnpension
30 € Vorteilsgutschein

Schwarzwaldzauber
Kurzurlaub im Nordschwarzwald

Wandern, Wellness, Genuss

nur 284€ je Person

nur284€

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

HAB
Engineering GmbH
Vermietung & Verkauf von Arbeitsbühnen

Südendstraße 5 I 76709 Kronau
T. 07253 / 97580-00 I F. 07253 / 97580-09
www.hab-sales.com I info@hab-sales.com

Arbeiten Sie in kleinen Höhen und großen Höhen mit unseren
Mietgeräten: Scheren- und Teleskopbühnen, LKW-Bühnen und
Anhängerbühnen vom 6,50 m bis 32,00 m Arbeitshöhe.

Rufen Sie uns an!

Ideal für:
✓ Malerarbeiten
✓ Dach- und Fassadenarbeiten
✓ Reinigung & Wartung an und in Gebäuden
✓ Installationsarbeiten (Klimageräte, Beleuchtung, Werbeflächen

etc.)



AKTIV IN DIE ZUKUNFT / SENIOREN HEUTE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren
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Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Viele Menschen träumen 
 davon, ihren Ruhestand dort 
zu verbringen, wo sie bisher 
nur Urlaub gemacht haben. 
Andere zieht es in die Ferne, 
da sie mit ihrer geringen  Rente 
in anderen Ländern bei viel 
niedrigeren Lebenshaltungs-
kosten besser über die Runden 
kommen. Oder die Groß eltern 
suchen die Nähe zu ihren 
Kindern und Enkeln, die an-
derswo leben. Die  Motive für 
Rentenjahre im Ausland sind 
vielfältig. Aber eines haben 
die Auslandsrentner gemein-
sam. Sie entkommen dem 
deutschen Fiskus nicht! Wer 
aus Deutschland Renten-
zahlungen erhält, ist in der 
Regel verp� ichtet, in Deutsch-
land Steuern zu zahlen. Selbst 
dann, wenn im Wohnsitzstaat 
bereits eine Steuererklärung 
eingereicht wurde.

Nachgelagerte Rentenbe-
steuerung
Seit dem Alterseinkün� ege-
setz aus dem Jahr 2005 gilt 
die nachgelagerte Rentenbe-
steuerung. Diese betri�   nicht 
nur die staatlichen Renten-
zahlungen, sondern inzwi-
schen auch Auszahlungen aus 
 betrieblichen Rentenkassen 
oder privaten Altersvorsorge-
verträgen. Vorsicht ist bei 
Riester-Verträgen geboten. 
Denn wer außerhalb des EWR 
lebt, muss alle staatlichen 
Förderungen, die er in den 
Jahren davor erhalten hat, an 
Deutschland zurückzahlen. 
Da die Finanzbehörden im 
 digitalen Zeitalter über alle 
Rentenzahlungen informiert 
sind, gibt es kein Entrinnen 
aus der deutschen Steuer-
p� icht. (ots/Lohnsteuerhilfe 
Bayern e.V./red)

Ruhestand im Ausland und Steuererklärung 
in Deutschland

Mehr Informationen zu diesem � ema � nden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2573/

Foto: londoneye/ iStock / Getty Images Plus

Gerade das Richtungshören 
macht mit zunehmendem 
 Alter o�  Probleme. Menschen 
fällt es dann schwer einzuord-
nen, aus welcher Richtung ein 
Geräusch kommt. Das kann 
dazu führen, dass auf Gefah-
ren wie ein herannahendes 
Auto beim Überqueren der 
Straße nicht mehr schnell 
 genug reagiert werden kann.

Binaurales Hören
Um lange sicher mobil zu sein, 
ist es darum wichtig, auf bei-
den Ohren gut zu hören. Denn 
das binaurale Hören, also das 
Hören mit beiden Ohren, ist 
entscheidend fürs räumliche 
oder Richtungshören. „Der 
Schall erreicht das ihm zuge-
wandte Ohr schneller, als das 
von ihm abgewandte. Aus die-
ser Information leitet das Ge-
hirn automatisch ab, aus wel-
cher Richtung Gefahr droht. 
Das sorgt dafür, dass der Blick 

dorthin geht“, erklärt Expertin 
Marianne Frickel. 

Den Überblick behalten
Nicht nur bei Dunkelheit, 
schlechten Sichtverhältnissen 
oder in den dunkleren Jahres-
zeiten wie Herbst und Winter 
ist es wichtig, dass man sich 
auf seinen Hörsinn voll ver-
lassen kann. Auch bei unüber-
sichtlichen Situationen hil�  
gutes räumliches Hören dabei, 
den Überblick zu behalten. 
„Häu� g werden bei Schwer-
hörigkeit Hörsysteme für bei-
de Ohren empfohlen, also eine 
sogenannte binaurale Versor-
gung, da sich diese positiv auf 
das Richtungshören und das 
Sprachverständnis auswirkt“, 
informiert Marianne Frickel. 
Das kann dabei helfen, lange 
mobil zu bleiben und sich ak-
tiv und sicher durchs Leben zu 
bewegen. (ots/ Bundesinnung 
der Hörakustiker KdöR/red)

Mehr Sicherheit durch gutes Hören mit 
beiden Ohren

Foto: RyanKing999/iStock/Getty Images Plus

Mehr Informationen zum Hörverlust � nden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1337/

MEHR ZUM THEMA
BESSER HÖREN?
www.lokalmatador.de/senioren
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Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

FLIESEN?FLIESEN?
SANITÄR?

KLAR BEI
HORNUNG!
Für die

Verlegung/Montage
empfehlen wir gerne

Handwerksbetriebe
empfehlen wir gerne 

Handwerksbetriebe 
Rheinstraße 132 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249 78-0
www.hornung-baustoffe.de

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Freiesleben
Landschaftspßege
Ihr Partner bei der Baumfällung

- Baumfällungen, Problemfällungen, Bauplatzräumung
- Wurzelstockentfernung, Rodungen
- Rückschnitt und Kronenabnahme
- Baggerarbeiten
- Mäh- und Mulcharbeiten
Lohnbetrieb Freiesleben philip-freiesleben@web.de
Sallenbusch 16, WeingartenMobil: 01752331827

kaufinBW-Cashback
Mit jedem Einkauf unterstützt du nicht nur deine
Heimat, sondern sparst auch Geld. Hole dir
deine Cashback-Karte vor Ort oder registriere
dich online: www.kaufinbw.de/cashback

Jetzt entdecken:

Gemeinsam Heimat stärken

kaufinBW ist der Online-Marktplatz für Baden-Würt-
temberg und unterstützt die Digitalisierung lokaler
Unternehmen. Ein vielfältiges Einkaufserlebnis mit
Cashback-Bonusprogramm, großem Servicevorteil und
breiter Produktauswahl erwartet dich.

Über Weingut Markus Hafner: Getreu der alten Tradi-
tion, aber gleichzeitig offen für moderne Methoden und
neue Ideen in Anbau und Verarbeitung erzeugt dasWein-
gut besondere Weine, Brände und Liköre. Im Hinblick auf
die Wünsche und Vorlieben der Kunden erweitert der
Winzermeister Markus Hafner mit wachem Blick sein
Sortiment. Geboten wird eine ausgezeichnete Auswahl
an Spirituosen mit vielen verschiedenen Geschmacks-
richtungen, die durch saisonal ausgewähltes Obst unter-
stützt und verstärkt werden. Das Weingut lädt dich dazu
ein, mit auf eine Entdeckungsreise durch die Welt der
edlen Tropfen zu gehen und die Welt der außerordentlich
schmackhaften Spirituosen besser kennen und lieben zu
lernen. Verkoste das saisonal frisch zubereitete Angebot
gerne vor Ort.

Weingut Markus Hafner
jetzt auf kaufinBW

2 % Cashback Selbstabholung Lieferung

Kirchstraße 1-3, 76698 Ubstadt-Weiher

www.kaufinbw.de/weinguthafner

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
jetztInsektenschutznach Maß
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1) Nicht gültig für bereits reduzierte Ware und Artikel auf unserer Aktionsfläche. In unseren Prospekten beworbene Ware wird bereits reduziert dargestellt. Abholpreis ist Basis für alle Abschläge. Nur gültig auf
den Möbel Ehrmann-Preis und nur für Neuaufträge bis 23.12.2021. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Nicht gültig für Artikel der Marken Mondo, Team7, Decker, SMEG, Gaggenau, Miele, Bora, Next 125
und Liebherr. Keine Barauszahlung möglich. 2) Gilt nur für neu geplante Küchen ab dem 25.11.2021 bis zum 20.12.2021 und ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Das Angebot ist gültig beim Küchenkauf
der Marken Mondo, Vito, Nolte, Interline und Impressa im Wert von mindestens 10.000€. Folgende Artikel werden in der Aktion angeboten: BOSCH Induktionskochfeld mit integriertem Dunstabzug PVQ795F25E/
EEK** B oder SIEMENS Set bestehend aus Backofen HR274ABS0/EEK** A mit Glaskeramik-Induktionskochfeld EH845BFB1E. Ein Upgrade ist natürlich jederzeit möglich, Sie müssen lediglich den Mehrpreis

zahlen. **)EEK = Energieeffizienzklasse. // Hauptsitz: Ehrmann Wohn- und Einrichtungs GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau

IHR STANDORT in der Region || 76646 Bruchsal | Kammerforststr. 3 | Tel. 07251 30710-0 || ÖFFNUNGSZEITEN | Mo-Fr 10-19 Uhr | Sa 10-18 Uhr || www.moebelehrmann.de

BRUCHSAL

GROSSE
KÜCHENAKTION PREIS-GARANTIE

BIS ENDE
2022

>1.000 € Prämie
beim Kauf Ihrer Küche ab 4.999€

>2.000 € Prämie
beim Kauf Ihrer Küche ab 7.999€

>3.000 € Prämie
beim Kauf Ihrer Küche ab 11.999€

>5.000 € Prämie
beim Kauf Ihrer Küche ab 14.999€

5.000 €
KÜCHENPRÄMIE1)

AUF IHRE FREI GEPLANTE KÜCHE!

BIS ZU

EHRMANN IN BRUCHSAL4 JAHRE

IM WERT VON
ÜBER 2.500 €

1+2)

GERÄTE-SET
ELEKTRO

GR
AT

IS
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Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Tickets 0721 - 23 111
www.kammertheater-karlsruhe.de

DIE WEIHNACHTSFEIER
Die neue musikalische Komödie

DIE WEIHNACHTSFEIER
Ab 3. bis 29. Dezember 2021

FH-SAT GmbH · 76351 Li.-Hochstetten
Gewerbering 2 · Fon (0 72 47) 20 70-0
in fo@fh - sa t .de · www. fh - sa t .de

Ihr kompetenter Partner für
Satelliten-, Kabelfernseh- und
Multimedia-Gemeinschaftsanlagen

Fernsehen
über Satellit
Unglaubliche Programmvielfalt
ohnemonatliche Gebühren



Zu wandern, wo schon die Kelten die Aus-
sicht genossen haben, auf dem Zickzack-
weg, auf alpinen Pfaden im Odenwald oder 
zwischen Wald und Weinbergen – im Länd-
le kein Problem. „So eine  landschaftliche 
Vielfalt hat wohl kein anderes Bundesland“, 
sagt Dieter Buck. Und der muss es schließ-
lich wissen. 

Seit über 40 Jahren ist der „Wanderpapst“, 
wie ihn inzwischen viele respektvoll nen-
nen, landauf landab unterwegs, um die 
Wanderwege in Baden-Württemberg zu 
erkunden, die wohl keiner besser kennt als 
er. 160 Wanderführer hat er inzwischen ver-
fasst und dabei geschätzte rekordverdächti-
ge 46.420 Kilometer auf Schusters Rappen 
zurückgelegt, Tendenz steigend. Und egal 
ob Ortenau oder Oberschwaben, Odenwald 
oder Bodensee. Buck kann ganz Baden-
Württemberg etwas abgewinnen.

„Entspannung, Freude an der Natur, der 
schönen Landschaft“, lautet die Antwort, 
wenn man den 68-Jährigen nach der Moti-
vation für seine Wandertouren fragt. Und so 
wie er sehen das viele. Gerade zur Ferienzeit 
heißt es jetzt wieder: Raus in die Natur, rein 
ins Freizeit-Feeling! Mit seinem neuesten 
Wander-Guide führt Buck nun zusammen 
mit der baden-württembergischen Nach-
verkehrs-Mobilitätsmarke bwegt durch die 
schönsten Landschaften Baden-Württem-
bergs. Und das Beste daran: Alle 25 Routen 
sind bequem mit Bahn und Bus erreichbar.

Auf 25 Rundwandertouren – natürlich alle-
samt selbst erwandert und geprüft – führt 
Dieter Buck durch die schönsten Land-
schaften Baden-Württembergs, von der 
Bergstraße im Norden bis an den Boden-
see im Süden, von der Ortenau im Westen 
bis nach Oberschwaben im Osten. „Von 
jeder Ecke im Land haben wir die schöns-
ten Touren ausgewählt“, meint Buck. Vom 

Geheimtipp bis zum preisgekrönten Pre-
miumwanderweg ist alles dabei.

Das Auto bleibt dabei zuhause, denn mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln erreicht man 
alle Ausgangspunkte bequem und stress-
frei. Die lästige Parkplatzsuche oder der 
Stau bei An- und Abreise entfallen also. 
Die Rundwanderungen sind so konzipiert, 
dass der jeweilige Bahnhof sowohl Start 
als auch Ziel der Tour ist – und man schnell 
draußen im Grünen ist. Mit einer durch-
schnittlichen Streckenlänge von zehn Kilo-
metern und einer Wanderzeit von ca. drei 
Stunden sind alle Wanderungen auch bei 
einer etwas längeren Anfahrt an einem Tag 
zeitlich gut zu bewältigen. Die Touren sind 
in drei Kategorien (leicht, mittelschwer, 
schwer) gegliedert und auch familientaug-
lich: „Ab zehn Jahren ist das auch für Kinder 
kein Problem“, meint der Experte.

Mit dem ÖPNV zu einer Wanderung zu ge-
langen, liegt voll im Trend – nicht nur mit 
Blick auf den Umwelt- und Klimaschutz. 
Man startet die Tour frisch und ausgeruht, 
und nach einem Tag mit viel Bewegung 

und noch mehr neuen Eindrücken beginnt 
die körperliche Erholung schon wieder di-
rekt mit der Heimfahrt. Also nichts wie rein 
in den Zug und raus in die Natur! (jr)

DIETER BUCK: WANDERN MIT DER BAHN IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BUCHTIPP

Rein in den Zug, raus in die Natur

Foto: jr
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Dieter Buck hat Baden-Württemberg per Bahn erwandert. 

Wandern mit der Bahn:  
Für bwegt hat Dieter Buck 25 spannende  

Touren zusammengestellt.

Wandertipps für alle
Acht Tipps für Wanderer und alle, die es noch 
werden wollen, sowie Touren-Empfehlungen 
aus dem Buch hat Dieter Buck für uns zu-
sammengestellt. Sie finden sie hier: 
 
https://lokalmatador.net/buck-wandertipps/

Hier können Sie das Buch  
„Wandern mit der Bahn“ versandkostenfrei 
direkt über diesen Link bestellen:

https://kaufinbw.net/wandern-bahn/
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Küchenfertige
Premium-Zuschnitte
und ausgesucht
zartes Fleisch von

feinstem Geschmack.

MARK-
KLÖSSCHEN

FRESHWATER
GARNELEN

15.5.5.99€/Pack.

easypeel, 20% Glasur,
Größe 6/8, gefroren,
800-g-Nettogewicht

8.8.99
Preis pro Pack.:

EUR 10.0.99
Preis pro kg:

EUR

aus Argentinien,
ohne Kette,
mit Fettdeckel

ROAST-
BEEF

15.5.99€/kg

SAIBLING
FILET

mit Rindermark,
Mehl, Eiern und
Gewürzen,
gefroren

4.4.4.99
Preis pro kg:

EUR 21.1.1.99
Preis pro kg:

EUR

Breite Seite 8b
Mo .– Fr. 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 16:00 Uhr

Franz-Gurk-Str. 8
Mo .– Fr. 09:00 – 17:00 Uhr
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr

5

5Er
ic
h-
Ke

ßl
er
-S
tra

ßeErich-Keßler-Straße 3
Mo. - Fr. 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 16:00 Uhr

COOL®

KARLSDORF

ALDI

dm

GÄNSEKEULEN
UND -BRUST
aus Ungarn,
gefroren,
900-g-Pack.

KANINCHEN-
KEULEN
gefroren, aus Ungarn,
Bodenhaltung

aus Island, mit Haut,
ohne Mittelgräten,
10% Glasur,
gefroren, 900-g-
Nettogewicht

FRISCH


